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, monatlich 2 Nummern „ Courier "
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Anzeiger für Landwirtschaft , Garten -, Obst - und Weinbau , 1 Sommer » und I Winter » Fahr »

planbnch und i illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

SE " Täglich 16 bis 4« Seiten. Wettaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Fettungen. "Mi

Eigentum und Berkpg von
5 . Thiergarten.

ChefredaNeur: Albet Herzog.
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Richard Lolderanee und für bm
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Berliner B «re«« r '

Be rlin W. IS .
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Zn Karlsruhe und nächst« ,
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Nr. 224 Karlsruhe , Samstag den 17. Mai 1913. Teiephon-Nr. «e. 29. Jahrgang.

Unsere heutige Mittagausgabe
umfaßt 18 Seiten mit Nr. 4 der Beilage
„Nah und

"

Fern". _
Die Beilage »Rah und Fern " enthälts

^Ein Ausflug in die Umgebung von Karlsruhe vor 60 Jahren ." —
„Tageswanderung im mittleren Schwarzwald ." — „Badische Städte -
bilder ." — „Was ist Sport ?" — „Vorführungen im deutschen Stadion
1913." — „Zu den Olympischen Spiele 1916 in Berlin .

" — „Luftschiff¬
fahrt ." — „Automobilsport .

" — „Rudersport .
" — „Schwimmsport ." —

„Pferdesport .
" — „Aus Bädern , Kurorten und Sommcrftischen."

Deutschland und die Kugdadbahn
in offiziöser Beleuchtung .

— Berlin , 16. Mai . Die „Norddeutsche Allgemeine Zei¬
tung " schreibt :

„Die bereits vor zwei Jahren eingeleiteten Verhandlun¬
gen zwischen England und der Türlei über die Fragen bezüglich
des Persischen Golfes sind in den letzten Wochen ihrem Abschluß
nahe gebracht worden . Die hierdurch berührten deutschen In¬
teressen bestehen in ddr Hauptsache ans der deutschen Beteili¬
gung an der Bagdadbahn . Die deutsche Gruppe , welche im
Bagdadbahnunternehmen die führende Stellung einnimmt ,
hat , soweit die Interessen und Rechte der Bagdad - Eisenbahn¬
gesellschaf in Betracht kommen , im März 1911 bei dem Ab¬
schluss der Finanzverträge über den Weiterbau der Bahn bis
Bagdad und bei Erteilung der Konzession für die Zweiglinie
nach Alexandrette und den Hafen von Alexandrette den Weg
für eine britisch -türkische Berständigung freigemacht , und dies
kn der richtigen Erkenntnis , daß die Verständigung zwischen
England und der Türkei über die seit Jahrzehnten umstritte¬
nen Fragen am Persischen Golfe und Hand in Hand damit die
Verständigung zwischen Deutschland und England hinsichtlich
der mit der Bagdadbahn zusammenhängenden wirtschaftlichen
Fragen ein schweres Hindernis für die Vollendung dieses Kul¬
turwerkes beseitigen und die grossen wirtschaftlichen Zwecke,
die allein auf deutsche Seite von Anfang an mit diesem Unter¬
nehmen verfolgt wurden , in hohem Matze fördern werde .

„Die deutsche Gruppe hatte sich damals im Prinzip damit
einverstanden erklärt , dass die der Bagdadbahngesellscbaft zu¬
stehenden konzessionsmässigen Rechte , soweit sie sich auf das
Gebiet südlich von Bagdad beziehen , ganz oder teilweise aus
die neuzubildende türkische Gesellschaft mit internationaler
Kapitalbeteiligung übertragen werden sollten . Die Beding¬
ungen für diese llebertragung und die Regelung aller Ein¬
zelheiten wurden ausdrücklich späteren Vereinbarungen zwi¬
schen der türkischen Regierung und der Bagdad -Eisenbahn -
gesellschast Vorbehalten . Soweit die auf Grund dieser Erklä¬
rung angebahnte Berständigung zwischen England und der
Türkei die Interessen und Rechte her Bagdad - Eisenbahn be¬
rührt , kann sie nur unter Zustimmung der Gesellschaft und
angesichts der grossen wirtschaftlichen Bedeutung des Unter¬
nehmens nur unter Zustimmung der deutschen Regierung
perfekt werden . Ueber die englisch -türkischen Verhandlungen
wird sowohl die deutsche Regierung wie die interessierte Ge¬
sellschaft ans dem Laufenden gehalten .

„Der bisherige Gang der Verhandlungen berechtigt zu
der Annahme , dass das Ergebnis auch von deutscher Seite
als befriedigende Lösung ausgenommen werden kann . Im¬
merhin wird , ehe die deutschen Interessenten und die deutsche
Regierung ihre Zustimmung geben können , ein weiterer
Meinungsaustausch erforderlich sein , durch den die deutschen
Interessen in einwandfreier Weise gewahrt und für die
etwaigen deutschen Zugeständnisse gleichwertige Leistungen

sichergestellt werden . Mehr kann über den augenblicklicher «
Stand der Angelegenheit , ohne die Verhandlungen zu stören ,
nicht gesagt werden und ist auch von den an den Verhand¬
lungen beteiligten auswärtigen Instanzen offenbar nicht ge¬
sagt worden . Die Mitteilungen , die bisher den Weg in die
Presse gefunden haben , sind teils unvollständig , teils »«rich¬
tig . also nicht geeignet , eine Grundlage für die Beurteilung
der Abmachungen zu bilden .

"

Jag Ergebnis der »mWe« LNdtaMahle».
(Telegramme ) .

= Berlin , 16 . Mai . (7 .40 Ahr .) Bisher gewählt in
138 Wahlkreisen : 71 Konservative . 18 Freikonservative , 8
Nationalliberale . 6 Freisinnige Bolkspartei , 66 Zentrum , 3
Polen , 2 Dänen , 5 Sozialdemokraten .

# Berlin , 16 . Mai . (8y 2 Uhr .) Bei den heutigen Wah -
len ' zum preußischen Abgeordnetenhaus wurden bisher ge-
wählt :

In 167 Wahlkreisen 109 Konservative . 32 Freikonserva -
tioc , 25 Natioualliberale . 12 Volksparteiler , 71 Zentrum , 2
Polen , 2 Däne » , 6 Sozialdemokraten .

Bisher sind 7 Stichwahlen erforderlich , woran merSoin
servative , fünf Rationalliberale , ein Volksparteiler , ein Pole ,
ein Bund der Landwirte , ein Deutschsozialer , ein Sozialdemo¬
krat beteiligt find .

Die Konservativen verlieren bisher 6, gewinnen 7 Man¬
dates die Freikonservativen verlieren 4 , gewinnen 1 . Die
Nationalliberalen verlieren 3 , gewinnen 6, das Zentrum
verliert 1, gewinnt 1 . Die Bolkspartei verliert 2 Mandate
nach den bisher vorliegenden Wahlergebnissen .

Unter anderen wurden gewählt : Graf Kanitz , Kreth , von
Arnim , v . Oertzen . Schueckmann . Hammer , Rewoldt , von
Heydebrandt , Dr . Porsch . Hencke! von Donnersmarck , Graf
Praschma , Rahardt , Strombeck . Kloppenborg , Dr . Hahn , von
dem Hagen , Herold , Schmedding , Saviany , Schroeder -Eassel ,
Heimburg , Dr . Dahlem . Fatzbender , Wallenborn , Gras Wolfs -
Metternich , Mugdan , Mommsen , Kopsch, Wiemer , Borchardt .
Hoffmänn , Hirsch, Stroebel , Liebknecht , von Schwerin -Lomitz,
Bruett , Macco , von Pappenheim .

Gerüchtweise befinden sich unter den Gewählten weiter :
von Schenckendorff , Fritsch , Leinert , Henning -Ealau , Baren -
Horst, v . Zedlitz , Marr , v . Kardorfs , Ernst und Hirsch-Essen .
<— von Campe steht in Stichwahl mit einem Konservativen ,
Schwabach und Glatze ! unterlagen den konservativen Gegen -
tandidaten .

— Berlin , 16 . Mai . ( 11 Uhr abends .) Bis jetzt sind ge¬
wählt in 204 Wahlkreisen zusammen 309 Abgeordnete ) davon
117 Konservative , 34 Freikonservative , 42 Nationalliberale ,
18 Volksparteiler » 86 Mitgliede des Zentrums , 4 Pole « ,
2 Dänen und 7 Sozialdemokraten . Es sind 18 Stichwahlen bis
jetzt erforderlich . Daran sind beteiligt : 8 Konservative ,
12 Natioualliberale , 4 Volksparteiler , 5 Sozialdemokraten ,
8 Freikonservative , je 1 Mitglied des Zentrums , des Bundes
der Landwirte , der Polen und der Sozialdemokratie . Die

Gewinn - und Verlustrechnung stellt sich wie fotzt : Konservative
-f- 7 , — 7 ; Freikonservative + 1 , — 4 ; Rationalliberale -4- 7,
— 3 ; Zentrum 4- 1 , — 3 ; Bolkspartei - j- 1 , — 4 ; Sozialdemo «
dcmokraten + 1 (Hue ) .

jt . Berlin , 17 . Mai . (12 Uhr nachts . ) Die gestrigen Wahlen
zum preußischen Abgeordnetenhaus hatten bis 12 Uhr nachts
folgendes ergeben : Gewählt waren in 229 Wahlkreise « ins¬
gesamt 325 Abgeordnete , darunter 119 Konservative , 40 Frei¬
konservative , 46 Rationalliberale , 18 Volksparteiler , 89 Zen¬
trum , 4 Polen , 2 Dänen , 7 Sozialdemokraten . Zusammen 24
Stichwahlen sind bisher notwendig .

— Berlin , 17. Mai . 5 Uhr Morgens . Es können jetzt in
250 Wahlkreisen 354 Abgeordnete als gewählt gelten . Von
Sitzen entfallen auf die Konservativen 123 , Freikonservatrven
42, Rationalliberale 55, Fortschrittliche Volkspartei 25, Zen¬
trum 98 , Polen 4 , Dänen 2 , Sozialdemokraten 7.

An den 34 nötig werdenden Stichwahlen sind beteiligt :
15 Konservative , 8 Freikonseroative , 17 Rationalliberale ,
10 Volksparteiler , 4 Zentrum , 1 Pole , 1 Bund der Landwirte ,
1 Deutschsozialer und 11 Sozialdemokraten .

Die Konservativen gewinnen 7 , verlieren 10 ; die Frei¬
konservativen 1 bezw . 5, die Rationalliberalen 8 bezw . 3, die
Volkspartei 4 bezw . 5 , das Zentrum 2 bezw . 4, die Soziakdemo -
kraten gewinnen 1 , die Polen verlieren 1 Sitz .

bst Berlin . 17 . Mai . (7 Uhr morgens .) Es liegen jetzt
die Resultate von 406 Urwahlen zum preußischen Abgeord -
Netenhause vor . Darnach können als gewählt gelten : 135 Kon¬
servative , 43 Freikonseroative , 74 Rationalliberale , 28 Fort¬
schrittliche Volkspartei , 96 Zentrum . 4 Polen , 3 Däne « ,
7 Sozialdemokraten .

Dem bisherigen preußische, , Abgeordnetenhause gehörten
an : Konservative 155 , Freikonseroative 60, Natioualffberale
64, Volkspartei 37 , Zentrum 103, Polen 14 , Däne « 2, Sozial¬
demokraten 6, bei keiner Partei 2 , zusammen 443 Abgeordnete .

*
□ Berlin , 17 . Mai Ueber den Ausgang der preussifche«

Landtagswahl geht uns folgender direkter Drahtbericht un¬
serer Berliner Redaktion zu :

Wenn man das Resultat der gestrigen Landtagswahten
überblickt , muß man sich fragen : War es denn überhaupt nötig ,
den ganzen Apparat einer Wahlbewegung und einer Wahl
in Täligkeit zu setzen , um wieder einen Landtag zu bekom¬
men , der eine wesentliche Veränderung gegen den vorher -

Wm das Gluck.
Roman von Anton Freiherrn von Perfall .

(Copyright 1913 by Grethlein & Go. G, w . b. H. Leipzig.)
( 19 . Fortsetzung .) Nachdruckverboten .

Das Gespann des Grafen bildete den Mittelpunkt des In¬
teresses auf dem Korso . Das Verhältnis des Grafen zu War -
wara war längst bekannt und bei seiner Geschmacksrichtung
nicht auffallend : es war auch nach der Moral der Großstadt
gar nichts weiter darüber zu sagen , so lange es in den allge¬
mein üblichen Schranken blieb , das heißt , kein öffentliches
Aergernis gab . Man rümpfte schon längst die Nase über seine
durchaus nicht stilgerechten Liaisons , die den guten Geschmack
beleidigten , aber dieses öffentliche Auftreten mit Warwara
war ein Skandal , eine Ohrfeige , die er der Gesellschaft in seiner
bekannten Roheit und Rücksichtslosigkeit gab . An das Gerücht
von ernsteren Absichten des Grafen wollte man nicht glauben ,
im Interesse all der jungen Aristokratinnen der Hauptstadt ,
deren Hoffnung der reiche Graf war .

Warwara war mit einfacher Vornehmheit in Hellgrau ge¬
kleidet und erwiderte all die beleidigenden , eine deutliche
Sprache redenden Blicke, welche sie von allen Seiten trafen , mit
einer entwaffnenden Gelassenheit . In wenigen Monaten fließt
ihr alle von Liebenswürdigkeit über und drängt euch in meine
Salons . Der Gedanke machte ihr unbändige Freude , sie genost
ihre Rache voraus .

De : Graf entschädigte sie außerdem durch die Aufmerksam¬
keit . welche er ihr erwies , indem er gerade bei besonders ge¬
fährlichen Begegnungen lebhaft in sie hinein sprach , womög¬
lich eine scharfe Bemerkung fallen ließ , welche gehört wer¬
den mußte .

Die"
ganze Aristokratie , selbst der Hof war . vertreten : in

dem Schatten - und Lichtspiel des Blättergewölbes war alles

Farbe und Bewegung , die unzähligen auf und ab sich bewegen¬
den , einander ftlft berührenden Pferdeköpfe mit den silbernen ,
schäumenden Trensen und feurigen Augen , die farbige Blitze
werfenden Räder , die grellfarbigen Livreen ließen die in der
apathischen Ruhe des Sehens und Eesehenwerdens zurückge¬
lehnten Insassen der Wagen immer mehr als farbloses Beiwerl
erscheinen , um welches sich auch die Fußgänger , mit gemischten
Gefühlen diesen Strom des Reichtums betrachtend , wenig küm¬
merten .

Warwara empfand trotz allen Versuchen , es ihr zu ver¬
gällen , ein wonniges Gefühl , keineswegs nur das des befrie¬
digten Ehrgeizes und Stolzes . Jetzt , wo sie sich mitten in die¬
ser Sphäre befand , war sie sich erst recht ihrer geistigen und
körperlichen llcberlegenheit bewußt , die kleinen Mätzchen und
Allüren , welche ihr vielleicht noch fehlten , kosteten sie, die rou¬
tinierte Künstlerin , nicht viel Zeit -zum Erlernen , und wie
manche andere in den vornehmen Wagen hatten auf eine zwei¬
felhafte Vergangenheit zurückzublicken ! Alles Schein , Komödie ,
sie brauchte kein Heimweh zu haben nach ihrem Berufe , ei
werde ihr voll und ganz bleiben mit all seinen berauschenden
Erfolgen und kleinlichen Jntriguen .

Rein , das wonnige Gefühl hatte noch einen andern Grund .
Der nagende Schmerz um ein von ihr verscherztes Glück, der sie
seit Wochen quälte , war verschwunden , ein neuer , heißer Le¬
bensstrom durchbrauste sie : herrschen , glänzen , zu ihren Füßen
sehen diese ganze närrische Welt um sie her , dazu fühlte sie sich
geboren , nicht zu einem kindischen Liebesgetändel mit einem
Dccaro , dem nur zu bald die äußerste , ärmlichste Prosa folgen
mußte : der Mann war nur ehrlich und etwas vernünftiger als
sie, darum verzichtete er auf die ihm zu hoch hängende kostbare
Frucht und griff nach der kleinen , unscheinbaren Beere , die sich
willig seinen Händen bot .

Sie stellte im stillen Vergleiche an zwischen dem Grafen

neben ihr und Julius : hier an diesem Platz , inmitten dieser
Welt fiel er zugunsten des Grafen aus , außerdem hatte er
wirklich edel gegen sie gehandelt , mit echtem Mannesmut , das
Urteil de: ganzen Welt verachtend : sie empfand eine danWare
Liebe zu ihm .

Die Wagenreihe stockte , dicht neben dem Grafen hielt der
Landauer des Fürsten K . , eines intimen Bekannten , auf der
Rückfahrt begriffen : seine Gattin und Tochter saßen bei ihm .
Araschin stach der Mutwille , außerdem waren ihm auch di »
Blicke nicht entgangen , welche seine Gefährtin trafen . Das
Verblüffen hatte für ihn stets den höchsten Reiz .

„Darf ich Dich meine Verlobte nennen ? " flüsterte er War -
wara zu , „es gibt einen Hauptspaß .

"

Warwara ahnte , was er beabsichtigte , ihr Entschluß stand
ja schon lange fest.

„Nenne mich so," erwiderte sie leise .
Araschin wandte sich gegen den Fürsten und grüßte , dieser

war gezwungen , ein Gespräch anzuknüpfen , so sehr sich auch
seine Damen an der Begleiterin des Grafen stießen .

Araschin stellte mit völliger Gelassenheit vor . „Fräulein
Warwara Onegin , meine Braut, "

Die Hüte der Damen stießen aneinander , die junge Fürstin
wurde feuerrot , der Fürst verneigte sich stumm gegen Warwara .
Zum guten Glück für ihn bewegten sich die Wagen wieder rwr -
wärts und er neigte sich leise vor , den Kutscher zur Eile an¬
treibend . Die Wagen trennten sich , ehe noch ein Wort ge¬
sprochen werden konnte . Doch die ungeheuerliche Nachricht
schien aus unbegreifliche Weise über die Kutscher und Bedien¬
ten , die Pferde hinweg voranzufliegen , im Zirkel wieder zurück,
hinter Araschin her mit Windeseile . Als er jetzt auf dem an¬
dern Geleise . zurücksuhr , sah er in jedem Wagen, . an welchem
er vorbeifuhr . die Köpfe zusammenstecken und ans dem 8e »



gehenden nicht aufweist? Man hätte den Landtag gerade¬
sogut einfach in seiner bisherigen Zusammensetzung bestätigenkönnen und schließlich fast das gleiche Resultat gehabt .Das preußische Wahlsystem erlaubt gar nicht, daß das
Volk seinen Willen zum Ausdruck bringt, sondern gibt einer
Anzahl Bevorzugter nur die leichte Möglichkeit , ihre Ver¬
treter auf weitere fünf Jahre ins Parlament zu bekommen.Graf v. Schwerin-Löwitz hat doch Humor und er war-
auch ein guter Prophet : In der letzten Sitzung des vorigen
Landtags wünschte er allen Abgeordneten ein „Frohes Wie¬
dersehen ! " Als alter Preuße kannte er sein heimatliches
Wahlrecht und wußte , daß zum mindesten seine Freunde mir
nur ganz geringen Ausnahmen wieder gewählt werden wür¬
den. Diese Voraussicht hat sich erfüllt : die konservative Par¬tei. die dank dem Dreiklaffen -Wahlrecht in Preußen den Aus¬
schlag gibt, hat ihre Stellung behalten, vielleicht sogar ver-
stärkt . Genaue Angaben laffen sich bei dem kompliziertenindirekten Wahlsystem erst in einigen Tagen und in einzel¬nen Wahlkreisen erst in einigen Wochen machen, wenn sich
übersehen läßt, ob die Wahlmänner auch wirklich so stim¬
men werden , wie es die Parteien bei ihrer Aufstellung vor¬
aussetzten.

Auch in den Stärkeverhältnissen der anderen Parteien hat
sich kaum etwas verschoben. Es macht nach dem bisher vorlie¬
genden Resultat den Eindruck, als sollte die Linke im neuen
Abgeordnetenhauseher etwas schwächer ausfallen als unter der
Ministerpräsidentschaft des Fürsten Bülow . Doch kann auchdie kleine Mandatsoerschiebnngdoch den Weg nach der andern
Seite nehmen . Die Hoffnungen der bürgerlichen Linken , soweit
sie überhaupt solche hegen konnte , haben sich jedenfalls nicht
erfüllt. Es ist nicht möglich gewesen , die Konservativen irgend¬wie in ihrer ausschlaggebenden Bedeutung auszuschalten . Auchder Zentrumsturm im Westen Preußens hat nicht erschüttertwerden können. Es war auch nicht anders zu erwarten bei der
Zersplitterung der bürgerlichen Linksparteien. Die weitere
Vorherrschaft der Konservativen in der Provinz Schleswig-
Holstein. die bei den letzten Reichstagswahlen auch nicht einen
einzigen Abgeordneten entsandten , beruht ledlglich darauf, daßdie Nationalliberalen unter Verzicht auf ihre Erfolge ihnendie Steigbügel hielten . Die Nationalliberalen und die Fort¬
schrittliche Volkspartei sind nicht in allen Provinzen die
gleichen geblieben.

Die Sozialdemokratie hat im vollen Bewußtsein ihrer
Maffe jede Unterstützung eines bürgerlichen Kandidaten abge¬
lehnt, auch der Parteien , die ebenso wie sie eine durchgreifendeReform k«s preußischen Landtagswahlrechts anstreben . Siewollten mit ihrer Agitation alles überrennen , haben aber er¬
fahren müssen, daß auch sie die Zusammensetzung des Landtagsmit Schlagworten nicht ändern können . Ihre Erfolge bestehenjetzt in der Hauptsache darin, daß sie mit ihrer Alles - oder
Nichtstheorie die Uebermacht der Rechten auf weitere fünfFahre im Parlament stabilisiert haben , ohne ihre eigene Man-
datszahl nennenswert zu heben . Wenn dem so ist, so liegt es
hauptsächlich daran, daß sie ihren Hauptansturm nicht schongegen die Schützer und Schirmer des bestehenden Dreiklaffen¬
wahlrechts gerichtet haben , sondern alle Kraft und
Organisationsstärke benutzt hätten, um die bürgerlichen Wah¬len der den Wahlreformen freundlichen Linken zu schützen. Be¬
sonders in Berlin , ihrem Hauptagitationsgebiet , suchten sie die
fortschrittlichen Kandidaturen mit nicht immer einwandsfreienMitteln zu verdrängen. Auch hier sieht man , daß die Bäume
nicht in den Himmel wachsen. In den Provinzen errangen sie
absolut keinen Vorteil . Nur in einzelnen größeren Städten ,wie in Breslau , suchten sie die liberalen Kandidaten zu Gunstender Wahlrechtsreformgegner zu Fall zu bringen. Wenn die
Linke in geschloffener Front den Wahlkampf gegen die Gegnerder Wahlrechtsreform geführt hätte, so würde das Abgeord¬
netenhaus sicherlich eine Verbesserung aufweisen . Heute ist das
nicht der Fall . -

Herr v. Heydebrandt , der Führer der Konservativen, ist
dadurch in die Lage versetzt, jede unliebsame Vorlage zu ver¬
hindern . Trotz allem würde eine vorausschauende Regierung
auch im neuen Landtag darauf bestehen, daß das Königswort
betreffend die Wahlreform eingelöst werde . So liegt eine
Schätzung vor . daß im günstigsten Falle die Wahlbeteiligung28 Prozent kaum überstiegen hat ; dies betautet die schärfste
Verurteilung des bestehenden Wahlverfahrens.

Die große Zahl der durch das Dreiklaffensystem wirt¬
schaftlich geschädigten Wähler protestiert dann bei den Reichs¬
tagswahlen mit den roten Stimmzetteln .* **

— Berlin . 17 . Mai . (Xcl.) Die gestrigen Neuwahlen
zum preußischen Abgeordnetenhause haben keine wesentliche

Veränderung im Parteibestand ergeben . Der „Berliner
Lokalanzeiger " glaubt eine kleine Verschiebung nachlinks feststellen zu können . Der „Vorwärts " meint, daßdiesmal sicherlich eine Million sozialdemokratischer Stimmen
erreicht worden sei ; trotzdem können die Sozialdemokrateirnur 7 Mandate als erobert betrachten . Bei der vorigen
Landtagswahl hatte es die Sozialdemokratie nur auf 600 000
Stimmen gebracht.

Nicht wiedergewählt sind bisher u . a . : Echwabach (natl .)und Glatzel (natl . ) ; neu gewählt : Fuhrmann (natl . ) , Kan-
zow (Fr . Pp . ) , Münsterberg (Fr . Vp. ) , Meynhaufen (Fr.
Vp . ) , Oefer (Fr. Vp. ) und der Vorsitzende des Bauernbun¬
des , Wachhorst de Wente. Im übrigen sind fast sämtlichebekannte Parlamentarier wieder gewählt worden .

•= Frankfurt a. M ., 17. Mai . Die „Franks . Ztg ."
schreibt zum Ausfall der preußischen Wahlen :

„Das Ergebnis "der Landtagswahl bietet einen Beweis
für die üblen Wirkungen des preußischen Wahlrechts , das
diesmal noch mehr als zuvor die Hauptmasse der Wahles
von der Wahl ferngehalten hat . Ostpreußen und Pommern
sowie eine Anzahl von schlesischen Wahlkreisen sind so den
Konservativen fast kampflos überlassen worden . In Königs¬
berg und Stettin hat sich die Fortschrittliche Volkspartei gut
behauptet , in Danzig anscheinend einen erfreulichen Sieg er¬
rungen , der in der jetzigen Zeit doppelt hoch einzuschätzen ist.
In Berlin wird sie hoffentlich ihren Besitzstand zu wahren
vermögen , Schöneberg ist an die Sozialdemokraten verloren
gegangen, dafür werden hoffentlich einige Stichwahlen in
Brandenburg Entschädigung bieten. In Breslau ist ein Sieg
der Linken möglich, wenn die sozialdemokratischen Wahlmän¬
ner mittun. Einige Mandate haben die Freisinnigen frei¬
willig den Nationalliberalen abgetreten. Sie werden das
hoffentlich durch Gewinne in einigen Stichwahlen ausgleichen
können und in alter Stärke wiederkehren , so in Schlesien und
Hessen -Nassau , wo sie namentlich in Frankfurt den besten Er¬
folg zu verzeichnen haben . Die Nationalliberalen haben
einige Erfolge gegen Zentrum und Konservative erreicht und
werden voraussichtlich um 9 bis 10 Mandate verstärkt, das
Zentrum und die Konservativen um die gleiche Zahl vermin¬
dert werden . Die Sozialdemolraten haben einen Sitz mehr
erhalten und stehen in sechs Wahlkreisen in der Stichwahl.
Im ganzen tritt keine wesentliche BerschicLung der Starke-
verhältniffe des Abgeordnetenhauses ein, nur daß die Rechte
um einige Mandate schwächer Wiedererscheinen wird."

Die Wahl i « Berlin .
<= Berlin , 16 . Mai . In der Reichshauptstadt haben die Wahlender ersten und zweiten Klaffe , ahne daß man was von ihnen merkte,für die meisten Berliner Wahlkreise bereits zum Nachmittag die Ent¬

scheidung gebracht . Die Sozialdemokraten behaupten ihre 5 Berliner
Mandate und die Fortschrittler die ihrigen, bis auf die Kreise Berlin
10 (Spandauer Viertel ) und 12 (Moabit -Wedding) , die bisher durch
die Abgeordneten Rosenow und Dr. Kunze vertreten wurden . Hier
fällt die Entscheidung erst nach den Wahlen der dritten Klaffe oder
in der Stichwahl. In dem Westen und im Zentrum sah man bis zum
Spätnachmittag von den Wahlen gar nichts, nur in den Arbeiter¬
gegenden , wo Handwerker und Arbeiter dank der ominösen Drittelungin den llrwahlbezirken in der ersten und zweiten Abteilung wählen,
ging es unter dem Druck des sozialdemokratischen AgitationsbPricbcshoch^un-d lebhaft her . Fm Ministerwahllokal in dem Weinrestaurant
Hausmann, Jägerstraße 5, gibt es . wie der Berliner Lokal -Anzeiger
erzählt, nur zwei Wähler in der ersten Abteilung und fünf Wähler in
der zweiten Abteilung . Von diesen war bis 11 Uhr kein einziger
Wähler erschienen . In der dritten Abteilung sind hier 171 Wähler
vorhanden . An zweiter Stelle steht der Steuer nach derd Fürst Rad-
ziwill , an viert«: der Reichskanzler v. Bethmann Hellweg, an sechster
Staatssekretär Golf, an siebter Justizminister Beseler, an achter
Staatssekretär Delbrück. Es folgt dann der Chef des Zivilkabinetts
v. Valentin . An letzter Stelle steht ein Studiosus . Im .26 . llrwahl -
bezirk sind nur vier Wähler zweiter Klaffe vorhanden. Als einziger
Wähler erster Klaffe ist der Geheime Kommerzienrat v. Friedländer-
Fould eingetragen. Unter den Wählern dritter Klaffe befinden sich
hier diö Minister v . Dallwitz, v . Trott zu Solz und ein weit bekannter
Geh . Kommerzienrat. Auch hier sind unter den 176 Wählern dritter
Abteilung wieder Portiers , Chauffeure in» der Mehrheit.

Ausschreitungen vor einem Wahlbureau .
bst Berlin , 17. Mai . Für den 1V . Wahlkreis hatte die Wahl¬

leitung der fortschrittlichen Bolkspartei gestern etwa 300 Hilfskräfte
angenommen, die entsprechend Legitimationen erhie ten . Abends nach
Schluß der Wahl sollte die Auszahlung der Entschädigungen in oen
Eermaniasälen erfolgen. Die Entlohnung ging im Anfang glatt von
statten , bald aber füllte sich der Hof des Gebäudes mit Leuten , die
offenbar gar keine Arbeit geleistet Eliten und von der ParteileitungG . ld unter oer Vorspiegelung zu erlangen suchten, daß ste ihren Aus¬
weis verloren hätten. Die Parteileitung war dem Andrängen der
Menge gegenüber machtlos . Es blieb ihr nichts weiter übrig, als
Polizeibeamte zu Hilfe zu rufen. Die Schutzleute konnten nur unter

großer Mühe die Demonstranten, di« sich weigerten, das Lokal zu at«lassen, obwohl ihnen zugefichert wurde, daß sie am . ächsten TageGeld erhalten würden , veranlassen , den Korridor und den j,räumen. *

Amtliche Nachrichten .
Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatz.eisenbahnen vom 26 . April 1913 wurde Eisenbahnassiste ,Hugo Schechter in Baden-Baden zum Eisenbahnsekretär etnannt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatz,eisenbahnen vom 10. Mai 1913 wurde Eisenbahnsekreft ,Georg Wild auf Ansuchen zum Ucbertritt in den Dienst dyötadtgemeinde Pforzheim auf 1. Juni 1913 mit der Eenehmigung zur Führung des Titels „Eisenbahnsekretär a.aus dem staatlichen Dienst entlassen .

Kadifche Chronik.
$ Karlsruhe, 17. Mai . Eine Bekanntmachung des Erichj ,Ministeriums des Kultus und Unterrichts an die Direcktiv-nen, Vorstände und Rektoren der höheren Lehranstalten unian die Kreisschulämter , Rektoren und Ortsschulbehörden bet

Volksschulen bestimmt , daß der Gedenktag des 25jShrige« Rk,gierungsjubiläums Kaiser Wilhelm II . am Montag , de,56. Juni , vormittags , i« Men Schulen des Landes festigbegangen werde . Der Unterricht hat an diesem Tage aus-zufallen. Die nähere Gestaltung der Feier wird den Direk¬tionen und Schulleitern bezw . den Kreisschulämtern und Ortr-
schulbehörden anhcimgegeben.

Karlsruhe. 17 . Mai . Der Lehrerinnenpriifnng ft,Auswärtige in Mannheim haben sich 19 Kandidatinnen un¬
terzogen , die zur Unterrichtserteilung an Volksschulen uniin den Fächern der Volksschulen an Höheren Mädchenschule,für befähigt erklärt worden sind. 8 Kandidatinnen haÄrn di,erste Lchrerinnenprüfung in Konstanz und 10 Kandidatinnendie erste Lehrerinnenprüfung in Freiburg bestanden . Fermi
7 Kandidatinnen die höhere Lehrerinnenprüfung in Frei¬
burg . — Die Dienstprüfung der Bolksschnlkandidate « beginntin Karlsruhe am Donnerstag , den 11 . September, vormittags8 Uhr . Die Gesuche um Zulassung zur Prüfung , welche in
der Aula des Lehrerseminars I in Karlsruhe stattfindet, sind
spätestens bis zum 1. Juli d . I . durch Vermittelung des zu¬
ständigen Kreisschulamtes einzureichen . — Die Aufnahme¬
prüfung von Zöglingen in das Lehrerinnenseminar Prinzes¬
sin Wrlhelm-Stift in Karlsruhe für das Schuljahr 1913/1)
findet am 21 . und 22 . Juli d. I . statt .

# Karlsruhe, 17. Mai . In der amtlichen Darstellung über du
Einnahmen der badische« Staatseisenbahnen im April 1013 war dii
geschätzte Einnahme aus dem Personenverkehr im April 1913 um
<21000 Mark niederer und in den Monaten Januar bis April 1913
um 310 000 Mark höher als in den entsprechenden Zeiträumen dn
Jahres 1012 . Die Mindereinnahmen sind auf die Lage des Osterfest«
( 1912) im April, 1913 dagegen im März) zurückzuführen. Der Reise¬
verkehr war im allgemeinen gut . der Ausflugsverkehr an Sonntag «
ziemlich lebhaft. Der Tierverkehr war im allgemeinen schwach . Der
Güterverkehr war durchweg stark . Die Zufuhren von Steinkohlenwaren lebhaft, von Getreide etwas geringer als im Vormonat ; tai
Verkehr in den Rhcinhäfen war lebhaft. Ergänzungs-- Bedarfs« utü
Sondergüterzügc verkehrten in bedeutender Zahl . An offenen Güter¬
wagen herrschte Mangel bis in das letzte Drittel des Monats ; auibis zum Monatsfchlutz war der Stand knapp . Auch gedeckte Wagenkonnten im ersten Drittel des Monats nicht vollständig gestellt werinn .Die geschätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war im April 1913 um
750 000 Mark und in den Monaten Januar bis April 1913 um1786 009 Mark höher als in den entsprechenden Zeiträumen der
Jahres 1913 .

cf Reichenbach (A. Ettringen) . 17. Mai . Morgen, Sonntag,den 18 . Mai , nachmittags 4 Uhr , findet hier im Gasthaus zür
„Krone " ein Konzert statt , das vom hiesigen Gesangverein
„Konkordia " und der Gesangsabteilung des Arbeitervereins
gegeben wird. Der Reinertrag soll dem Verkehrsverein Rei¬
chenbach zufallen. Hervorragende Künstler , Herr Hermann
Post, Violinist aus Karlsruhe, und die Pforzheimer Konzert»
sängeriir Frau Lucie Ruck-Janzer, haben ihre Mitwirkung
zugesagt .

5* Mannheim , 17. Mai . Ein 30jähriger Taglöhner
sprang in selbstmörderischer Absicht in den Neckar, wutt>e
aber wieder an Land gebracht. — Aus dem Rhein wurde die
Leiche eines 2i/ .jährigen Knaben, Sohn eines Schiffsführers,geländet, der über Bord eines Schiffes gefallen und ertrun¬
ken war.

nc. Dossenheim . 17. Mai . Vorgestern ist hier die älteste
Person des Dorfes gestorben : Elisabeths Kraft. Sie erreichteein Alter von 93 Jahren 9 Monaten ; sie ist schon seit 1884
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Bürge,
129 geflüster klang sein und Warwaras Name. Man wandte sichum, man erhob sich , die gute Sitte - vergessend, von den Sitzen .

Der Fürst hatte seine Schuldigkeit redlich getan, bis heuteabend war die Verlobung kein Gerücht, sondern eine Tatsache.
Warwara genoß auf ihrem hohen Sitz in vollen Zügen

ihren Triumph. Und das alles hätte sie bald einer phantasti¬
schen Marotte geopfert . Sie empfand jetzt ein Gefühl der Dank ,
barkeit gegen das Schüchterchen.

Als sie nach Hause kam , fand sie Madame Maison, ihre
Schneiderin, in dem kleinen Salon , in welchem sich noch immerdie Brotkrumen auf dem Tische herumtrieben. Die Gläubigerin
hatte sich von der Tante nicht mehr vertrösten lassen und trat
Warwara mit einem entschiedenen Tone gegenüber .

„Mit wem reden Sie denn eigentlich ? " fragte- die Schau¬
spielerin.

„Hier steht es schon lange genug, daß ich es wissen kann,"erwiderte die erregte Schneiderin in fast weinerlichem Tone,eine lange Rechnung vorzeigend.
Warwara nahm sie und las .
„Schreiben Sie darauf: Rechnung für die hochgeborene

Gräfin Warwara Arafchin und kommen Sie in einem Monat
wieder .

"
Frau Maison faßte sich rasch, in ihrer langjährigen

Praxis hatte sie sich das angewöhnt, mit einer tiefen Verbeu¬
gung und einem einschmeichelnden Lächeln empfahl sie sich.

Warwara erfaßte eine unbändige Freude, sie fiel der alten
Tante um den Hals und drehte sie im Zimmer umher , es war
ihr zu Mut , als müsse sie all diesen armseligen Flitter um sie
her zum Fenster hinauswerfen, die staubigen Lorbeerkränze mit
oen aufdringlichen Schleifen, die Photographien und Widmun¬
zen , ihr ganzes vergangenes Leben . Ihre Seele wußte ja nicht»
oon der Kunst , ihren erhabenen , unersetzlichen Genüssen . Sie
gehörte der Kunst wie viele ihrer Gcnossinne» nur als Weib

an, jetzt , da sie eine andere glänzende Gelegenheit gefunden
hatte, ihre Vorzüge in volles Licht zu bringen, gab sie alles
leicht hin, ohne das geringste Weh , wie ein verbrauchte ,
Kostüm. ~

Sie kauerte sich mit der alten Tante, ihrer Vertrauten, in
eine Ecke des Sofas und schmiedete mit ihr glänzende Plan «
für die Zukunft . Araschin selbst war darin nur ein kleine «
Punkt, der allmählich ganz verdämmerte im Eefunkel ihrer
Phantasie.

(Fortsetzung folgt.)

Die Tagung der Goethe-Gesellschaft.
— Weimar, 16. Mai . Tie Tagung der Goethegesellschaft begann

heute abend mit einer Festvorstellung im Großh . Hoftheater . Dr.Milan - Charlottenburg rezitierte nach, auf Wunsch des verstorbenen
ersten Präsidenten Erich Schmidt , Wielands in Blankversen geschrie¬bene Erzählung „Geron der Adlige "

. Hierauf erfolgte die neueinstu -
dierte Vorstellung von Goethes Trauerspiel „Clavigo ", die eine aus¬
gezeichnete Besetzung und Inszenierung erfahren hatte .Der Gesamtvorstand , sowie der Arbeitsausschuß der Goethegesell¬
schaft haben bereits heute vormittag eine mehrstündige vorbereitende
Sitzung im Schillerhaus abgehalten , deren Hauptinhalt die Präsiden,
tenwahl bildete . Als aussichtsreichster Kandidat gilt lt . „Frkf . Ztg .

" ,Pros. Dr . Köster (Leipzig ) , der bekanntlich auch für die Nachfolger -
schafi des Professors Minor an der Wiener Universität in Fragekommt.

Kleine Zeitung .
f . 534 Millionen , die in die Lust gehen. Es gibt in Frankreicheine von den staatlichen Behörden unterstützte mächtige Liga gegenden Tabak. Und doch sind im letzten Jahre 25 Millionen Franks

mehr in die Luft gegangen, als im Vorjahre. Im ganzen sind634 239 109 Francs verraucht worden. Die Statistik enthüllt, dassdas Pfeifchen besonders in Nordfrankreich im letzten Jahre an Freun¬den mäckiia gewonnen hat, während in Patts die Zigarettenrauches

das Feld behaupten. Und das alles , trotzdem sich die französische
Regierung die erdenklichste Mühe gibt, den Rauchern ihren Tabak
zu verleiden, indem sie alles mögliche hineinsteckt, was nicht hinein»
gehött; sollen doch sogar Kinderstrümpfe darin gefunden worden
sein !

f . Wie ei« Skandal entsteht . Kleine Ursachen — große Wirkun¬
gen ! Hätte , der Herr Tofano vom römischen Kassationsgerichtshof«den Herren Journalisten Renzo Rosst nicht mit mürrischer Miene
empfangen , sondern ihm bereitwilligst die Aufilärung gegeben , die
er wünschte, so wäre heute Italien um einen riesenhaften Justiz¬
palastskandal ärmer , und die Staatsbetrüger könnten ihr Schäfchenin aller Stille ins Trockne bringen und in süßem Nichtstun ver¬
zehren . Und das geschah, wie der Eaffaro berichtet , so . Herr Renz»
Rosst hatte Mangel an Zeitungsstoff, und es kam ihm in den Kopf,über die Bauten der ewigen Stadt einen Artikel lodlassen . Er
begab sich zum Herrn Tofano, um diesen um Matettal zu bitttn.
Der aber kam ihm höchst brummig entgegen: er war schlechter Laune.
Und was tut überhaupt der Zeitungsschreiber mit den Plänen und
Rechnungen für die römischen Bauten ! Sie verstehen davon doch
nichts, " sagte er zum Herrn Rosst . „Es sind doch nur alles reine
Zahlen. Sie finden sich niemals darin zurecht." Der Jöuryalist gingdarauf seiner Wege. Aber ein kleines Fünkchen Mißtrauen
sich bei ihm eingeschlichen, und plötzlich ging es ihm durch den Stufteinmal am Justizpalast selbst „Beobachtungen" zu machen . Er kommt
zum Bau , steigt dort aufs Gerüst und gerät ins Gespräch mit einem
Meister. „Nun, wann werden Sie denn endlich einmal mit demBau fertig werden ?" — .Mann ? Niemals, " war die Antwott .
länger es dauert, desto mehr verdient man ja . Sehen Sie den Eie«
bel da ? Eine Million hat er bis jetzt gekostet. Man hat ihn auf¬
gerichtet , man hat ihn abgerissen , man hat ihn wieder aufgettchtet .
Alle? das kostet Zeit und Geld . Und der Staat zahlt ja. Sehe»
Sie diese Kalksteine dort? Sie sind hinten, vorn, von allen Seite »
auf das Kunstvollste behauen, obgleich sie später nur an einer Seit«
sichtbar sind. Warum? Weil man die Zeit ausnutzen will , llnd
vielleicht, damit unsere Nachkommen dereinst sehen können , was fut
gewissenhafte Arbeiter ihre Vorfahren gewesen sind . . . Det
Journalist hatte genug Stoff zu einem Artikel, und de^ ka« bald
vom Stavel und brachte den Stein ins Rollen.
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: jgitroe und hatte 13 Kinder , von denen schon 7 ihr im Tode
' eoranginaen .

0 Sulzbach (31. Weinheims , 17. Mai . Weil der Polizei -
Wiener Valentin Reinemuth , ein in den 60er Jahren stehender
pflichttreuer Mann , am gestrigen Spätabend in einem hiesigen
ZLirtshause Fererabend gebot, lauerte ihm ein Gast, der gern
noch weiter trinken wollte , auf der Straße auf und verfehle
ihm einen Messerstich in den Kopf. Der Stich war mit so roher
Gewalt geführt , daß die Klinge entzweibrach und die Spitze im
Kopf stecken blieb . Dem aus Hemsbach herbeigeholten Arzt
Dr. Langenbach gelang es erst nach vieler Mühe , die Messer¬
spitze aus dem Kopf zu entfernen , fodaß eine Lebensgefahr für
den Beamten zur Zeit nicht mehr besteht. Als Täter wurde
ein in Hemsbach wohnhafter und in Friedrichsfeld beschäftigter
verheirateter Fabrikarbeiter ermittelt , gegen den Strafanzeige
erstattet ist.

0 Riederschopfheim. 17. Mai . Vorgestern morgen »er-
o«glückte der Landwirt Ludwig Schaub von hier , als er vom
Futterholen heimfuhr , da sein Pferd vor einer entgegenkommen-
Dampfsäge scheute. Er erlitt schwere Verletzungen und mutzte
nach Freiburg überliefert werden .

□ Lahr , 16. Mai . Frau Eeheimrat Winter , die älteste
Einwohnerin unserer Stadt , feierte heute in guter Gesundheit
ihren 96. Geburtstag . Sie ist die Witwe des lange Jahre hier
tätig gewesenen Stadtdirektors und späteren Landeskommis¬
särs, Eeheimrats Winter . Die alte Dame , die sich noch einer
grotzen Rüstigkeit erfreut , nimmt noch an allem, was in der
Welt vorgeht , den regsten Anteil .

(-) Emmendinge » , 17 . Mai . Der hiesige Wirteoerein be¬
schäftigte sich in seiner letzten Versammlung mit den neuen
Bestimmungen des Schaummahgesetzes und beschloh, die jetzi¬
gen Gläser beizubehalten , sie aber umeichen zu lassen .

$ Schiltach, 17 . Mai . Gestern ereignete sich in der Tuch¬
fabrik von Karlin u . Eie . hier ein bedauerlicher llngliicksfall.
Der verheiratete Monteur Mauk war mit dem Abmontieren
einer in beträchtlicher Höhe befindlichen Transmissionswelle
beschäftigt , als diese plötzlich aus dem Lager gehoben wurde
und den Bedauernswerten derart einzwängte , dah er nur noch
durch Anseilen aus seiner schrecklichen Lage befreit werden
konnte . Der Verunglückte wurde in das Krankenhaus ver¬
bracht , wo der Arzt einen doppelten Oberschenkelbruch und
schwere Verletzungen am Unterleib feststellte .

fb Harpolingen ( 31. Waldshut ) , 16 . Mai . Die von der Staats¬
anwaltschaft Waldshut eingeleitete Untersuchung zur Feststellung der
Entstchungsursache des letzten Brandfalles führte zur Verhaftung von
drei Personen . Zwei derselben , die Gebrüder 33 ., sind aus der Haft
entlassen worden , während sich der Landwirt A . B ., in deffen Anwesen
der Brand ausbrach , noch in Untersuchungshaft befindet .

X Konstanz , 17 . Mai . Der furchtbare Mord an dem Volks¬
schüler Klähn in Berlin erweckt hier umso mehr Abscheu, Ent¬
setzen und Mitgefühl , als der Vater des unglücklichen Knaben ,
Schuhmacher Wilhelm Klähn , hier ansässig ist . Klähn , der von
seiner Frau getrennt lebt , ist nach Berlin gereist. Als er dort
bei einer Konfrontation den Menschen sah , der seinen Sohn ,
an dem er sehr hing , und den er nur ungern der Mutter über¬
lasten hatte , umgebracht hat , brach er ganz zusammen. Dem
ermordeten Klähn , der hier in Konstanz eine Zeitlang in die
Schule ging , stellen seine Lehrer ein sehr günstiges Zeugnis aus .

§ Oehningen (A . Konstanz) , 17. Mai . Der 70 Jahre alte
Bürger Joh . Duttle hier hat sich erhängt . Als Grund werden
Familienzwistigkciten an genommen .

Kommunales .
HZ Monzingen (A . Breiten ) , 17. Mai . Bei der hier statt«

gefundenen Bürgeikmeisterwahl wurde der bisherige Rat¬
schreiber und Vezirksrat Gustav Bergdolt mit groher Stimmen .
Mehrheit zum Bürgermeister gewählt . Der bisherige Orts¬
oorstand Karl Lippolt ist nach 30jähriger verdienstvoller
Tätigkeit im 80 . Lebensjahr in den Ruhestand getreten .

Schwetzingen , 17 . Mai . Der Bürgerausschutz hat den
Voranschlag mit der Umlageerhöhung um 5 Pfennig ge¬
nehmigt .

X Mosbach , 17 . Mai . Der Bezirksrat beschäftigte sich
in seiner letzten Sitzung - mit dem Einspruch gegen die Bür -
gerausschutzwahl der 3 . Klage auf eine Amtsdauer non 3 Jah¬
ren . Es war dies bereits die zweite Wahl , da der Bezirksrat
die erste Wahl für ungültig erklärt hatte . Der Bczirksrat
erklärte die Liste 2 (des Erotzblocks ) für gültig , wodurch
Liste 1 (bürgerliche Vereinigung ) 6 und Lifte 2 4 Sitze
erhält .

X Allmannsweiler b . Offcnburg , 16 . Mai . Bei der gestrigen
Bürgrrmeisterwahl wurde der bisherige Bürgermeister Drechsler mit
129 gegen 29 Stimmen wiedergewählt .

Kappel (A . Neustadt i . Schw . ) , 17. Mai . Beim zwei¬
ten Wahlgang zur Bürgcrmeifterwahl wurde Landwirt und
Gemeinderot Jg . Steiert mit 40 Stimmen gewählt . Sein
Gegenkandidat, Ratschreiber Strittmater , erhielt 38 Stimmen .

Setiawmlungen und Kongresse.
$ Karlsruhe . 17. Mai . Die selbständigen Handwcrks-

- Meister und Gewerbetreibenden in Bermersbach , A . Rastatt
und in Riegel , A . Emmendingcn , beabsichtigen sich zu einem
Gewerbeoerein zufammenzufchlietzen . Zu diesem Zweck findet
kn Bermersbach am Sonntag , den 18 . , und in Riegel am
Montag , den 19 . , je eine Handwerkeroerfammlung statt , in
welcher ein Referat über die Notwendigkeit einer Organi¬
sation gehalten wird .

() Pforzheim , 17 . Mai . Die diesjährige Hauptversamm¬
lung des Vereins mittlerer badischer Verwaltungsbeamten
findet am Sonntag , den 22. Juni in Pforzheim statt .

A Baden -Baden . 17. Mai . Auf der am 18 . Mai , vormit¬
tags . im Hotel „Goldenes Kreuz" stattfindenden Versammlung
des Landesverbandes Badischer Redakteure wird Herr Redak-

. teur Haller Mitteilungen über die Verhandlungen bezüglich
der Versicherung machen . Dieser Gegenstand wurde nachträg¬
lich auf die Tagesordnung gefetzt.

D Baden , 17. Mai . Der 16 . Verbandstag des Verbandes der
badischen Tierschutzoereiue findet am Sonntag , den 18. d . Mts . im
großen Rathaussaole dahier statt . Die Verhandlungen beginnen
vormittags 934 Uhr und werden zu interessanten Ausführungen An¬
laß geben. Es liegen zahlreiche Anmeldungen vor .

Aus der Restden ; .
Karlsruhe , den 17 . Mai .

* Hofbericht. Donnerstag mittag nahm der Grotzherzog
die Meldung des Oberstleutnants Tappen . Abteilungschef im
Großen Generalstab , entgegen . Von halb 1 Uhr an empfin¬
gen die Erotzherzoglichcn Herrschaften die Besuche des Prinzen
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Georg von Bayern und des Prinzen Heinrich von Preußen .
Oie beiden Prinzen nahmen sodann an einer Frühftückstafel
teil , die aus Anlaß des Prinz Heinrich-Flugs stattfand und
zu der mehrere Einladungen ergangen waren . Gestern vor¬
mittag hörte der Eroßherzog die Vorträge des Geheimen Le¬
gationsrats Dr . Seyb und des Ministers Dr . Freiherrn von
Bodman . Prinz Joachim von Preußen traf Donnerstag abend
;u kurzem Besuch der Erohherzcgin Luise hier ein und kehrte
am späten Abend nach Straßburg zurück. Die Königin von
Schweden mit der Prinzessin Wilhelm von Schweden trafen
gestern nachmittag 4 Uhr hier ein . Der Eroßherzog und die
Großherzogin erschienen zur Begrüßung am Bahnhof und ge¬
leiteten den hohen Besuch zum Großherzoglichen Schloß. Im
Gefolge der Königin befinden sich die Staatsdame Baronin
Hochschild , Kammerherr Baron de Geer und Leibarzt Dr .
Munthe : die Prinzesiin ist begleitet von der Hofdame Freiin
von Rudbek.

A Die Leiche des Großh. Lauinfpektors Karl Eeiz , der
bekanntlich während einer Urlaubsreife in den Walliser
Alpen tödlich abgestürzt ist , ist heute vormittag hier einge¬
troffen und nach der Leichenhalle des Friedhofes verbracht
worden . Die Beerdigung findet auf dem hiesigen Friedhofe
heute abend 6 Uhr statt .

§ Tierquälereien . Nach § 4 der Verordnung vom 14. Juki 1909
„Die Verhütung von Tierquälereien betr ." darf das Schlachten der
Schweine nur durch einen Schlag auf den Hinteren Teil des Kopses
und durch einen hierauf unmittelbar folgenden Hcrzstich geschehen.
Diese Vorschrift wird sehr oft nicht beachtet . Die Art , wie Schweine
geschlachtet werden , ist vielfach eine tierquälcrischc . Häufig wird das
zu schlachtende Tier aus Bequemlichkeit des Schlächters nicderge-
worfen und unter Aufkniecn auf den Hals ohne vorgängige oder ge¬
nügende Betäubung durch Kopfschlag abgestochen . Diese Art des
Schlachtens ist eine Quälerei der Tiere , deren Geschrei dabei oft
weithin hörbar ist , und sic mutz verrohend aus Schlacht» !? und Zu¬
schauer , namentlich aber auf Kinder , die Zeugen derartiger Schlach¬
tungen werden , wirken. Hierauf wird , namentlich da noch einige
Vororte vom Schlachthauszwang befreit sind , aufmerksam gemacht .
Die Schutzmannschaft ist angewiesen , die Einhaltung der Bestimm-
ungen der Verordnung strenge zu überwachen.

A Die Fleischpreife in hiesiger Stadt werben in der zwei »
ten Hälfte des Monats Mai voraussichtlich die gleichen blei¬
ben wie in der ersten Hälfte .

$ Eine Allgemeine Milchhändler - und Milchlieferanten ,
Versammlung findet morgen Sonntag . 18. Mai , nachmittags
3 Uhr , im „Goldenen Adler " (Karl -Friedrich - Straße ) statt
Zur Tagesordnung steht die Milchpreisreaelung betr . Abschlag
(siehe Anzeige) .

# Sport . Zu den morgen , Sonntag , 18 . Mai auf dem Platze des
Fußballklub Frankonia - Karlsruhe an der Rintheimerstraße stait -

findenden leichtathletischen Wettkämpfen des Südwestdertschen Brr «
bandes für Leichtathletik e . D . (Olympischer Sport ) ist die Betcili »
gung derart stark , daß bereits vormittags ab g.38 Uhr Borkämpf»
stattfinden muffen. Nachmittags beginnen die Wettkämpfe pünktlich
um 1 .30 Uhr. Recht spannende Wettkämpfe stehen hierbei bevor. ES
wird niemand bereuen , diese gesehen zu haben. Das Ergebnis der
Veranstaltung fließt gleich wie bei den Krciswcttkämpscn am 4. Mai
aus dem K . Z .V .- Sportplätze in .den Qlympiafond zur DorHcreitun^
iür die Olympischen Spiele 1916 in Berlin .

# Der 1 . Athletik -Sport -Klub Germania Karlsruhe schreibt uns :
Bei dem an Pfingsten 1913 in Weingarten stattgefundenen Kreisfest
des 4. Kreises des Deutschen Athleten -Verbandes errang sich di »
Mustcrriege des 1 . Athletik -Sport -Klubs Germania hier unter der
umsichtigen Leitung ihres tüchtigen Führers Herrn Karl Wagner den
1 . Preis nebst Ehrenpreis . Auch in Einzelkonkurrenz erhielten ver¬
schiedene Mitglieder dieses. Vereins Preise und Diplome .

# Stadtgartenkonzerte. Morgen, Sonntag , den 18. Mai , vor¬
mittags von 3412 bis 341 Uhr wird im Stadtgarten bei günstige»
Witterung die Feuerwehr - und Bürgerkapell« unter der Direktion
des König ! . Obermufikmeisters a . D . H . Liese ein Freikonzert ver¬
anstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Dortrag gebrach -
werden : 1 . „Durch Kampf zum Sieg "

, Marsch von Blou . 2 . Fan¬
tasie aus „Das Glöckchen des Eremiten " von Maillart . 3 . „Hab' ich
nur deine Liebe", Lied aus „Boccaccio" von Suppe . 4 . Potpourri
aus „Die Fledermaus " von Strauß . 5 . Luna -Walzer aus „Frau
Luna " von Lincke. 6 . „Lob der Frauen "

, Mazurka von Strauß . —
Nachmittags von 4 Uhr ab gibt genannte Kapelle im Stadtgarten ,
bezw . bei ungünstiger Witterung in der Festhalle, ein volkstümliches
Konzert . Herr Liese hat dazu « in Programm zusammengestellt , das
beliebte und heitere Weisen, sowie Soli für Trompete enthält , die
vm . Herrn Dankwardt , ausgezeichneten Solisten , oorgetragen werden.
Das Programm enthält ferner einen neuen , zugkräftigen Marsch und
Twostep „Immer flott !" von Fred Suck, einem geborenen Karlsruher .,
Der Besuch des Konzerts ist also nur zu empfehlen.

# Kolosseum. Man schreibt uns : Heute , Samstag , verabschieden
sich die beliebten Mitglieder des „Frankfurter Intimen Theaters " .in
den Leiden erfolgreichen Stücken „Das ewig Männliche " und „Dia
Gouvernante "

, welche gestern stürmischen Beifall fanden . Es findet
dann morgen , Sonntag , ein interessanter Austausch der Künstler statt
in Form eines „Extra -Abends ", welcher nicht verfehlen dürfte , dis
Aufmerksamkeit des Karlsruher Publikums auf sich zu lenken. Es
gastieren am Sonntag abends 83- Uhr unter anderen : Georg Kaiser ,
der glänzende Humorist und Conferencier vom Metropoltheater in
Berlin , Jean Moreau , der beste deutsche Chansonier , welcher in
Donaueschingen beim Fürsten Fürstenberg zweimal vor dem Kaiser
seine originellen Chansons vortragen durfte . Feiner gastieren noch
die reizende Vortragskünstlerin und Tänzerin Lotte Hane , Emmie
Lottenbach vom Chat -Noir zu Berlin , Wilprecht v . d. Issel , der ersi -
klaffige Solo -Pianist und musikalische Leiter des Abends , fow '.s
andere intereffante Kräfte . Eintrittskarten zu dieser Vorstellung
— nur im Kolosseum — kein Vorverkauf in Zigarrengeschäften —
sind ab heute zu haben . Nach dieser Vorstellung schließt die Saison
im Kolosseum.

Der Prinz Heinrich - Zlua 1913.
Die Resultate . - -

— Straßburg , 16. Mai . ( Tel . ) Allgemein ist hier die
Freude über das bisherige gute Gelingen der Flugveranstal¬
tung . und auch in militärischen Kreisen ist man . gutem Ver¬
nehmen nach , mit dem Ergebnis der heutigen Aufklärungs -
Übung bei Pforzheim und Ludwigsburg sehr zufrieden . Un-
ter Annahme feldmäßiger Verhältnisse waren Bedingungen
und Durchführung zum Teil recht schwierig (Landung aus
einem frisch gepflügten Sturzacker, Kroguisanfertigung an
Bord des Flugzeuges und dergleichen. .

Bemerkenswert sind auch für den Laien die sichtbaren
Fortschritte in Technik und Führung der Flugzeuge gegen
früher , der glatte Start und das ruhige zielsichere Landen
u . a . m .

* **
* * Die erste der beiden diesjährigen Aufklärungsübungen ging ,

wie der „Str . Post " mitgeteilt wird , im Bereich des 13 . Armeekorps
vor sich . Die Kriegslage und die Organisation des Truppenaufmarfches
find vom Großen Geneealstab ausgearbeitet worden . Vom Großen
Generalstab nahmen an der llebung teil : Oberstleutnant Tappen ,
Hauptmann Wachenfeld, Major Thomson und Oberleutnant Wagner .
Die allgemeine Kriegslage lautete : Während blaue Kräfte sich am
Oberrhein sammeln , sind rote Kräfte im Vormarsch aus östlicher Rich¬
tung . Die besondere Kriegslage besagt : Bei dem Armee-Ober¬
kommando der 3 . blauen Armee ( Karlsruhe ) , dem eine Feldflieger -
aüteilung unterstellt ist , geht am Abend des 15 . Mai folgende Mel -
drmg der 3 . Kavallerie -Division ein :

Telegramm . ab Katharinenthalcrhof 4Km. nördlich
Pforzheim . 15. 5 . 8° abds .

an 8 .45 abds .
Starke feindliche Kolonnen — anscheinend rechter Flügel des

Feindes — erreichten heute mit Anfängen Stuttgart und Lud¬
wigsburg .
Zum Markieren dieser feindlichen Kolonnen setzen sich heute früh

zum gleichen Zeitpunkt , da die Flieger in Karlsruhe aufsticgen , fol¬
gende Truppen in Marsch : 1 . eine Kavallerie -Marschkolonne mit
Gefechtsbagage auf der Straße von Ludwigsburg nach Sersheim ;
2 . eine Marschkolonne aller Waffengattungen ( Infanterie , Kavallerie ,
Artillerie und Gefechtsbagage) auf der Straße von Ludwigsburg zur
Enzbrücke ; 3 . eine Infanterie -Marschkolonne von Cannstatt nach Hart
(Berg ) und 4 . eine Marschkolonne aller Waffengattungen auf der
Straße nach Feuerbach (Höhe 342 , südöstlich von Heimerdingen ) . Die
erste Kolonne besteht aus 8 Eskadronen und 1 Batterie , die zweite
aus 6 Bataillonen , 1 Eskadron und 10 Batterien , die dritte aus
6 Bataillonen und 1 Eskadron und die vierte aus 12 Bataillonen ,
4 Eskadronen und 3 Batterien . Jede Truppe führt eine von oben
sichtbare rote Fahne mit sich . Vorschrift ist , daß die Beobachter ihre
Meldungen im Flugzeug schreiben , daß st« dann nach der Landung bei
dem Katharinentalcr Hof die Meldung einem Eeneralstabsoffizier
selbst übergeben , dem sie dann unter Umständen noch weitere Auskünfte
mündlich geben müssen .

Die Aufgabe , die es somit zu lösen galt , war vornehmlich die
Feststellung, an welchen Stellen sich die feindlichen Truppen befinden,
in welcher Richtung sich ihr Vormarsch bewegt und aus welchen Trup¬
penteilen die einzelnen ausrückcndcn Heereskörper sich zusammensetzen .
Für die Bewertung der Meldung find zwei Gesichtspunkte maßgebend :
die Schnelligkeit, mit der die Meldung erfolgt , und die Genauigkeit der
in der Meldung enthaltenen Angaben . Es kann ajfo ein Flieger , der
eine bessere Zeit als fein Mitbewerber erreichte, doch schlechter ab¬
schneiden , weil sein Begleiter unvollständige oder falsche Angaben über
den Feind machte . Die Prüfung der cingegangenen Meldungen
nimmt naturgemäß einige Zeit in Anspruch, vermutlich werden ihre
Bewertungen auch gar nicht für sich allein veröffentlicht , sondern erst
im Zusammenhang mit der llebung am Samstag , die ja beide zusam¬
men für die Beurteilung der Leistungen der Wettbewerber maßgebend
sind.

Wie schon gestern mitgeteilt wurde , ist die oben gestellt« Aufgabe
von den Fliegern in hervorragender Weise gelöst worden.

In Pforzheim .
— Pforzheim , 16 . Mai . Leutnant Toeufert , der heute früh , wie

gemeldet, einen Motordefekt erlitten hatte , hat abmontiert und fährt
mit der Bahn nach Straßburg .

Leutnant Erhard , der nach seiner Notlandung seinen Apparat
wieder aufmontiert hatte , wollte von Vaihingen an der Enz aus
wieder weiterfahren , mußte aber alsbald wieder landen , wobei fein
Apparat zertrümmert wurde ; er fährt jetzt mit der Bahn nach München
zurück.

= Straßburg i . E . . Flugplatz Polygon , 16 . Mai . (Tel .)
Leutnant Erhardt hat nicht , wie gemeldet worden ist , abmon¬
iert , sondern er liegt seit 5 Uhr 30 Min . flugbereit in Pfor,^-
hcim. Ferner liegen dort , flugbereit die Leutnants Schulz,
Prctzell, Zwickau ; doch ist es wegen der böigen Winde und
Gewitterbildung im Schwnrzwald nicht rvahrfcheinlich . das;
heute noch Flüge ausgesührt werden. Der Start für den
inorgigen Flug wird voraussichtlich 4 .30 Uhr früh beginnen .

In Straßburg .
— Straßburg . 17 . Mai . (Tel .) Die Leutnants Eickstaett.

Koehr, Lau und Osterroth haben an der gestrigen Uebung nicht
teilgenommen , weil sie keine Erlaubnis dazu erhalten hatten .
Aus Metz wird gemeldet, daß „Z. 3" wegen Gewitterbildung
und starken Regens den Aufstieg bis auf weiteres verschoben
hat . Aus Baden - Oos kommt die Meldung : Acht Meter Boden¬
wind . Luftschiff „Sachsen" vorläufig nicht aus der Halle zu
bringen .

*
— Karlsruhe . 17. Mai . Der Flieger Wulff , der heuta

morgen beim Start nach Pforzheim nicht hoch kommen konnte,
beabsichtigt, sofern es die Witterung erlaubt , heute früh auf
direktem Wege nach Straßburg zu fliegen .

Erkundigungsflng Freiburg -Reubreifach.
— Straßburg , 17. Mai . (Tel .) Flugplatz Polygon . 4 Uhr

30 Min . Morgens . Bei starkem Regen entwickelte sich in den
frühen Morgenstunden hier schon ein lebhaftes Treiben . Prinz
Heinrich von Preußen war mit einer der Ersten am Platze .
Schon um 2 Uhr 45 Min . früh hatte er auf der Fliegerstation
eine Besprechung mit den Fliegern wegen den heutigen Star¬
tes . Gegen 3 Uhr 45 Min . wurde aus Freiburg günstigeres
Wetter gemeldet. Trotzdem wurde der Beginn des Startes
um 2 Stunden verlängert .

= Karlsruhe , 16 . Mai . s Tel . ) Der Start zu der für
morgen geplanten Erkundungsübung Freiburg -Reubreifach ist
nunmehr endgültig auf 4 Uhr früh angesetzt . Die ganze
Flugstrecke beträgt für morgen 220 bis 330 Kilometer . Bei
lchlechtem Wetter fällt die llebung aus .

Prinz Heinrich von Preußen wird im Luftschiff von
Freiburg nach Neubreisach fahren .

Ucber die Kriegslage besagt ein Anschlag der Oberlei¬
tung : Stärkere rote Kräfte sind gegen den Oberrhein vorge¬
gangen . Neubreisach wurde auf dem linken Rheinufer ein -
gcschlossen und auf der Süd - und Westfront angegriffen . Die
bei Eichwald -Reuenburg auf das rechte Rheinufer hinüber -
gcführten roten Kräfte wurden bei Freiburg durch blaue
Truppen geschlagen , konnten sich aber südlich des Rcumagen
und Möhlinbaches anscheinend in der Linie Hartheim -Stauf -
fen festsetzen.

= Straßburg . 17. Mai . (Tel .) Um 3 Uhr 20 Min . früh
wird der Start zum Flug nach Freiburg freigegeben. Unmittel¬
bar darauf fuhr Prinz Heinrich von Preußen nach Freiburg ab.
Soeben wird aus Baden -Oos hierher berichtet, daß die „Sach¬
sen" um 7 Uhr auf dem Polygon eintreffen wird . „Z. 3" ist
wegen andauernden Regens und Eewitterbildung — wie aus
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Metz gemeldet wird — vorläufig immer noch nicht imstande , ander Ucbung teilzunehmen .

Inzwischen ist das Wetter wesentlich besser geworden . Ein
zahlreiches Publikum ist auf dem Flugplatz zusammengeströmt .
Nach 5 Uhr 30 Min . startete der erste Apparat . Es flogen ab :Leutnant Geyer 5 Uhr 39 Min . 2 Sek . . Leutnant v . Beaulieu5 Uhr 42 Min . 3 Sek . . Leutnant Coerper 5 Uhr 50 Min . 4 Sek .,Ingenieur Thelen 5 Uhr 5 Min , Oberleutnant Barends 6 Uhr1 Min . , Canter 6 Uhr 8 Min . . Leutnant Joly 6 Uhr 11 Min .22 Sek . . Leutnant Carganico 6 Uhr 11 Min . 29 Sek . , Kästner6 Uhr 15 Min . und v. Hiddesse« 8 Uhr 20 Min .^ Freiburg (Dreisgau ) , 17. Mai . Als Erster traf auf dem
hiesigen Flugplatz Ingenieur Thelen um 6 Uhr 35 Min . ein ;dann folgten Leutnant Geyer um .6 Uhr 45 Min . und Leutnant
Coerper um 6 Uhr 50 Min .. Barends 7 Uhr 2 Min . , Kästner7 Uhr 3 Min . , Carganico 7 Uhr 5 Min . , Kanter 7 Uhr 9 Min . ,2 - ly 7 Uhr 11 Min . , v . Thuna 7 Uhr 19 Min . v. Hiddessen7 Uhr 28 Min . und v. Haller 8 Uhr 5 Min . Kästner hat beimLanden infolge zu steilen Niedergehens das Untergestell seinesAppartes beschädigt.

Prinz Heinrich von Preußen ist um V'
: S Uhr hier eingetrof¬fen . Es regnet zur Zeit .

* **
1 Straßburg , 17 . Mai . Flugplatz Polygon . Um 7 Uhr3V Min . traf das Luftschiff »Sachsen"

, von Baden -Oos kom¬mend, hier ein , wechselte die Passagiere aus und stieg um7 Uhr 45 Min . zur Fahrt nach Freiburg wieder auf .= Straßburg i . Elf ., 16. Mai . (Tel .) Prinz Waldemar vonPreußen , der älteste Sohn des Prinzen Heinrich, ist heute nachmittaghier eingetrosfen und im Palasthotel „Rotes Haus " abgestiegen .
Heidelberg . 17. Mai . In Verbindung mit dem PrinzHeinrich -Flug findet bekanntlich auch eine militärischeUebungs - und Konirollfahrt des deutschen freiwilligen Auto -

« obilkorps größeren Umfanges statt unter Führung des
Prinzen Waldemar von Preußen , des ältesten Sohnes des
Prinzen Heinrich , sowie des Geh . Kommerzienrats Büxen¬stein und des Kammerherrn von Usedom. Die Schlußstationder Fahrt , an welcher insgesamt 30—85 Wagen mit,70 Teil¬
nehmern beteiligt sind, ist Heidelberg .

Vermischtes.
= Berlin . 16. Mai . (Tel .) Der Magistrat hat den Stadt¬

verordneten eine Borlage betreffend die Umgestaltung des
llniverfitätsviertels mit einem Kostenaufwand von über fünfMillionen Mark unterbreitet .

Berlin , 16 . Mai . (Tel . ) Infolge übermäßigen Genusses«on Aspirintabletten starb in der vergangenen Nacht die 26
Jahre alte Verkäuferin Ott . Sie hatte wegen Kopfschmerzes«ine ganze Anzahl Tabletten genommen . Sie schlief dal aufsofort ein , ist aber heute früh nicht wieder erwacht.---- Potsdam , 16 . Mai . (Tel .) Erschossen aufgefunden wur¬
den zwischen der Provinzialanstalt für Epileptische und dem
Teufelssse im Walde der Arbeiter Richard Schulz -Berlin and
feine beiden Söhne im Alter von 18 unh 13 Jahren .

DT . Halle a . d. Saale , 16. Mai . (Tel .) Der Direktor des Zoolo¬
gischen Gartens in Halle , Dr . Staudinger , wurde gestern telegraphischnach Unterröblingen gerufen , wo eine aus dem Walde hervorlugende ,fauchende Bestie Menschen und Tiere in Aufregung versetzte . Dr .Staudinger erkannte in dem Tier sofort einen Puma (amerikanischerSikbcrlöwe ) . Es gelang das Tier in 'einen Stall zu treiben , wo cs
gefangen genommen wurde . Der Löwe war aus einer reisendenMenagerie ausgebrochen .

r= Düsseldorf , 17 . Mai . ( Tel . ) Der Polizei ist es ge¬lungen , 25 Mitglieder eines SpieMubs zu verhaften .
— München , 16. Mai . (Tel .) Gestern nachmittag wurde einBankgeschäft in der Reuhauscr Straße , wie dic „ M . N . N ." melden ,durch einen gefälschten Scheck um 18 000 Mark betrogen . Der Täterist bis jetzt noch nicht ermittelt worden .
<= ■ Paris , 16 . Mai , ( Tel . ) Wie aus London gemeldetwird , wurde der französische Flieger Brindejone zu einer

Geldbuße von 40 Francs unter Zubilligung des bedingten
Strafaufschubs verurteilt .

^ Brüssel , 16. Mai . (Tel .) Im Vergnügungspark der
Weltausstellung in Gent sind gestern nacht zwei Wagen der
Gebirgsbahn dreißig Meter hoch abgestürzt. Ein Passagierwurde getötet , fünf sind schwer verletzt.

4 Personen vom Ertrinken gerettet .
ft . Hamburg , 17 . Mai . (Tel .) Der „Lokalanz .

" meldei
von hier : Auf dem Exerzierplatz bei der Horner Rennbahnhörte gestern der bekannte Herrenreiter Leutnant Braune , alser mit einem Zug der 4 . Eskadron der Wansbecker Husareneine Hebung ritt , Hilferufe . Ein zwölfjähriger Knabe war ins
Wasser gefallen . . Seine des Schwimmens unkundige Mutter
sprang ihm nach , ebenso die 15jährige Tochter.Alle drei Personen waren dem Ertrinken nahe , als Leut¬nant Braune vom Pferde sprang und in voller Uniform sich ins
Wasser stürzte , um Sohn und Tochter zu retten . Der HusarNovae sprang dem Leutnant nach und versuchte die Mutter zuretten - Diese klammenrte sich an den Soldaten an und zog ihnmit in die Tiefe . Nun sprangen noch zwei andere Husaren ins
Wasser und diesen gelang es , ihren Kameraden und die Frauzu rette « .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse ".

— Kissingen . 16. Mai . Heute hat Prinzregent Ludwig inder Wandelhalle die Einweihung des neu erbauten Luitpold¬brunnens vollzogen . Finanzminister Ritter von Brennig undder Minister des Innern , Freiherr von Soden -Frauenhofen ,waren anwesend . Am Nachmittag fand im Kursaale eine Fest¬tafel von 80 Gedecken statt, bei der der Finanzminister in län¬
gerer Rede auf den Prinzregenten toastete , worauf dieser miteinem Trinkspruch auf Kissingen und seine Heilquellen dankte.

Wavrsrye Presse .
— Wien , 16. Mai . Staatssekretär von Jagow ist beute nach Ber¬

lin zurückgcrcist .
— London , 17. Mai . Die Panzerkreuzer „Warriog " und

„Achilles " haben Befehl erhalten , die König !. Jacht „Victoria
and Albert " , mit dem Königspaar an Bord , am Dienstag nach
Blissingen zu begleiten . Das Königspaar fährt bekanntlich zuden Vermählungsfeierlichkeitcn nach Berlin .— Hongkong , 12 . Mai . Der aufgelaufene portugiesischeKreuzer „Adamastor " ist wieder flottgemacht worden . Er wird
nach Kaulung in ein Dock geschleppt werden .

Die Kriegslage auf dem Kalkan .
- --- Paris , 16. Mai . Aus Beirut wird gemeldet : Der fran¬

zösische Kreuzer „Latonchc Treville " und der deutsche Kreuzer
„Gäben " sind hier eingetrosfen .
Mitzhelligkeiten zwischen den Verbündeten .

P . C . Saloniki , .16 . Mai . (Meldung der Preß -Centrale .)Aus Drama wird berichtet , daß die bulgarischen Behörden eine
Anzahl wohlhabender Griechen unter der Anklage , eine Ver¬
schwörung angestiftct zu haben , einspcrrcn ließen . In griechi¬
schen Kreisen wird behaupttet , daß die Bulgaren nur den
Zweck verfolgen , Geld zu erpressen. Unter der griechischen Be¬
völkerung von Drama ist eine Panik ausgcbrochen . Inllesküb sind von den serbischen Behörden große Mengen
Dynamit beschlagnahmt worden .= Belgrad , 17. Mai . Das Regierungsblatt „ Samupraoa " ver¬urteilt die serbische Presse , die mit der bulgarischen in gegenseitigen
Beschimpfungen und Ausfällen wetteifere und mahnt zur Mäßigung .Das Pressebureau des auswärtigen Amtes dementiert bei dieser
Gelegenheit auf das entschiedenste die aus Belgrader Zeitungen in
ausländische Blätter übergegangenen Sensationsmeldungen über an¬
gebliche Beschlüsse des Ministcrrats gegenüber Bulgarien .

Zur albanischen Frage .
— Durrazo , 16. Mai . ( Agenzia Stefani .) Die vorläufig ein¬

gesetzten Behörden der neuen albanischen Regierung haben sich inCroia , der Eeburtsstadt Skanderbechs (Kastniotas ) , versammelt , wo siedie albanische Flagge hißten . Nach Durrazo hat sich aus Tirana eine
Reihe von Kaufleuten und reichen Privatleuten geflüchtet , um sichder Leistung der von Esiad Pascha auferlegten bedeutenden Abgaben
zu entziehen . Transportdampfer werden baldigst erwartet , auf denendie noch mit ihren Waffen in Durrazo weilenden türkischen Soldaten
eingeschifft werden sollen

Zur Anncktion der türkischen Insel durch
Oesterreich .

5 Wien , 17. Mai . ( Privattcl .) lieber die Haltung der
türkischen Regierung zur Annexion der Donauinscl «Ada Äalek wird von türkischer Seite mitgeteilt , daß die Türken
gegen die Annektierung dieser Insel formell protestierenund die Zurückziehung der auf der Insel gelandeten 150 un¬
garischen Gendarmen verlangen wird . Die tüürkischc Re¬
gierung wird mit alle « Mitteln ibre Befitzrcchte auf der
Insel verteidigen . Bon anderer Seite verlautet jedoch, daß dieTürkei für die Abtretung ihrer Hoheitsrcchtc eine finan¬zielle Entschädigung erhalten wird .

Die Friedeuspräliminarien .
- -- London , 17. Mai . Wie das „Reutersche Bureau " aufeine Anfrage im auswärtigen Amt erfuhr , sind bisher nochkeine Veranstaltungen für das Zusammentreten der Friedens¬

konferenz getroffen worden . Staatssekretär Erey wird am
Montag nach London zurückkehren ; am Dienstag wird die Bot¬
schaftervereinigung im auswärtigen Amt eine Sitzung abhal¬ten . Es wird erwartet , daß bis dahin alle Delegierten der
Balkanstaatcn in London eingetroffen fein werden .Bis gestern hatten die serbischen und ebenso die griechischen
Delegierten keine Instruktionen zur Unterzeichnung der Frie -
denspreliminarien erhalten .

I Zur Pariser Finanz kommission .
— Paris . 16 . Mai . Der bulgarische Finanzminister Theo -

boroff , der als Vertreter Bulgariens bei der internationalen
Finanzkommission hier eingetrosfen ist, erklärte einem Bericht¬
erstatter u . a . : Die Balkanverbündeten werden eine Kriegs¬
entschädigung verlangen und Nachweisen, daß sie hierdurch die
Türkei keineswegs in eine Katastrophe stürzen wollen . Sie
würden übrigens mit aller denkbaren Schonung vorgehen und
der Türkei , wenn es sein müsse , zur Bezahlung der Kriegsent¬
schädigung selbst eine Frist von 50 Jahren gewähren .

Die Balkanoerbündeten werden ferner verlangen , daßihnen im Ucberwachungsansschuß der türkischen Staatsschuldeine Vertretung zugestanden werde , welche abwechselnd einem
bulgarischen , einem griechischen und einem serbischen Vertreter
anvertraut werden soll. Die Bürgschaften zur Bezahlung der
Kriegsentschädigung fehlten in der Türkei keineswegs . Das
sei zunächst die 3 -prozentige Zollerhöhung , die gerade für di«
von den Balkanverbündeten eroberten Gebiete geschaffen wor¬den sei. Dann die Hammelfteuer , die Militärbefreiungstax «
der Christen ufw.

— Paris , 16 . Mai . Nach einer Blättcrmrldung hat botVertreter Bulgariens auf der internationalen Finanzkonferenz ,Finanzminister Theodorow , auch die Aufgabe , in Paris übereins Anleihe von 200 bis 250 Millionen zu verhandeln .
Die Schätze auf dem Berge Athos .

Dl . Athen , 16 . Mai . Ilnter den Mönchen des Berges
Athos wird die Frage besprochen , den Ornat und die Kaiser -

"
J . PetryWs Goldene Ketten

Hoflieferant
Jeder Art

Jnwelen , Gold- und
Silberwaren Goldene Armbänder

—
Kaiseratr. 102 . Tef . 1558. das Heuesie in reicher Auswahl.
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kröne, die von den oströmischcn Kaisen NicephorasPhokus , Johannes Tzimiskcs getragen worden waren , «qqAthen zu schaffen , damit sie bei der Krönung des König,Konstantin Verwendung finden . Die kostbaren historische ,Reliquien werden in dem großen Kloster Lavra aufbewahyDas Ornat ist außerordentlich reich mit Gold geschmückt uqwiegt 18 Oka. Die Krone ist mit Edelsteinen verziert un)wird wahrscheinlich die Krone Griechenlands werden .

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruhe .
Geburten :

11 . Mai : Antonia , Datei Dominik Gerwcck, Witt . 13 . Mai : Cljsabeth . Vater Nik . Brühmüller , Taglöhner ; Karl , Vater Karl Maie ,Lokomotivheizer . 14 . Mai : Arthur , Vater Paul Stommel , Kaufman,15. Mai : Elfricde , Vater Wilhelm Wolf , Mechaniker .
Todesfälle :

13. Mai : Jakob Keppler , Ehemann , Zigarrenmacher , alt 52 Jahy— 14. Mai : Marie Burkhardt , Witwe des Betriebssekretärs LnhBurkhardt , alt 47 Jahre . — 15. Mai : Ferdinand Walter , EhemarxPrivatter , alt 80 Jahre ; Wilhelm Treiber , Ehemann . Schreiner , ol59 Jahre ; Antonie Habich, ledig , ohne Gewerbe , alt 78 Jahre ; JcßKistner , Ehemann , Taglöhner , alt 46 Jahre .
•

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Berstorbeueu .
Samstag , den 17 . Mai . 1913 : 4 Ahr : Antonie Habich, ohne Er,werbe , Stesaniensttaße 98 . — 5 Uhr : Wilhelm Treiber , Schreinei

Luisenstraße 47 (Feuerbestattung ) . — 6 Uhr : Karl Sciz , Bau -Jnspcltor , Bciertheimer Allee 28 . _

Auswärtige Todesfälle .
Bruchsal . Freund , Kaufmann , 90 Jahre alt .
Freiburg . Jakob Dressel , Obsthändler 51 Jahre alt ,
Weizen . Richard Gang , Hotelier .
Degernau . Eduard Leiber , alt 56 Jahre .

Wasserftaud des Rheins .
Arnüanz . Hafenpegel. 16. Mai 3.41 m u. 15. Mai 3.41 m .
Schullerinsel , 17. Mai Morgens 6 Uhr 2,03 w (16. Mai 2.00 w)
Aehk . 17. Mai Morgens 6 Uhr 2,91 m (16 . Mai 2.92 m).
Mara «, 17. Mai Morgens 6 Uhr 4,45 m (16. Mai 4,50 m .
Mannheim , 17. Mai Morgens 6 Uhr 3,79 m ( 16. Mai 3,92).

Vergniigungs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag , den 17. Mai :
Bayernverein . Dercinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21.
Fußballklub Frankonia . Spielerverfammlung .
Fußballklub Mühlburg . Spielersitzung .
Gesangverein Badenia . 814 Uhr Siegesfeier im Lokal .
Liederkranz . S 'A Uhr Bankett im Bereinslokal .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Monatsversammlung . Melcher , Maxau .Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht .
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh.
Turngemeinde . 314 Uhr Knaben . Zentralturnhallc .
Verein der Württemberger . 149 Uhr Dersamml . König v . Württcmd .

Aebergrotze Magerkeit
bedeutet eine

Gefahr für Ihre Gesundheit .
Ein Spezialist erzählt , wie man dem Uebel abhelsen und wieder

kräftig , rund und gesund werden kann.

Große Magerkeit ist unnatürlich und gcfährlÄ . Sic brauch!
zwar nicht jedesmal zu ernsthaften Störungen zu führen : nnmerbii ,
beweist sie , daß irgend etwas anormal , nicht in Ordnung ist . Ott
fühlen sich magere Leute völlig gesund und munter . Dreißig Jahre
praktischer Erfahrung haben mich aber gelehrt , daß doch immer etwailos ist , dem durch Behebung des Grundübels , der Magerkeit , vgrgc-
bcugt werden muß . Man ist mager , weil die Nahrung nicht richtig
assimiliert wird . Man bat wohl einen großartigen , Appetit , verdient
sogar die Bezeichnung eines „ starken Essers "

, man,sctzt aber trodallc -dem nicht an , iveil der Organismus die Speisen nicht genügend aus >
nutzt , d . h . .die in ihnen enthaltenen Nährstoffe nicht oder nur teilweiseassimiliert . Das deutet auf eine Schwäche des Organismus , des
Rervensisitems . Darum sind Magere auch zumeist sehr nervös , klagenüber Schlaflosigkeit und versuchen sich dann mit allerlei mehr oderweniger schädlichen Drogen zu helfen . Statt dessen sollte mau cber zueinem Nähr - und Ncrvenkräftigungsmittcl greifen , wie das nach folgendcm Rezept zusammengestelltc , mit Gern ich ganz bemerkenswertResultate erzielte , und das zudem ganz drogenfrei rst , also nicht etwazu einer Trogcngcwöhuung führt : 15 gr . Cardamommtinktur . 90 gr,einfacher Zuckersirup , 60 gr . Salrado comp . , 85 gr . dest . Wasser ,Davon nimmt man ein bis zwei Eßlöffel voll vor jeder Mahlzeit undvor dem Zubettgehen oder wenn immer man sich sehr ermüdet undabgespannt fühlt . Jeder Apotheker und Drogist kann die Bestandteilezusainmenstellcn . Die dem Gebrauche folgende Gewichtszunahme inganz erheblich : Nervosität , Schlaflosigkeit und geistige Ermüdungschwinden , neue GeisteSirischc und rote Wangen zeugen von demzurückkebrcirdcn Wohlbefinden . A . E . M . 3829»

ft AItbewährte Nahrund
> fürKinder und Kranke

Enns . Julius Sttmii Karlsruhr. Ei IM.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikel « , alle Arten Aesatzftossr « ,Pasiemrntrirn , Spitze » , Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen .Strümpfen , Krawatten , Fächern . Große Auswahl in Rüsche « ,Boas und modernen schwarzen spitzen , Umhängeu .Ständiger Eingang pon Neuheiten . Telephon 372.

Blufe », ttnterröcke « . s. tv . sehr preiswert .

> Pädagogium Karlsruhe 8
Teleph. 1592Sexta bis Abitur . — eechsmonutl . Kurse zum Einjftbr ,und Mlmr .-Ex . Individ . Untere , ja kleinen Abtlgen .

Ter heutigen Nummer unseres Blattes liegt eine Sonderberlag «
bei , für die wohl in weiten Kreisen Interesse vorausgesetzt werde »
darf . Gibt cs doch mehr Bruckleidendc , als gemeinhin angenommenwird . Das Bruchheilverfahrcn des Tr . med . Coleman ist seit Jahre »
erprobt und hat sich wohl in allen Fällen bewährt , wie zahlreiche An¬
erkennungen beweisen . Tie gesamten Dr . med . Evlcman ' schen Bruck -
Heilanstalten stehen unter Leitung praktischer Aerztc und verbürge »
darum eine sachkundige und sorgfältige Behandlung . 31714

rvo ’
jJfCaßcrfe ausßcmgen .abernur in Maschen,
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2n Kürze veröffentlichen wir in - er „Bad . Presse " eine

Liße der HM , 8«ß-
höfc und Siefttturante,
LmmttsMcil n. s. in.
in denen auswärts die „ Badische Presse " aufliegt .

»

2vir bitten die verehrlichen Inhaber dieser Etablissements ,
welche die

Mische Preise durch die Poß beziehe«,
uns — sofern Lies nicht schon geschehen ist — ihre
Adressen baldigst mitzuteiten , zwecks Aufnahme in das

obengenannte Verzeichnis . Wir können die Namen unserer
Abonnenten nur auf dem Wege der allgemeinen Anfrage
ermitteln , da die Post die Besteller nicht nennt . ::

U

Verlag Ser „ Badischen Presse
Karlsruhe L. B . Lammstraße 1 d

Wer einen AuW in
den iiiül. SchnmWld
machen will , benütze den bereits in
der 17. Ausl . erschienenen , vortreff¬
lichen und an Karten und Bildern
reich ausgestatteten Führer :

Lin Führer durch Freiburg
und Umgebung, das Zöllental und

den südlichen Schwarzwald.
Mit anerkannt vorzüglicher Ueber -
sichtSkarte des südl . Schwarzwaldes ,
1 Spezialkarte vom Höllental ,
Freiburg —Titisee —Neustadt , ein
Stadtplan von Freiburg . 4 Wege¬
karten vom Feldberg , Schauinsland ,
Belchen und Kandel und vielen

schönen Ansichten .

Neu reMertc wert»«te Karten.

Verlag v. K. Thiergarten
(Badische Presse)
in Karlsruhe

Preis Mk. 1.20 .

Zu beziehen durch alle Buchhandl .

Gegen Einsendung von Mk . 130 in
Marken erfolgt Frankozusendung .

Ferdinand Thiergarten
( Badische Preffe )

Buchdruckerei und Verlag, Karlsruhe (Baden).

Der Verkehr mit
Kraftfahrzeugen

Unentbehrlicher Leitfaden für Automobil- und
Kraftrad -Besitzer, für die Führer solcher Fahrzeuge
und die mit dem Doklzug betrauten Behörde«

Bon

Otto Sauer
Verwaltungsaktuar beim Gr . Bezirksamt — Polizeidirektion .

Karlsruhe .
2 . Auflage .

Preis drosch . 8« Pfg .
Dieses Buch enthält eine Zusammenstellung der im deutschen
Reiche gültigen Gesetze , Verordnungen , Steuervorschriften
und einen Auszug aus den Bestimmungen über den inter -
nationalen Verkehr mit Kraftfahrzeugen unter besonderer
Berücksichtigung der für das Grotzherzogtum Baden erlasse -
nen Vorschriften , Verzeichnis der zugelassenen Sachver¬
ständigen , sowie Formulare zu Anträgen auf Erneuerung

des Führerscheines u . s . w.
Zu beziehen direkt vom Verlag , Ferdinand
Thiergarten , Badische Presse , Karlsruhe .
Nach auswärts einschließlich Porto 90 Psg .,

Nachnahme 20 Pfg . mehr .

ia. Hektographen - Masse
billigst zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse " .
Auch wird die Auffüllung von Apparaten prompt u . rasch erledigt.

Preis pro kg Mk . 2 .50 netto
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Das Lust- und Sonnenbad
in Karlsruhe , am Dammerstockweg,
südl. des neuen Haupt - Bahnhofes £

mit neuem , großem Fußball - und Sportplatz , ca . 12 000 gm ♦
Fläche , ist täglich von Uhr vormittags bis Eintritt der ♦
Dunkelheit geöffnet . 7862 .4 .3 T

. ver . Schreinermeister
eingetragene Genossenschaft m. unbeschr . Haftpflicht .

Telephon 114 . Gegr . 1883 .
Karlsruhe i . B . , Amalienstrasse 31.

Komplette Wohnungseinrichtungen und Einzelmöbel in allen Preislagen ,
Gediegenste Ausführung mit langjähriger Garantie . 4185 .17 .1

Eigene Polster - und Dekorations -Werkstätte.
==== = BcsichOennt ; ohne Kaufzwang . ■■

Nähmaschinen u. Fahrräder
Karl Brutzer , 5

General Vertretung erstklassiger Marken
wie : Stoewer - Greif , Seidel &, Naumann rc .

Ferner empfehle Gritzner -Fahrriider sowie Zubehörteile .
Alle Reparaturen prompt und billig . 8051 .14 .2

kunststeintreppen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst .

»I. Glassner , Karlsruhe, Rheinftratze Rr. 76 .
Entwürfe und Kostenanschläge gratis . 3966a

Original Schmidt ’s

Wasch-Maschine
bleibt unbestritten
die Bestei — Mehr als
V« Million bereits geliefert!
Verkaufsstellen weist nach :

, C. Koch , Berleburg .

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen , Stie¬
fel . Möbel , Betten , alte Zahn¬
gebisse n. Goldsächen. Zahle die
denkbar höchsten Preise . 6636*
Weintraub, Kronenstrabe 52

Erste
Karlsruher

Eciternfabrik
H . Raible
Bismarckstrasse 33 ,

empfiehlt in jeder Größe:
yaurbältungr - und

«erebättrlettern,
Obstabnthm - Eeiter.

Zcblevleltem.
r mc« latfen ».nivellier
l» tte« in best. ätisfüftr.

Herren- und Damen
Konfektion .

Anzüge nach Maß .
Mannfaktur - und Weißwaren

aller Art liefert reelle
Firma gegen monatl .

Ratenzahlungen.
Kein Abzahlungsgeschäft . Diskret .
Gefl . Offerten unter 8055 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

falZ '
Handhmg u . Hobelwerk .

Pttcfc Pfae -, Red Plne und Nord . Tannen -Fussbocen .
brettcr , Zteridatca etc . - Grosse Trockan -Anlasa .

»were « L»3»r

Maqenpulver
Ä

' nach Geheimen Medizinal-Rat Dr. Winter . Vor-

YerdaaBBisstsmngsn. HläM. Iß-
tauen etc. ÄÄS 'Ä
in den Apotheken ; wo nicht erhält !., Versand durch
Fürst], Fintenbergisehe Hofipothei«. Richard iaar ,

B »naoesching«n 19.

Abteile md
" ' 7 " '

sichere, kurzfristige , von 10—20000 ji werden zu kaufen gesucht . Of¬
ferten unter Rr . 3208a an die Exped . der „ Bad . Prepe ' erbeten . , *

Grosse Auswahl
unübertrefflicher

Pianos
zu mittleren Preisen
finden Sie äusserst

preiswert
im Pianomagazin des

ertiuHJaim
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5.

desto größer Ihr Vorteil im

Sebastian Münch, Tapezier
Kaiserstraße litt , parterre

4 .3 lKein Laden ). B16507
Liebsrauenkartc , Rembrandtkarte ,
Karte „ Kunst fürs Bürgerheim "
bieten feinste und originelle Aus¬
wahl . — Nach auswärts ' ranfo .
Lichtechte Farben . Sauber , solide

und reelle Tapezierarb , . . .

Diplomierte Hebamme
Witwe E . VValpert , Luzern
iSchweiz , nimmt jederzeit Pen¬
sionärinnen aus . Mäßige Preise
diskret . Lt . Knrl.istr . 14. Tel . 17j8l

V087 Ift die SMbmaidiine öer Schonen SM !

Stets sichtbar ! !

Automatische

Umschaltung.

Kein Farbband !
Tabulator1

Zentralführung!
6009

Georg Mappes
KARLSRUHE

Telephon 2264 . Karl-Friedrichstr. 20.

nach leichtfaßlicher Methode erteilt

Fr. L. Mauser ,
Damenschneiderin ,

Akademiejtraße 11 , 2. Stock .
Auch können Frauen u . Mädchen

ihre Garderobe bei mir anfertigen
nach Belieben . B17509 .6.4

Altertümer '2 '
,°!"

H. Lammte, Markgraseustr. 22/23 .

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter 22 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 23 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermäßigung .
JV Fässer leihweise . -Mg ,

kahler L Kerger, Ml i. P.
Telephon 173. 7870a

Versuclien 8ie Z

Kaffee - Ersatz
eine Kaffee-, Wald - u . Feldfrüchte-
Mischung, geröstet und gemahlen,
Zubereitung und Geschmack wie- Bohnenkaffee -

das Pfund nur 1.— Mk .

VJerkSe?
Telgpft. 173.

g Karfsrase
j Kaisar -

. ' straSe !60 .

Wollen Sie ein Haus. Fabrik-, Eugros-, Ze!ail-8eschast
vertanfen oder kaufen ? Kapital oder Teilhaber aufnehmen f
und dabei durchaus reell und einwandfrei bedient werden , wenden Sie
sich vertrauensvoll an Gentner , Karlsruhe , Kaiserallee Nr . S5a .
Reell . Grundprinzip ; Rücksprache unverbindlich ; Strg . Verschwiegenheit .

MOPES .
Wegen Austritt der Mitinhaberin ist in

Karlsruhe

ein Putzgesehätt
fiir mittleres Genre , ea . 15000 Mk . jährlich .
Umsatz , unter äusserst günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen . Reflektantin kann
für die Dauer einer Saison eingearbeitet
werden . Offerten werden unter Sfr . 8076 an
die Exped . der „ Bad . Presse “ erbeten .

! ! Bestgebende Bäckerei r r
modern eingerichtet , elektr . Betrieb , in bad . Industrie - und
Garnisonstadt Mittelbadens , umständehalber zu verkaufen .
Große Mietseinnahme und große « Umsatz. Einem , tüchtigen
Fachmann « , ist eine gute Existenz geboten . Gefl . Offerten sub
„ Bäckerei “ befördern Baasenstein & Vogler , 4 . - G .,
Karlsruhe iBaden ). 3614a3 .3

Für Metzger passenden

schönen Eisschrank,
2,55 in breit , 1,90 in hoch , hat preiswert abzugeben 3371a .3.3

Brauerei Streik - Rastatt .
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Die Qualität macht ’s !
Alleinige Fabrikanten : Brauerei Eglau , Dttrladt .

! f j.:.

P : ?

Sonntag , den 18. Mai , vormittags 10^ Uhrint Saal des „ Colosseum " (Waldstraße)

in der

Herr Neichtagsabgeordneter Beck -Hei- elberg
über :

ReWtng . ReichAWermg . ReichÄeMte
spreche» wird .

Wir laden alle Interessenten, insbesondere die Postbeamten,zu dieser Versammlung frcnndlichst ein. 8224
Die Nalionalliberale Partei .

Am Sonntag den 18. Mai findet zn Gunsten des
Berkehrsvereins Reichenbach (lllital)
im Saale des Hotels zur „Krone " ein 3574«

WltWeiMmzert
statt,ausgeführtv . Mänuer - n.Arbeitergesangverein Reichen¬bach . unter liebenswürdiger Mitwirkung von Fran LucieBucU -Janzer , Konzertsängerin (Pforzheim) und HerrnMusikdirektor Hermann Post , Violine (Karlsruhe).
Anfang 4 llhr. Eintritt L Mb. lL . st Md. —.SO .

0 Mj. z . Tr .
Hon tag , 19 . V. 13 .

80 , llir
Wahl -D. I . Gr .

Arbeiter Bildung Verein, 8.L.
Montag , de« IS . Mai , abends 8 >l, Uhr. in unseremHause Wilhelmstraße 14 : 8249

mit Lichtbildern
des Herrn Bankbeamte « Jos . Burkardt

„Wanderungen in Karlsruhes Umgebung ".Ter Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen . Wirladen ergebenst ei« .
_ Der Vorstand .

Mgem. MWMer-n. Milchlieserantenversammlüng
Sonntag , de« 18. Mai findet nachmittags S Uhr im „GoldenenAdler . Karl - rrriedrichstraße, eine gemeinsame Versammlung statt .

Tages - Ordnung :„ Milchpreisregelung belr. AbschlagsJedermann willkommen . 2318185Die MiichhSndlervereinigung Karlsruhe u. Umgebunge V

Hardfstiftung Helschneupeut
Unser diesjähriges 8214 .Jahresfest

findet am
Sonntag , den 18 . Mai , nachmittags 2 Uhr,statt , wozu wir unsere Freunde und Gönner herzlich cinladen .

Der Verwaltungsrat .

8214 .2 .2

Rennen
des Straßburger
Retter - Vereins

am Sonntag , den 18 . « . 23 . Mai « . 1. Juni 1913
2« Uhr nachmittags auf den JLwiesen bei der grünen Warte .

15000 Mark Geldpreise
2000 Mark für Ehrenpreise

W 1 - Platz 4 Mk . , 2 . Platz 2 Mt . . 3 . Platz 50Psg .preise oer PlUHe . Militär vom Feldwebel abwärts die Hälfte .Eintrittskarten find im Vorverkauf in den ZiaavrengeschäftenBayer . Custler. Kauter, im Allg . Offizier -Kastno. sowie im Hotelzur Stadt Paris und Hotel Rotes Haus erhältlich . 3632a6 . l
Oeffentlicher Totalisator im Betrieb .

zug
4 Zimmer - Einrichtung , Ende Sep¬tember von Oppenan nach Neu -
Irristeli . Angebote mit äußerstemPreis unter A. P . nach Oppenan
bostlagernd . 3318230

gegr .
1879 .

Karlsruher

Erster

Mderklub
(e. V .)

Klubhaus am. Rheinhajen .
(Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag , den 17. Mai :
*Z r Klub -Abend

Dienstag , Donnerstag , Samstag
Uebungs-Abende.

Jeweils Freitag abend
Biertifdi im Moninger.

§ Samstag©
©

und Sonntag , s
jeden Abend :

C Uebungs fährten . £
©©©©eeaacsa « *■>©©©©©©©©©

Wenig benutzte

Silos - KinrWW
und gr . Petroleum - Hängelampe
zn verkaufe« . 2.2

Offerten unter Nr . B17054 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

kkeinklud

„ AllemAnnia "
liarlsroNe , e . V.
gegründet 14. YIL 01.

Bootshaus Maxau .
Heute Samstag

abend :

bei Mitglied Melcher, Maxau .

Offizielle tebungs -
abende :

Dienstag, Donnerstag, Samstag.
Training der Renn -

mannschaften
allabendlich .

^ Ml > » I«

Bayern-
Wech

*" MMagstisch" '
jetten tetlnehm .
», 2. St ., nächst

9318242.3.1

bürgerlichem
können noch 4

Sophienstr «
Karlstor .

bchwarzwaiüverein
( Sekt .Carlsrnhe )

Sonntag,
den 18 . Mai 1913

Ausflug.
Baden — Korbmalt -
felsen — Lache —

Zimmerplate — Neuweier — Umweg —
Steinbach (M . 1 Uhr ), Abfahrt 7 Tjhr.

Verein
Blau.

werden angenom -
Jncn 3um $ eisenWichse » und Poliere «, sowie zumAufvolieren und Wichse » , von Ge¬schäften und Privaten . B18214

Zähringerstr . 86 , im cspezerciladen .

Wer erteilt

stfnuppl|if=
Unterricht

lStolze - Schretz ) für Anfänger .Offerten mit Preisangabeunter Nr . 8227 an die Erped .der „Bad . Presse " .

Verloren
Damen - Portemonnaie
beim Marktplatz , mit ungefähr37 Mk . Inhalt . Abzugeben gegenhohe Belohnung . Adr . u . 9318200in der Exp , der „ Bad . Preffe " z. erfr .

Verloren
Freitag vom Bahnhof , Marktplatz ,Schloßplatz und Kaiserstraße einegoldene Damenuhr . Abzugebengegen Belohnung B18167 .2.8Waldhornstraste 58 . 2. Stock lks.

Trockenes Kklenhnlz,50, 45. 22 inm stark , wird gesucht .Gefl . Offerten unter Nr . BI8285an die Exped . der „Bad . Preffe " .

rverein
Karlsruhe , E . V.

Bootshaus
Rheinhafen
(Südbecken ) . ^

Samstag : V
6
c
©
©in i c

Landsknecht . ©
©
C
c F . Baumbach

Fritz Herz.
Henry Pleß .
Otto Hertel

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Ruprecht von Bayern .Vereinsabende findenjebrnSams¬tag im Lokal Gasthaus zum „rotenSchaf ". Karlftraße 21 . statt .
Der Borstanb .Landsleute herzlich willkommen

Echange .
Demoiselle all. dtteire faire la con-

naissance d’une franpaise ou d’un
francais pour echanger la langue .S’adr . sous Chiffre B18162 ä l’exp.de '

„Bad . Presse " .

Grktzh. HsfthtfltttKflr!srvhk.
Samstag , de « 17 . Mai 1813 .4l . Vorstellung außer Abonn emen t

Ermäßigte Preise .

MeIMgftMvonOrtMS
Trauerspiel tu 5 Akten, nebst einem

Vorspiele , von Schiller -
Regie : Otto Kienscherf.

Personen :
Karl der siebente , König

von Frankreich . R . Lüttjohann .
Königin Jmbcan , seine

Mutter . . . M . Frauendorfcr .
Agnes Sorcl , seine Ge¬

liebte . . . . Mel . Ermarth
Philipp der Gute , Her

zog von Burgund
Graf DunoiS , Bastard

von Orleans . . -
La Hire . ^Königliche I
Du Chatel / Offiziere I
Erzbischof von Rheims Karl Tapper
Chatillo « , ein burgun -

bischer Ritter . August Schmitt
Raoul , ein lothringischer

Ritter . . . . Hugo Höcker.
Talbot , Feldherr der

Engländer . . W . Wassermann .
Lionel , I cnglische s Ew . Schindler .
Fastolf , / Anführer \ P . Gemmecke .
Montgomery . . . . Karl Keim.
Ein englischer Herold M . Schneider .
Ein Ratsherr von

Orleans . . . . Ad. Hallego.
Thibauth d'Are , ein

reicher Landwann . Josef Mdrk .
Johanna ) ( Edith D -man .
Margot : I AlwineMüller .
Louisen J "tüö )£er ( Btarie Geister .
Raimond ) < (Felix v . KroueS.
Etieune Herrn . Benedict .
Claude Marie ) " " ErsJ ^ s. Grötzinger
Bertraud , ein Landmanu O . Kienscherf
Ein Köhler . . L»dw. Schneider .
Sein Weib . . . Magdal . Bauer
Sein Bube . . Anna Frohmann .
Ein Page des Königs Ehriemh . Kunz.
Erster ) ( Max Schneider .
Zweiter i englischer I Wilhelm Wurm
Dritter { Soldat j A . Bodenmüller
Vierter > 1 Hugo Bauer .
Französische,englischeund burgundisch «
Ritter und Soldaten . Geistlichkeit.
Hosherren und Damen . Pagen .
Marschälle . Herolde . Königliche
Kronbediente und Trabanten . Magist¬

ratspersonen . Volk.
Tie Handlung geht an verschied. Orten
in Frankreich im Jahr 1430 vor .
Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr

KaffelEröffnung : % 7 Uhr .
Der freie Eintritt ist aufgehoben .

Nur auf Heinrich StolW
Vergnügungspark

kann man sich am Samstag , den IV. und Sonntag , de« 18 .gut unterhalten . — Daselbst find zur gefl . Benützung aufgeskA |Karussell , sonstige Fahrgeschäfte , Schießbude ,Photographie , Wasselbäckerei nebst Anckerdude.
Also auf zu Heinrich Stoüs Vergnugungspartllan der Durlacher Alle «, gegenüber dem »ene« MeKpLĥ
825i Der Unternehmer.
DOOOOOOOOOOQOOOOOOOt

Neu eröffnet.
0 Kaffee - « . Milchtrinkhallezur Schwarzwaldstube .

Abstinentenheim Waldstrahe 75. Abstineutenhei« . ^1
Di « Preise für die Getränke find wie folgt :Kaffee . . die Taffe IS Pfg .Kakao . . die Taffe 18 Pfg .

Tee . . die Tasse 15 Pfg .
Schokolade die Taffe 2« Pfg .

Ballmilch , kalt
ober warm ' st Liter 8 Pfg .
Reinlichste Bedienung .

Selbstgebackene Knche».Limonaden in großer Auswahl.
GeSffnet von morgeuS 6 Uhr an.

8390 /

Mmmen güSÄ
2318205 Steinstraste 1, 3 . St . .

Strümpfe ,
seidene u . baumwollene . färbL echt
schwarz oster in Bunten Farben

Färberei Printz ,

Q Zn recht zahlreichen Besuche ladet ergebenst ein
Ö August Helmburger .
oooooooooooooooooooooool

Elegant
Bequem

AeuBerst solldel
Preiswert

ist alles im

Reformhaus - Stiefell
vereint .

Damen-Stiefel
von Mk. 9.2S an

von Mk. 6.75 an

Herren-Stiefel
von Mk. 10.50 an

von Mk . 12.50 an

Kinder -Stiefe !

Sandalen i
aUeGrößen-Auswahl i

Grosse Schuh -Abteilung im 2. Stock.
Orösste Auswahl . 795?

Reformhaus Neubert 'ISS"
Fm Brautleute
Gelegenheitsbauf
Me Wsimr MS
gebrauchtwar (4 Monate ) Schlaf¬
zimmer. Wohnzimmer . Küche m .
Emailleherd . Nnffbanm poliert ,
wird für 400 Mark abgegeben .
Anschaffungspreis war 000 Mk .
Möbel - « . Bettenhaus

Waldstrahe 22 . B» ,«

Grotzes sitdil. Möbelhalls
liefert an solvente Käufer

ganze Einrichtungen.
sowie Einzelmöbel bei franko
Lieferung zu billigen Preisen auf

Teilzahlung
zu den günstigsten Zahlungsbe¬
dingungen , ev. auch ohneAnzahlung .

strengste Diskretion .
Offerten unter Nr . 6157 an die

Exved . der „Bad . Preffe "
._ 12 .6

I » Mrieotmer SegenO
wird eine Fabrik zn errichten ge¬sucht . Gemeindenan einer Bahn¬
station. die Entgegenkommen zei¬
gen und wo genügend Arbeitsper¬
sonal vorhanden ist , wollen ihr
Angebot unter Nr . B18236 an die
Expedition der „ Badischen Preffe "
einreichen . 3 .1

Aufrichtiger
Pfingstwunsch ! !

Apotheker . 29 Jahre alt , Christ ,sucht mit einer wohlgebildeten ,vermögenden Dame zwecks Heiratbekannt zu werden . Strengste Dis¬kretion Ehrensache . Offerten unterNr . 3318058 an die Expedition der |
„Badischen Preffe " erbeten .

Heirat
Gebild . sehr wirtsch. Tome . gr.statt!. Erscheinung ^ W Jahr « «sucht ans diesem Wege sich eieigenes Heim zn gründen. ®eOfferten unter Nr . 824 « an d.Expedition der „Bad .Presse " erb.
Herren - und Damen -Fabrrad.Frcilauf , sehr billig abzua . Bl8260 I

Walbhornftratze 32, ul . rechts.^

LNiUZMuZSNhlanbüraße M. 4. St . lkr.
Schönes Herrenrad »Marke , billig zn verkanseu .
Amalienftr . 48 . Zigarrenlabê
Herren -Fahrrad mit Freilaos.wie neu , preiswert abzuaeben .Bl8258 Weltzienstr. 2» . lll . , r.
Herren -Fahrrad mit Freilau^

bereits neu , billig , sowie Sport¬
wagen für 5 Mk. abzugeben .3318259 Markgrafenstr . 20 . 1V - V

Schwarzer Damenmmdel ,
sehr guterhalteu , sü r stärkere Dam/ -,
preiswert zn perkansen .

Weltzienstr . Äst 3. St . rechts . '>
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Wa^gerooq ;
Nordseebad . Prospekte versendetdie Badekommission

auf der Insel Usedom.
miiimimMmiiitmiimittiititiimiHiiiiiiiiiiiiit

Schönstes aller Ostseebader.
i Ulnnlin in nr U ) Verlangen Sie sofort Prospekt2:
I ff (HiHK Ropiin / «1 !f! t Metrapol -Reisebursau F. Kor
1 llUbUb Benin | U l!l. / Berlin w . 50 , Nachodstr . 26.

Misdroy Christi . Hospiz
Dünenschloss

I für Sommerfrische und Winterkuren angelegentlichst empfohlen . Vor¬
zügliche Aufnahme bei massigenPreisen . Prospekte kostenfrei durch
die Hausmutter Cts Quistorp . 2833a.6 .3

Beste Aurerfolge bei Nerve»-.
Magen«. Darm«, Herz«, Leber«,' _ Nieren ' . Mascrr- u. Geschlecht -«

Dresden - krarrkheiieu. Sickit , Rheuma «
Pndgh »« 1 ti?rrnrs . I -chiaS . Asthma. Ner¬

vosität . Bleichsucht, Blutar¬
mut. Zuckerkrankheit u. allen
Frauenkrankheit . , Profp. frei.
Aerztllehe Leitung ;
Saaititsnt Dr. BÜfinger ,Dr. med. Paal Aschk«.

Heiskopfs Hindu- Epiiolugs- ui
Fuifflbcini

„Sonnenolicfc“
Zirndorf bei Nürnberg

4 Minuten vom Walde.
Medianische Leitung : Dr. med. Fritz Midas , Kinderarzt.

Sommer- u . Winterkuren für erholungsbedürftig », schwächliche,blutarme , rhachitische und neuropatisehe Kinder — Mastkuren —
Liegekuren im Freien — Luft- 'u. Sonnenbäder — Orthopädische
Behandlung — Phvsikalisch -diätetisehesHeilverfahren —Elektrotherapie—Bäderkuren — Erziehung — Nachhilfe-Unterricht — GesunderFerien¬
aufenthalt . I5ö0a.6.4

Prospekte durch die pädagogisrhe L̂eiterin

Fni Eliy WeiskopfGraümOller, Huf M Mit.

8MWWMWM

,app«nau
Station der Eisenbahnlinie Hcidelberg-HeUbronn .

ÜHcc dem Pztotektorat J* LH . der Groesherzogin von
Kurxeit /. Mai bis Ende Oktober .

Neuerbatties Solbad, höchstgradige Sole. Sol-, KohlensäureDampf - undMoorbäder, Doache und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen rheu-
matjsaien Leiden , chronischen Knodien - and Gelenkseiterungen. Skrophulose,PaJuus , Frauenkrankheiten usw. Schöne Anlagen und Hodtwaldungen. Herr-liehe Ausflüge ins nähr NeckariaL Gute Verpflegung in mehreren Galthäfenund Pensionen, sowie bei Privatem *“ - **rospekte, Auskunfterteilt das Bürgermeisteramt

Filzbach Hotel
und

„ Pension
am Hallensee , 712 ni ii . 91 .

I *ra * htv . geleg . Kurhaus . Schattige Gartenanlagen, Badeeinrichtung. Tel Elektr. Licht. Kuranten,Passanten, Vereinen u. Schulen best , empfohlen . Pension von 5 Pr . an per NeueibauteDependance . —
Prospekte . — 3200a.6.1 Lamm -Menzi , Propr.

Königlich Bayerisches Mineralbad , Eisenbahnlinie Elm -6emünden
Saison 1 . Mai bis Mitte September { Lokalbahn ab Jossa.

Spezialbad für Hamleidende , seit Jahrhund. mediz . bek . Stahl- u. Moorbad.
UfornüFIOF flnollo hervorragendheilkräftig bei harnsaurer Diathese ,ncruailtfi yllolIG bei 'Gicht, Nieren - , Stein -, Gries- u . Blasenleiden .
Stablquelle erprobt gegen Blutarmut, Frauen- und Nervenkrankheiten.
Siraiberger Quelle bewährt bei chronischen und akuten Katarrhen des

Rachens, Kehlkopfes etc . — Berühmte Spezialärzte .
’

Prächtige , waldreiche Umgebung . — VorzügL Kapelle . — Reunions .

Kgl , Kurhaus
Neues modernes Hotel

mit weiteren 9 im kgl. Kurpark ge¬
legenen , vorzüglich ausgestatteten
Logierhäusem. Elektr . Beleuchtung .
Vorzügliche Verpflegung . Pension.

Sehr solide Preise.
Prospekte gratis durch Verwaltung des Königlichen Mineralbades Brückenau. 2918a

in Vorarlberg
Luftkurort (1024 Meter ü . d . M.)

Station Bludenz an der Arlbergbahn
herrliche , wind- und staubfreie Lage im Hochgebirge , von Waldungen um¬
geben , am Fuße des Lünersees und der Scesaplana. 2634a

„Hotel o. Pension Hoch“
bestrenommiertes Haus, behaglich eingerichtete Zimmer, großer Speisesaal ,
gedeckte Veranda, Garten, elektrische Beleuchtung , Kühlanlage , Bäder im
Hause 1‘J, Stunden mit Wagen von Bludenz entfernt , eigene Fuhrwerke am
Bahnhof Bludenz ; Post und Telefon im Hause. Geöffnet von Mai bis Oktober.

Pensionspreis von K. 6.— aufwärts je nach Zimmer. Vor und nach der
Hochsaison ermäßigte Preise . — Prospekte gratis durch die Leitung.

lodener
Sprudel

am

Radlum - Emanatorlum . — Modern ausgebtuter Kurort gegea Er¬
krankung der Atmungsorgane , Herzleiden . 28 Heilquellen, natur -
warme , kohlensaure Sprudelbäder * Neueingericbtetes Badebaus.

Grösstes Inhalatorium des In - tu Auslandes . « 30 Minuten von Frankfurt a *3L )

Wasserversanddurch d.Bruunenver- Mediko - mechanisches Institut . Fay’s achte Sodener Miaeraj-
, . „ . Pimtiilon wpirdftn hjik d<>nTTAfirf«iAn»nwaltung . Geeignet für Winterkuren . Kurzeit 15. April bis 15 . Oktober , d« Gemeinde Soden h« S *täffi!

Prospekte durch die Kurdirektion und die Filialen Rudolf Mosse

ca
9»

Evangelische Stadtgemeinde .
Trinitatisfest .

Stadtkirchc . 149 Uhr Militärgottesdienst : Garnisonvikar Schwaab.
49 Uhr : Siadtpfr . Kühlcwein . 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfarrer
Kühlewcin . — Kleine Kirche . 1410 Uhr : Stadtvikär Brauß . 1412 Uhr
Kindergottesd . : Hofpred. Fischer. 6 Uhr : Stadtvikar Mayer . — Schloß-
kirche. 10 Uhr : Hofvikar Brandt , — Johanneskirche . 8 Uhr : ^ Stadt -
Vikar Mayer . 149 Uhr Gemeindehaus Christenlehre : Stadtpf . Hinden-
lang . 10 Uhr : Siadtpfr . Hindentang . 1412 Uhr : Kindergottesdienst
Gemeindehaus : Stadtvikar Maver . — Christuskirche. 10 Uhr : totabb
Pfarrer Schilling . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Siadtpfr . Robde .6 Uhr Stadtvikar Rinkler . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr :
Stadtv . Rinkler . 1412 U . Christenlehre : Siadtpfr . Schilling. — Luther¬
kirche. 1410 II . : Siadtpfr . Weidemeier . 1412 U. Christenlehre : Siadtpfr .
Weidemeier. — Gartenstraße 22 . 1410 Uhr : Stadtvikar Mayer .
1412 Uhr Christenlehre : Siadtpfr . Rapp . — Ludwig-Wilhelm -Kran -
kenheim . 5 Uhr : Hofvikar Brandt , — Tiai »niffenhauSkirche . Vorm.10 Uhr : Pfarrer Katz . Abends 148 Uhr : Hilssgeiskl . Sitzler . —
Evang . Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst : Kudetten-
hauspfr . Augustin. — Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtt . Mühl ,burgi . ^ 1410 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . -1411 Uhr Kinder¬
gottesdienst : Stadtvikar Hessig .
Evang .-luther . Gemeinde » alte Friedhofkap . , Waldhornstr.

10 Uhr : Pfr . Fuchs. Kinderlehre : Nach Schluß des HauptgotteZ-
orenftes.

Wochengottesdienste .
Donnerstag , 22 . Mai . Kleine Kirche . 5 Uhr : Psr . Rodriguez-Spanien . Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Müller .

Evang . Stadtmission » Bereinshaus Adlerstr . 23 .
1412 Uhr Kindergottesdienst Adlerstr . 23 . Fällt aus . 1412 Uhr

Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Pfr . Jöst . 1412 Uhr Kinder -
,Gottesdienst in der Diakonissenhauskapelle: Stadtvikar Braus, . 143Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12 (Jugendabtei -lung ) . 3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Schweickert im Gemeinde¬haus der Südstadt . 4 Uhr Jungsrauenverein von Frl . Weber, Erb¬prinzenstr . 12. 144 Uhr Jungfrauensest Adlerstr . 23 . Der Abend¬gottesdienst fällt des Jungfrauenfestes wegen aus . 8 Uhr Blaukreuz -Persammlung . Montag , abends 8 Uhr : Bibelstunde Augustastr. 3 :Stadtm . Höschele. Mittwoch, abends 8 Uhr : Allgemeine Bibelstunde :Stadtm . Lieber. Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr -
Gebetstunde für Frauen . Fnchtag, abends 147 und 149 Uhr Vorbe¬reitung für den Kindergottesdienst .

Christ ! . Verein sunaer Männer , Kreuzstr . 23.
Dienstag . .abends 149 Uhr : Bibelbesprechnng. Donnerstag , nachm
Su Wr : Bibelbesprechung der Bäckergehilfen. Samstag , abends549 Uhr : Wochenichlußandacht.

Evanrieli 'ches Vereinshaus » Amalienstr. 77.Vorm . 1412 Uhr, Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allgem . Ver¬sammlung : Stadtmissionar Kies . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr Bortrag von Pfarrer Gräbener . Thema : „Erfüllungund Entsagung " . Montag , abends 8 Uhr : Jugendabteilung . Montagabends 149 Uhr : Blaukreuzverein . Dienstag , abends 149 Ubr : Bibel¬besprechung im Männer - und JünglingSverein . Mittwoch, abends'149 Uhr . Mg . Versammlung : Stadtm . Kies . Donnerstag , abends8 Uhr : Töchterverein. Donnerstag , abend? 149 Uhr : Mg . Versamm-lung Durlacherstr . 32 . Samstag , abends )49 Uhr : Gedetsvereinizung
•für Männer u . Jünglinge .

Katholische Stavtgemeinde .
St . Stephanskirche. 8 Uhr Frühmesse. 6 .Uhr hl . Messe mitGeneralkommunion für die Jungfrauenkongregation . 7 Uhr hl . MesseMit Generalkommunion für die Marienkinder . 149 Uhr Militär -aottesdienst in . Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u.Dred . 1412 Uhr Kindergottesdienst m . Pred . 143 Uhr ChristenlehreTur Mädchen . 3 Uhr Herz-Jesu -Andacht. 4 Uhr Versammlung der

•Marienkinder und Erstkommunion mädchen im Agneshaus . 148 Ubr
•Maiaudacht m . Pred . Kollekte für arme Theologen. — St . Bern -"46 Uhr Frühmesse : nach derselben Beginn der aloosiau.

• für . die Jm^ riige. 7 % hl . Äcgc u . GeneialkommMmn

der Jungfrauenkongregation . 8 Uhr Deutsche Singmesse m. Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . 143 Uhr Andacht zur Allerheilig-
sten Dreifaltigkeit . 7 Uhr Maiandacht m. Pred . Mittwoch, abends
148 Uhr : Fronleichnamsandacht . — Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh¬
messe mit MonatZkoMmunion der Männer u . Jünglinge . 8 Uhr
Deutsche Singmesie m. Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬
amt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . % 2 Uhr Christen¬
lehre für Mädchen. 143 Uhr Andacht zur heiligsten Dreifalnzkeit .7 Uhr Maiandacht mit Pred . u . Segen . — St . Binzentiuskapelle.
147 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Amt. 146 UhrMaiandacht . — St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr
Deutsche Singmesse m. Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬amt u . Pred . 1412 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . 2 Uhr Christen¬lehre für Mädchen. 143 Uhr Herz-Jesu -Bruderschaft mit Segen .7 Uhr Predigt u . Maiandacht mit Segen . — Rüppurr (St . Nikolaus-
nrches . 9 Uhr Deutsche Singmeffe m . Pred . Dienstag . 7 Uhr :
Schülergottesdienst . — St . Peter - u. Panlskirche . 946 Uhr Beicht -
gelegenheit. 6 Uhr Frühmesse. 6 , 147. 148 Uhr Austeilung der hl.Kommunion . 148 Uhr Deutsche Singmeffe m . Pred . 1410 Uhr Haupt -
gottesdienst m. Pred . 2 Uhr Andacht zur hl. Dreifaltigkeit . 148 UhrMaiaudacht mit Segen . — St . Michaelskirche (Beiertheims . 147 UhrFrühmesse u . Generalkommunion des Müttervereins . 149 UhrDeutiche Singmeffe m. Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amtu- Med -Ali Uhr Kindergottesdienst m . Pred . 1 Ubr Christenlehret . .Mädchen. 142 Uhr Herz -Jesu -Andacht m. Scgeir . 2 Uhr Monika-teier des Muttervereins . 7 Uhr Maiandacht m . Pred u Segen —
■st . ^ osephskirche (Stadtt . Grünwinkel ) . 6 Uhr Austeilung der hlKommumon u . .Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmeffe. 9 Uhr Haupt -9otteLd,en(t m. Amt u . Pred . 2 Uhr Andacht zur hl. Dreifaltigkeit .1 Uhr Marandacht .

(Alt -> Katholische Stavtperneinde .
Auferftehungskirche. 10 Uhr : Stadtpsarrer Bodenstein.Zionskirche der Ev . Genreinschaft » Beiertheimer Allee 4.Vorm . 1410 Uhr Predigt : Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder -gottesdienst. Nachm . 144 Uhr Predigt : Prediger Becker. Nachm . 145Uhr Jungsrauenverein . Dienstag , abends 149 Uhr Gebetsversamm-lung . Mittwoch, abends 149 Uhr Mäniier - u . Jünglingsverein . Don¬nerstag , abends 149 Uhr Predigt : Bischof Bowmann .

Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlftr.49b.
- .„ dorm . 1410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Nachmo Uhr Predigt . Montag , abends 149 Uhr Betstunde. Mittwoch, abends149 Uhr : Bibelstunde. Prediger Scharpff ._

Spezialität : 8234

in farbig und weiss.
Garantie für tadellosen Sitz u. Ausführ,
in den neuesten Dessins und Stoffen.

Percal, Zephyr , Oxford, -
Ventilation , Panama .

Grosse Auswahl in Einsätzen .

Adolf Honsel ,
Waidstrasse 20 , 1 Treppe .

MmsM> S ’Ä
gereinigt u . reapariert . 2117157J . Juciiiui , Göthestr . 25 a.Postkarte genügt .

®nm0 !t b,e ” 'flonb . und . lieben .Aufli. b . aewigenb . deutsch
Heb . mit besten Reser . B9W.22 . 1 .S
Frau impasse du ckampsde Mars , Villa du Park , .\ ani j .

fräuleinf
Sie haben, einen,
Flecken am Kleid!

Lassen Sie es reinigen
m der m

Färberei and
ckem . Waschanstalt wa

August Beiser
Hauptgeschäft :

HaricgrafMMtr . 33 .
Filiale : SohiHerstr . 2t ,

Telephon 13U
TadoUose Bexfieoon ^

Billige Preise .

MligeSchuhumen !
Um mein Lager vollständig z« rämne». verkante den

Restbestand
der noch vorhandenen Schnhwaren zu fabelhaft billige» Preisee.
W . Krüger , MlloiMlW

Adlerstraße 40 .

TEKKO
aic Iwhfackte a fcfehbMi »
firiakau .Snfa . Mläk u - SKnBA » -

o 5

Ö «

Druckardetten Mer Art .

I
iß
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Frankreich und die Kage.
(Tel . Bericht.)

= Pari «, 18. Mai . In der französischen Depntterienkammer
begründete Gnernier eingehend seine Interpellation über die
Haltung Frankreich« in der Balkankrise und bedauerte , daß Frank¬
reich an jener Aktion teilgenommen habe, um von der Türkei die Ab¬
tretung AdrianopelS und von Montenegro die Rückgabe von Skutari
zu verlangen .

Robert David trat hierauf in warmen Worten zu Gunsten der
Ansprüche Griechenlands ein.

Darnach ergriff der Minister des Auswärtigen , P i ch o n, das
Wort und gab eine ausführliche Darstellung der Balkankrife und be¬
tonte , daß die Tätigkeit Frankreichs von Anfang an darauf gerichtet
war , unter den Mächten die Einigkeit aufrecht zu erhalten . Die
Stutarifrage dürfe nicht so aufgefaßt werden , wie Guernier es ge¬tan . Es habe sich vor allem darum gehandelt , dem Balkankrieg raschein Ende zu machen . Durch den Fall Skutaris , welcher allerdings
mehr durch eine diplomatische als durch eine militärische Anstrengung
rrzielt worden sei (Lebhafter Beifall , Jaures ruft : 8000 Tote in den
Leitungen ) sei die Lage sehr verwickelt worden. Man mußte energischund rasch handeln . Wir können uns nicht genug beglückwünsche » zuder Londoner Botschafter-Reunion , deren Vorsitzender Greh alles gotantat , um den Frieden zu erhalte « . (Lebhafter Beifall .)

Pichon erwähnte sodann die Petersburger Botschafterkonferenz,«n welcher Delcassö wesentlich mitgewirkt habe , um eine Verständigung
zwischen Bulgarien und Rumänien herbeizuführen . Die Krise, welch«
Europa bedroht habe , sei beendet. Die verdienstvolle Weisheit Oester¬
reich-Ungarns , die friedliche Haltung Rußlands und die friedlich« Ge¬
sinnung Europas haben zu diesem Ergebnis hervorragend beigetragen
Frankreich hat darauf unaufhörlich seine Politik der Einigkeit , der
Eintracht , des Fortschritts und des Friedens begründet . Das Ziel
dieser Politik sei jüngst von Leon Bourgeois treMch mit den Worten
gekennzeichnet worden : „Man müsse trachten , daß Europa von einer
Seele erfüllt sei , daß es eine moralische Person werde, das Recht ver¬
teidig« und feine Pflicht erfülle .

" Diese Politik werde Frankreich
fortsetzen und im Einklang mit seinen Freunden und Verbündeten
seine Interessen wahren , eine Politik der Mäßigung und der Versöhn¬
lichkeit befürworten , in dem es den begründeten Rechten der Balkan ,verbündeten Rechnung trage und die wirtschaftliche Entwicklung oerTürkei fördere. (Lebhafter Beifall .)

Denis Cochin erklärte , Frankreich möge seine alten Rechte im
Orient wahren und wies dabei auf die gegenwärtigen Verhandlungen
Englands mit der Türkei hin , die angeblich mit der ZustimmungDeutschlands geführt werden . Er sei dafür , daß Deutschland sein mrtder Bagdadbahn verbundenes Werk zu gutem Ende führe , aber Frank ,
reich dürfe dabei nicht leer ausgehen . Man lege durch die militärischen
Rüstungen dem Volke große Opfer auf und müsse ihm auch dafür etn» ,bieten . Zm übrigen hege er die Ueberzeugung, daß der kriegerische
Geist der europäischen Völker sich nicht in Europa selbst , sondern zurVerbreitung der Zivilisation in Asten und Afrika betätigen werde.

Pichon erwiderte , die Kammer möge versichert sein, daß die
Regierung die moralischen und wirtschaftlichen Interessen nicht ver«
gesse, weder in Syrien noch sonstwo in einem Teile der asiatische »Türkei . (Lebhafter Beifall .)

Darauf wurde ein« die Erklärung der Regierung billigende Ver-
tranenstagesordnung einmütig durch Handaufheben angenommen .

Tages-Kundsrhau.
DeutscfteK Reick

— Berlin , 16 . Mai . (Tel .) Zur schon gemeldeten morgigen Ver,
mählung der Prinzessin Viktoria Margarete von Preußen mit dem

Bei einer Skitour in den WaHiser Alpen verunglückteunser teures Mitglied

IF Karl Seiz .
Wir verlieren in ihm einen unserer besten Skiläuferund einen schlichten , treuen und zuverlässigen Kameraden ,dessen Verlust wir sehr schwer empfinden.
Wir werden ihn nie vergessen .
Die Beerdigung findet Samstag , den 17 . Mai, abends6 Uhr , in Karlsruhe von der Friedhofkapelle aus statt .
Wir bitten unsere Mitglieder um recht grosse Be¬

teiligung .

Spezial -Trä U 6 P-Abteilung
in schwarzen Kleidern , mit u. ohne Crepe, schwarzen
Kostümen, Böcken , Blusen und Trauer - Mänteln,
Denkbar grösste Auswahl. Bekannt massige Preise .

Sofortige Abänderung m wenigen Stunden.

Hirt L Sick Nachfi,
Telephon 3120 . .. ..

Selbstaeber hat ca. Mk . 1500 _
auszuleihen in kleineren Beträgenvon Mk. 20.— ab ohne Vorspesen
gegen Sicherheit an Jedermann .

Angebote unter Nr . 8207 an die
Exped. der „Bad . Presse" . 3 .2

Silberbesteck
für Hotel geeignet , z« kaufen
gesucht . Gest. Offerten unterNr. 3tz71a an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten ._ 2 .2

Gebrauchte

ReMrier-Kch
z« kaufen gesucht. 3621a.2.2

Friedrich Raub ,Offenburg . Baden .

Zu verkaufen.
Leinene Bettdecke , neu . über 2Betten und ein Bandoninm , billigabzugeben. Krieg sir . 145 . 1 . St .

Kaus -Verkaus .
In Ettlingen ist ein sehr schönes ,neuerbautes , 2 stückig . Wohnhausmit ca 1300 qm Vor- u . Hintergartenin schöner freier Lage, zu 6° !, ren¬tierend , sofort sehr billig z„ ver¬kaufen .
Offerten unter Nr . B181S1 an dieExpedition der „Bad . Presse" erb.

Gespielte Pianinos 7122zu Jl 350 .— .M 380.— , Ji 425 .— , mitfünfjähriger Garantie zu verkaufen.
(Terlzahlungen nach Vereinbarung ).8 . Schweisgut , Erbvrinzenstr . 4.

2 SchansenslerWe».
320X240,320X180, Fenster u . Roll¬läden u . Fensterleibungen werden
billig abgegeben » B18225
_ Adlers » . 28 , il . Hof.

% iafjr * Foxterrier
weiblich , billig zu verkauf. B18221

WNhelmstraße 4. H., Hths. .

Prinzen Heinrich XXXIII . Reuß }. L. . traf heute nachmittag aus
dem Lehrter Bahnhof der Fürst Reuß j . L , der gleichzeitig seinen
Antrittsbesuch am Berliner Hofe macht , mit dem Erbprinzen von Reuß
s . L. und Gefolge ein . Prinz Eitel Friedrich war in Vertretung de«
Kaisers zum Empfang am Bahnhof erschienen .

DT . Berlin , 16 . Mai . (Tel .) Die bekannte Krupp-Affäre hat den
Staatssekretär von Tirpitz veranlaßt , auch in seinem Reffort eine
Untersuchung anstellen zu laffen, ob etwa Beamte des Reichsmarinc -
amts an diesen Dingen beteiligt gewesen sind . Die Untersuchung ist
jetzt mit dem Ergebnis abgeschlossen worden, daß keinerlei Verdacht
sich rechtfertigen läßt .
Die neue « Ausnahmegesetze für das Reichs¬

land .
PC . Straßburg, 16. Mai . (Privattel .) Die Nachricht

von den bevorstehenden Ausnahmegesetzen , die hier erst durch
die schon mitgeteilten Veröffentlichungen des »Matin - be¬
kannt geworden ist, hat naturgemäß Aufsehen hervorgerufen .
Man war hier auf derartige Ausnahmebestimmungen nicht
vorbereitet und weiß im Augenblick auch nicht, was die Re¬
gierung veranlaßt haben mag, die Vorlage jetzt einzu¬
bringen.

Man bringt sie aber mit den Vorkommnissen der letzten
Wochen, insbesondere mit der Art und Weise , wie die natio¬
nalistische Presse Elsaß-Lothringens in politischen Fragen her¬
vorgetreten ist, in Zusammenhang . Im Ministerium Elsaß -
Lothringens ist näheres über die beiden geplanten Anträge
nicht zu erfahre », wie auch die Straßburger Abendblätter
hierüber authentisches nicht zu berichten wissen .

Dänemark.
Von der Internationalen Seerechtskonferenz .

<= Kopenhagen , 16 . April . (Tel .) Die Internationale Seerechts¬
konferenz setzte heute die Verhandlungen mit einer Debatte über die
Sicherheit zur See sott .

Als Hauptpunkte nannte der Belgier Le Zeune die Forde¬
rungen betreffend drahtlose Telegraphie , wasserdichte Schotte«, Lads¬
linie und Rettungseinrichtungen . Sir Norman Hill hob die Be¬
deutung der Einführung internattonaler Regeln für die Sicherhett zurSee hervor . Diese Regeln dürsten allgemeine Richtlinien sein. Robert
Temperleq erklärte , er würde es für einen großen Vorteil an -
sehen , wenn die englischen Regel« über die Forderungen für die
Sicherheit international anerkannt würden , weil sie die besten aller
existierenden Regeln seien.

Advokat L ö f g r e n (Schweden) betonte ebenfalls die Rotwendiz -
keit der Einführung internationaler Regeln am besten in lleberein -
stimmnng mit England und hob gleichzeitig die Bedeutung inter¬
nationaler Strafbestimmungen hervor . Sir W . Rnnciman sprach
nachdrücklich für die Bestimmungen gegen die lleberlastung .

Frankreich.
Zur Berner Berständigungslonferenz .

-- - Paris , j.6. Mai . (Tel . ) Von der parlamentarischen Schieds¬
gerichtsgruppe wurde einstimmig ein Antrag angenommen , in welchem
den Schweizer Organisatoren der Berner Konferenz gedankt und kon¬
statiert wird , daß im ganzen Verlaufe der Konferenz beiderseits die
nationale Würde in hohem Maße in Erscheinung trat und daß das
Gesamtergebnis sehr zusriedenftellend sei .

Die Gruppe bestätigte die Ernennung der französisches . Mitglieder
und des ständigen Ausschusses .

verband der landwirtschaftlichen Uredtt»
genosienschaften in Baden.

— Karlsruhe , 17. Mai . Bei der gestrigen hier abgehaltenen
29. Hauptversammlung des Verbandes der landwirtschaftlichen Kredit,
genossenschaften im Grotzherzogtum Baden erstattete , wie schon kurz
erwähnt , Verbandsdirektor H a e ck e r den Jahresbericht . AuS
demselben geht hervor, daß im abgelaufenen Jahre die Mitgliederzahlder Vereine stark zugenommen hat und 14 Vereine mit 690 Mitglie¬
dern gegründet wurden . Der Verein Lichtental-Baden mit 5887 Mit¬
gliedern und über 3 Millionen Mark ist aus dem Verbände ausgeschie -
bcn. Ende 1912 zählte der Verband 450 Vereine mit 67 861 Mitglie -
dern . Im Jahre 1813 find 5 Genossenschaften mit 361 Mitgliedern
,»gegangen.

Im Berichtsjahre betrugen die Gesamteinnahmen 54 321618 Mark ,die Ausgaben 51 610 296 Mark , der Gesamtumsatz 105 931914 Mark
gegen dem Vorjahr 1911 108107 352 Mark , der Gesamtgewinn
S91 356 Mark , der Reservefonds 3 507 888 Mark , die Geschäftsanteile5 445 993 Mark , der durchschnittliche Umsatz einer Kaffe 235 928 Mk .,ber höchste Umsatz einer Kasse 4 054 094 Mark , der niederste Umsatzeiner Kasse 7016 Mark , der höchste Reingewinn einer Kasse 12 521 Mk.Der Geschäftsverkehr der Rhein . Hypothekenbank mit den ländlichenKreditvereinen 1912 ist folgender : Der Gelbumsatz bei der Ausgleiche-
stelle betrug 14,4 Millionen Mark mit 5099 Posten (im Vorjahre
17,2 Millionen Mark mit 5445 Posten .) Die Einzahlungen der Ver¬eine beliefen sich auf 6 982 050,96 Mark in 2603 Posten , die Abhebun¬gen auf 7 455 699,41 Mark in 2496 Posten.

Die Vcrbandsdirektion hat einstimmig beschlossen, neben demKreditverband eine neue Genossenschaft ins Leben zu rufen , die mit
dem Namen Landwirtschaftliche Kreditvcrbandskasse eine Hilsskassewerden soll zur Stärkung der Organisation und zur tcilweisen Eni -
lastung der Rheinischen Hypothekenbank, welche seit bald drei Jahr «
zehnten die ganze Haftnng für die Staatsgelder übernommen hat und
seither die Trägerin des gesamten Verbandskredites war . Die Kaff «,ist in einer Sitzung heute vormittag gegründet worden. Ter Zins ,fuß der Ausgleichkasse betrug bis zum 30 . November 1912 4 Prozentfür Einlagen und 4U Prozent für Kredite . Mit 1. Dezember 1915
sah sich die Verbandsdirektion mit Rücksicht auf den Stand des Geld.Marktes genöttgt , den Zinsfuß für Einlagen auf 4)4 Prozenjund den für Entnahmen auf 4% Prozent zu erhöhenDer Gesamtvorftand * ist persönlich bei dem Ministeriumdes Innern und dem Ministerium der Finanzen vorstellig gewordenund seinen Darlegungen ist es gelungen , daß der Staatslredit nickigekürzt wurde , und daß die Ausgleichkaffe die ersten 500 000 Mark zuProzent , und die zweiten 500 000 Mark zu 4 Prozent und di»dritten 500 000 Mark zu 4Vt Prozent erhält .

Die alljährliche Revision wurde im verflossenen Geschäftsjahr bei436 Vereinen durch 31 Revisoren vorgenommen. Die Kosten der Re¬
visionen betrugen 17 946 Mark ; die Hälfte hiervon mußte von denVereinen durch Umlage erhoben werden, der Rest wurde durch den
vom Großh . Ministerium des Innern gewährten Beitrag gedeckt . Die
Revisionsergebniffe sind im allgemeinen befriedigend. Eine sehr regeBeteiligung wiesen die in allen Teilen des Landes abgehaltenen Ber-
bandsversnmmlungen aus . Die Einführung der Hcimfparkaffe» hatweitere Fortschritte gemacht .

Die Berbandsrechnung , die mit 271447 Mark Aktiva, 197 201 Mk .Passiva und einem reinen Vermögen von 74 246 Mark abschließt, wurdevon der Prüfungskommission für richtig befunden und daher einstim-
mig genehmigt; dem Verbandsvorstand und dem Rechner wurde Ent¬
lastung erteilt .

kiii' Hm

für Jünglinge

für Hnüben

Ecke Kaiser-

Anzüge
Joppen
Saccos
Westen
Hosen

Anzüge
Joppen
Saccos
Wssten
Hosen

Anzüge
Blusen
Hosen

i. Herrenstraße.

Frisch cinnciroffen :
Diene Sommer»
M -Moffein

3 m 50

1 . 65 Mk.
io

Pfd .

Diene Spnniie
Kartoffeln
3 « ». 40 « tu.

10 Pfd . 1 » 30 ;:

Diene ippler
Zwiebeln!

Pfd .

Pfund

Pfg .

Pfg.

Frischer 32541
Kopfsalat

Kopf o Pfg.

Frische Ho« iiii»er

Schlange«
Gurken

, Cr. m. b H-
hOr*rh»ufjrtellt <fĉ

SchWmi«. eSÄSS:
8318262 Leisingftr . 33 im Hof.“

:t erhalten ,
verkaufen ." St . 1 , .
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^ tadtgarten bezw . Festhalle .
Morgen . Sonntag . 18 . Mai . 4 Uhr nachmittags.

Grotzes volkstümliches Konzert
aegdben von der

Feuerwehr - und Bürger - Kapelle Karlsruhe.
Leitung : Musikdirektor H. Lieie . Konigl . Lbermusikmetster a . T .

1 . ’Cfil -S'urto !
Musik-Folge :

r .euticöei; Luftschiffer- Marich .3 . Cuuprhtr » ^ ijr CiJer „ Ikradella "
3. Jfiin( ofie „ International/ ' .4. „In der Penusgroiie ". Walzer .5 . Cuöcrture zu „Berliner Luft " .
!"•. Loli für Tromvefe .

n ..Ick weift ein Herz , für das ick bete"
. Lied ,In „Die Liebe übers Grab hinaus " . Lied /7 . Fantasie ouS der Over „ Troubadour " .fi . ..Frühlingsblume " . Konzert - Mazurka .9 . Immer flott ! Marsch und Twosteev .10. „Eine luftige Fahrt durch die musikalische Welt"

Potpourri .11 . Puvpcken, du bist mein Augenstern ! Intermezzo13 . Notfeder . Indianisches Intermezzo .

Iren .
Flotow .
Necke .
Richardh.
Linckc.

Rodominskh.
Verdi .
Liese.
Fred Tuck.

Lankien.
Gilbert .
Mills .

Einlritk Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten 8302und von Kartenbesten . 30 PfgSonstige Personen . 60 Pfg
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
2ie Konzert -Abonnemcntskarten haben Giltigkeit .

3ie Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

COLOSSEUM.
Waldstraße 16/IS . Telephon 1938

0SST Letzte Vorstellung ^Heute Samstag abend 8 '/4 Uhr .
Mel des Frankfurter lelimen Theaters!

Artistische Direktion : Josef Juhäsz .
Neu! Das ewig Männliche . Neu !

Zum ersten Male in Karlsruhe !
Schwank in 1 Akt, mit großem Beifall in München u . Wien aufgeführt .
Neu! Die Gouvernante . Neu!

Ein Familienbild in 1 Akt , Repertoirstück
des Berliner Trianon - Theaters , ferner

Grosser Bunter Teil
mit neuem aktuellem Programm .

Gewöhnliche Colosseumspreise . — Vorverkauf im Colosseum und
in den bekannten Zigarrengeschäften . B181Ö3

Waldstr.
16/18. Colosseum Telephon

1938.
Sonntag « den 18 . Mai , abends 8 SI* Ehr :

Noch ein EXTRA - GASTSPIEL des
Frankfurter Intimen Theaters .

Art . Direktion : Josef Juhäsz .

Grosser Extra-Abend.
Xeue Gäste ! ! ! Allererste Kräfte ! ! !
Georg Kaiser , v.Metropollheat. z.Berlin. Conferencieru.Humoj-ist.

Gotte Hane ! E minie Göttenbach :
Soubrette , Gesang und Tanz . vom Chat Noir zu Berlin,

Jean Moreau !
der hervorragende deutsche Chansonier , hatte zweimal die hohe Aus¬
zeichnung , in Donaueschingen vor Sr . Maj. dem Kaiser vorzutragen .
Wilprecht v . d . Issel , erstklassiger Solo - Pianist und

musikalischer Leiter ,
1 ■■ 1 sowie die übrigen Darsteller . —

Eintrittskarten zu dieser Extra - Vorstellung sind ab heute nur im
Colosseum zu haben . — Kein Vorverkauf in Zigarrengeschäften .

Schluss der diesjährigen Saison im Colosseum . 818194
■a

„Friedrichshof “.
Beute Samstag abend im Garten :

A AAA kAA AAik AAA ^
4

$
GrossesMilMr-Konzert ;j

ausgeführt von der Kapelle des 8223
I . Bad. Leib-Dragoner-Regiments N

Leitung : Kgl . Obermusikmeister Köhn.
Eintritt 25 Pfg . Anfang 8 Uhr . W

äk Ar

Burghof - Garten
(Brauerei Hopfner. Karl -Wilhelmstr. 50).

Schattigster Garten der Residenz.
Sonntag, den 18. Mai a. c. : 8208

KrssrerMliitär-Uonrett
ausgefiihrt von einer gr . Abteilung der Kapelle des
Kad . Leiv - Dvag . - Regts . Nr « 20 .

Eintritt frei '. Rudolf Bundschuh .

Ävbelspäne
zum Einstreue » u . sonstig . zsivecken
ivrtwährcnd abzugeben . Bl8200

Schreinerei . Winterftratze 17.

Billig abzugeb . : Fast neuer Kind . -
Liegwag., Brennab ., schön . Regula -
tenr 8 .« , Zimmertisch fi eleg.
Tascheiidiwan.Chiffonnieru Bcrtiko
fast neu . Rintheimcrstr . A), Pt. Bi»»

Karlsruhe i . B .

Empfehlenswerte Karlsruher

Hotels , Restaurants, Cafes
QahAriCwiirrlin 'Lraif -an • Orollh . Kunsthallo und KupferstichkabinettkJCIldloWUI UIUKCilCII . Kunstgewerbemuseum . Großh . Sammlungen
— — — — — — ——— — — für Altertums - und Völkerkunde , flroßh .
Naturalierikabinett , Großh . Landesgewerbehalle . 8tädt . Vierordtbad . Rathaus , Großh .
Hof- und Laudesbibliothek . Großh . botanischer Gartet ), Großh . .Schloßgarten und Wild¬
park , Stadtgarten mit Tierpark . Badischer Kunstrerem , Heie.lispostgebäude . Großh .
Palais , Großh . Hoftheater . Stanclgnarticr für Ausflüge in den nahen Schwarz -
• ~ . wald und in die Pfälzer Berge . —

Haltestelle der elektr . Straßenbahn , Ecke Kaiser - u . Karlstr .
Telephon Ar . 8. Autostandplatz .

Restauration zum Rloninger , Karlsruhe
I nter neuer Leitung .

Erstes und bestfre <iuentiertes
Restaurant am Platze .

Sehenswerte Altdeutsche Bier - u . Resfaurationslokalitäten I
zu ebener Erde und 1 Treppe hoch. |

Gute Wiener Kiielie .
Billiger Abonnententisch .

SpEZialausschanh d. Bpsuepeigeselischaft vorm. S . Moningep
Treffpunkt der Fremden.

/
>m Cafe Bauer und im Ratskeller täglich

Künstler - Konzert

Konditorei u. Cafe R. Freund
am Hauptbahnhof .

Neu renoviertes , behagliches FamilieirCafe .
Reiche Auswahl in Torten . Kuchen u Defferts.

Aufmerksame Bedienung . :— : Tages Spezialitäten .

Am erican Bar

Kaiser Wilhelm - Passage 12 )52
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten

fnh . A . Köllig .

Restaurant „Terminus“
- - Durlacher Allee : - • -
Jeden Sonntag von 5 Uhr ab

Künstler - Konzert ,
Den Karlsruhe besuchenden Frem¬
den zur gefl. Kenntnis , dass die jj
w :. — - ■ ■- - - - T- — neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist .

Rarlicr ’ f' ltfk DrocCA * * am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durchUaUISLllC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den

19

%

i1- i ' M.i.

„ Kühler Krug "

Sonntag, den is. Mai

Gatte »

MIM - Xonrett
der grenadier - Kapelle.

Leitung : LSnigl . Musikmeister 8 eknb » g « N
Nnfang i ilbr. Eintritt einictzl . Programm 25 Pkg .

. .- Kinder frei . - ’
3012 «

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert Im
: --- grsrirn Saale rtatt . :- :

m
bi , lumi .

; .
Sonntag , den 18 . Mai 1913 :

Grosses Militär-
ausgeführt vom 3703a

SnratoeietliDtps Des Wischen Sraiit - Müiil« Sit. 14.
Anfang V,4 Uhr nachmittags.

Eintritt : 2V Pfg ._ Programm gratis .

Hotel Mhelmshöhe , Ettlingen.
Sonntag , den 18 Mai

rNilrtäv -TLonzevt
ausgcführt von der Kapelle der Unteroffizier - Schule .

Anfang 4 Nbr . 2318208 Eintritt 30 Pfg .

Rheinbad Maxau
Sonntag , den 18 . Mai , von , 1 Uhr nachmittags

Pom Endpunkt der neuen Motorboot - .sdaltestelle in 15 Min . zu erreichen ,
IDM" Eintritt 10 Pfg .

Es ladet zu zahlreichem Besuche ein : Eubas Kapi »cr,bci ge, .
Achtung ! Heute isamstag . de» l " . Mai : Neu !

Großes humoristisches Gastspiel
von Rudolf Schäfer .

Anfang 8 Uhr Eintritt frei
wozu freundlichst cinladct 2318249’ L,. Proner . „siSeneral v . Degenfeld " .

VW" Gvsstes lionzcvt ^
sindet am S onntaa . den 18 . d .M . von dem bestbekannteuPoffeu -EnsembleRadi Schäfer b

l
e
n
r „Zopsmdlüle

"
, sMMtauw. »a ;t

wozu freundlichst einladet _ 2318243_ Jacob Schoch .
Wäsche z . waschen bügeln w . an -

genomm . u . pünktl . besorgt. Dieselbe
w . abgeholt u . wieder zurückgebracht.
§>18204 Zähringerstr . 48 , Part .

Fahrrad für 20 Mb.
zu verkamen . 2318180

Werderstratze 31 , Hinterhaus .

Nr . 9

Karlsruhe .
Nr . 11

Karlsruhe .

Vom 17 . bis fncl . 30 . Mai ein
Riesenprogramm ohne Gleichen.

Das Erst - und Allein Aufführungsrecht
des

Grossen Weltfilois

Neu ! ! Neu ! !
3 Akte . In der Hauptrolle

Ida Nielsen
Sensationell U Anfang h 's Ende ruauusnd Noch nie
_ Dazu dagewesen .

das modern « Schauspiel lu S Akten

Wie die , Blätter . .
Q O O ,■* * *

.M .
Ferner : 5$u .

' ’
Hrieg Im Hause . Humorätisch.
Tag Im Film . Neueste Weitere!
Welche ist es . Komisch.
Am Lago Maggiore .

Naturaufnahme .

ülill'IHlillll. ..■wnawaa

B18136

Stück Kinderwagen , Klappwagen ,
8232 Stubenwagen , Spielwagen
finden Sie in meine» 300 gm grasten Verkaufs¬räumen fortwährend zum Perkause ausgestellt .Preise äußerst billig : nur prima Fabrikate , von
llU mi stranko- Persand . Perl . Sie Preisliste .Telefon 224 ! . Eig . Wertst . Zur prompten schnellen
Lierernng « > ttarlelrnhe . Rmalien -
emvneblt sich • * * »J str . 5 !l . amKaiserplaft .

veu»5rhe Nüdel

sls«Z' «. Geschäfts -VerHauf.
Im Zentrum einer (»lroßstadt Bodens ist nachweislich ein gutreut . .Hans mit gut geh . gröst . Iubrgeschäft , letzteres mit nur prima

langjäbr . treuer » undschaft, wegen Krankheit der Besitzerin iWitwe )alsbald zu verkaufe » . Selbstrefl . erf . näheres durch Bl826l
P . Amlaug , Karlsruhe i. B. . Amalieililr. 37. Tel. 3398.

Vollst . (Tlrtff Mk . 80 ver - 1 s jnnge . rassereine Rehvinschermod . eng. kaufen . Bl7807llRuden ) iolort zu verkaufen .3 .3 Lessingstrafte 33 . im Hof . IB18138 Lstendftr . l , 3 . Stock .

: 4

'
M
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Hochschule des FrauenveFeins Lahr.
i

Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichenKüche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch '
schule in ü >ahr (Baden ) , Bismarckstrasse Nr. 9. 1334a

I
Technikum Bodenbach a. d. Elbe .

Eine Bahnstunde südlich von Dresden . .
' . .

'
. Programm frei .

Abteilungen für Maschinenbau , Elektrotechnik , Architektur ,Hoch -, Tief - und Eisenbetonbau , Heizung und Lüftung .
Ausbildung von Ingenieuren , Architekten , Baumeistern , Technikern und
Werkmeistern . 82S4a .26 . 13

Beginn der Vorträge : 15 . Januar . 4 . April , 15 . luli und 4 . Oktober.

Hagel 8 Harth Karlsruhe
Telephon No . 10S . Stephanienatr . 47 .

besorgen
Gründungen von G . m . b . H . , Actien (Gesellschaften undGenossenschaften , Liquidationen. Aussergerictlt »Hohe Vergleiche bei Zahlungsstockungen ,Finanzierungen , Vermögensverwaltungen.
Vermittlung von Teilhaberschaften und Geschäftsan- undVerkäufen, Teilhaberauseinandersetzungen, Verträgejeder Art.
Revisionen von Geschäftsbetrieben, Büchern und Bilanzen.

Aufstellung von Bilanzen und Abrechnungen. Beratungin Steuerangelegenheiten. 3174
Bücher -Einrichtungen nach vereinfachtem und über¬

sichtlichem System. Ordnen vernachlässigter Bücher !

R . Ulrioti , Arzt
filr Phystkalfseh - diiitetische u . Homöopath . Heil weise

JVlollis (Kt . Glarus ) , Bahnstation Näfels.
Seit 25 Jahren durch seine Aufsehen erregenden Heilerfelgein Deutschland

und in der Schweiz rühmliehst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heilversuche versagten .

Als besonders geeignet für diese Behandlungsart erweisen sich : Nerven¬
leiden jeder Art, Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der Atmungsorgane ,
Magenleiden , Ischias , Rheumatismus , Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums , Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach , Diphteritis,Leberleiden . Gallen- u . Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwächezustände ,die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen . Zuckerkrankheiten , Hautausschläge ,
Augenentzflndungen , auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,
Kropf. Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs , Bandwurm , Impotenz (Män¬
nerschwäche ). Behandlung auch briefl. . ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden tägl. bis 9 Uhr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „schwache
Minner “

, für Fr . 1 .50 gegen Nachnahme . Aufnahme Erholungsbedürftige !
zu jeder Zeit . Herrliche Lage . Massige Preise . Anfragen sind 50 Pfg . in
Briefmarken beizufügen . Zahlreiche Dankschreiben aus allen Kreisen . Bl3740

CHRIST. OERTELKKE
[GROSSES LAGER:-
KAnC^ MRKaiN ..-

WQLLBKKEN.
STEPPDECKEN
PtQUEDECKEN .

TuU- 8ETTDE (KEN| |
SfikCm -

eAHDj
^MARW » .

BETTFEBERN
PLAUM,

ROSSHAAR.
iMATRATZENORtCL
f BETTBARCHEHE»

LEINEN .
j BAUMWOLLTUCH

DAdAJTEetc

SCH& FZIMMER - El N RICI1TÜN GEN J EDERr5TI CART
”

ÜBERNAHME KOMPLETTER ^AUSSTEUERN.

Die Apfelwein- Grotzkelterei von
Karl Wagner , Durlach

läßt in ihrem Lagerkeller Zehulstrafic \ Tr . 1 , Durlat -Ii

60,000 Ster reinen HWelil
20,000 Lir.

am 26 . und 27 . Mai , jeweils vormittags , öffentlich versteigern .
Ter Preis ist bei Abnahme von 100 Liter van 17—20. Mark festgesetzt .s Konsumvererne erhalten Zahlungsfrist bis Martini 1013 .

Fässer stehen leihweise zur Verfügung acaen kleine Bernütnna .

Gebrüder
Haas

Schutz

Borax -Kernseife
Marke

anerkannt
beste Haushaltseifa .

Schutz - Marke

Seifen - Pulver
* mit

höchstem Fettgehalt .
Bei Einsendung der Gutscheine erhält man

wertvolle Geschenke .
In allen einschlägigen Geschäften zu haben .

Alleinige Fabrikanten : 3572a

Sehr . Haas , seiwr., flolßil
Köuigl . Hoflieferanten .

Vertr. : Goftfr . Drollinger , Karlsruhe , Friedenstr . 12.

Weibliche Fiirmge
für ist- Frauen u. MKcheu.

Sprechstunde : Montag , Dienstag
Mittwoch , Donnerstag v . 3—4 Uhr ,
Zähringerstratze 71 , 1 Trevve .

i Pflege Dein Haar !
und immer wieder bei gutem Erfolg gegen

Brennessel - Spiritus

Hofapotheke*

s
O immer

a Schuppen , Dünnhaar , Haarausfall
B) mit
B Wendelsteiner
£ Häusner ’s
=3 allein eehte Original Hasche mit „Wendelsteiner
[g Kircherl “ eingeprägt 31k . 1 .—, 2 .—, 3 .— .
O Jalirzehntelang gebraucht !

2 Wohl das beste , kräftigste u . billigste Haarwuchsmittel!
S In allen Apotheken , Drogerien und Parfümerien .

Drogerie Carl Roth ; Th . Walz ; I . Lösch ; 0 . Fischer ;
J , Dehn Nacht . ; W. Tscheming ; L. Ellinger. 8032a

pWiS
MAINZ

•"-Ae !feSfes; Jnst ifut
*2& ätellenve

Ghauffeurscbule
Bingen a. Hb . ,

I Staatsaufsicht . Kostenloser !
| Stellennachweis . Prosp . frei I

Bad . Rote + |
Geld -Lotterie
Ziehung sicher 4 . Juni .

3328Gew .u . 1Präm . bar oh.Abz .

37000 Mk.
Mögt . Höchstgew.

15000 Mk.
Haupttreffer bar Geld

10000 Mk.
3327 Gew. u. I Präm . bar Geld

27000 Mk.
I non ä 1 Mk.. II Lose 10 Mk.,LUaC Porto u . Liste 25 Pfg. ,
empfiehlt Lott .- Unternehmer

]. Sturmer
Strassburgi . E . ,Langestr . 107 .

| Filiale : Kehla .Rh. ,Hauptstr . 47 j
InKarlsruhe : Carl Gütz ,

Hebelstrasse 11/15 ,
Gebr . Göhringer , Kaiserstr .
60,Woerner & Wehrle , Erb -

I prinzenstr . 29 . 3268a |

Hebamme
I . Klasse 8/72a

Frau Margot , Ctaot,
ICuc du Rhöue 22
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf

Mannborg -
Harmoniums

empfiehlt in großer Auswahl
der Alleinvertreter

für Karlsruhe und Umgebung

LSS Schweisgut
Hoflieferant 4114

4 Erbprinzensfr . 4

Tapeten !
Xaturel ! -Tapetcnb . lO ‘¥fB -<m
Gold - Tapeten „ 20 „ „in den schönsten und neueste «
Mustern . Man verlange tostensrei
Musterbuch Mro . 490 . 977a .20 . l5
Gebrndei - Lierrlei *. Lüneburg.

I !
ii!i

# 7

Naphtalin - Motoren
D . R . P . ang .

Billigste Kleinkraftmaschine für
Dauerbetriebe

Patent Diesel-Motoren
für Teeröl und Gasöl

bis zu größten Leistungen .

BENZ & CIE., MANNHEIM
Rheinische Automobil - u. Motoren - Fabrik, Aktiengesellschaft

Weißwein von 52 ,U an per 100 I
Rotwein „ 70 M .
Umweger , Markgräfler , Mehner ,
Älingelberger , Durvach . Wcißhcrbst ,
Zeller Rotwein , Affentaler ,
Tokaner , Malaga , Samos,Portwein ,
Wermutb in Leihsässern u . Flaschen ,

(Champagner :
Henkell , Burgeff , Kupscrbcrgii . a . m.

empftelstt 2538a *
Is^naz Schmalzte ,

Weinhandlung ,
Inhaber : L,«*o Burtscher

in Ctterötoeier (Badens .

Achtung ! ! !
Prima la ganz harte Bl927

Salami
nach ital . Art. — Orvelatwnrst
beste haltbare Winter-Ware , aus bestem
untersuchten Rofl-, Rind - u . Schweine -
Fleisch ä Pfd . 115 Pfg. Harte Kuack -
wiirst u .geräuch .Zuiigemvurst
ä Pfd. 70 Pfg. ab hier . — Jeder Ver¬
such führt zur dauernd . Nachbestellung .
Viele Anerkennungen . Versand nur
gegen Nachnahme.A . Schindler ,' Wurstfabrik , Chemnitz 22 , Sachsen

Abteilung : MOTORENBAU . !
* * *■» $»

,i8a

K O IW OBI LEN
für SATT - und HEISSDAMPF

GLEICHSTROM -
LOKOMOBILEN

mit Ventilsteuerung bis 600 PS
i»ra Maschinenfabrik

- BADENIA
Weinheim in Baden

chsme - « . Wazilemrrte »
» »« SO f versendet gegen vorherige Ein -
fifff sendung 3487a
JllL JullllUlikl 100 verschiedene Marken 60 ,j ,• 200 verschiedene Marken Jt .—

Spszialhausf . Reklame - n . Künstlermarken , Bruchsal.

Diese Menge Gerstenmalz gehört zur Her¬
stellung eines halben Liters 7429a

Köstritzer
Schwarzbieres

aus der Fürstlichen Brauerei Köstritz .
Daraus ergibt sich der auch ärztlich an¬
erkannte hohe Wert des Köstritzer
Schwarzbieres als Nähr -, Kraft - und

Gesundheitsmittel für Rekonvaleszenten , Blutarme , Bleichsüchtige ,
Nervöse , Ueberarbeitete , Schwächliche , stillende Mütter und
Wöchnerinnen . KöstritzerSch warzbier ist ein vorzügliches Familien -
Getränk . Jede Flasche muss ein Etikett mit dem - Fürst ) . Wappen
tragen . — Nur echt in der Hauptniederlage in Karlsruhe bei
Paul Barth , Biergrosshandlg . , Waldstrasse 7 Telephon 2137 ,
ferner erhältlich in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

<TT| g>1* bauen will, wende sich
vertrauensvoll an mich,I.kfass. Architektnrfirma übernimmt

die Plansertigung u . Bauleitung
allerorts unter gleichzeit . Beschaf¬
fung der Hypotheken , Vermittln ,
von Bauplätzen , Verwertung von
Baugelände , AnfteilungspläNe , Re¬
visionen , Gutacht ., Ausmaße , Haüs -
verwaltungen in sämtl . Städten .
Gest . Anfragen unter Nr . 2331a an
die Erped . der „ Bad . Presse "

. 27 .16

verfolgt das Prinzip:
gv *-> CIICfiaL - lur Schultern zurück . Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
solQFt imn t!aliuE § sohw . rve

8'
u. 8fwei (ert MM

Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Für Herren u . Knaben gleichzeit . Ersatzf . Hosenträg .

l *reis M. 4 .50 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Maß-
ang . : Brustumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .
Taillenweite . Man verlange iliustr . Broschüre .
Job . Unterwagner , 5469*

prallt . Bandagist u . Orthopädist , liaiserpassage 22 —28 .

leys Stoffwäsche
aus der Fabrik von Mey & Edlich in Leipzig-Plagwitz

ist der beste Ersatz für Leinenwäsche.
Elegant . Wohlfeil . Praktisch .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C .W .Keller,
I .udwigsplatz ; J . Duttenhöfer , Kaiserstr . 68,Filiale Lessingstr . 6 : Heinr . Tisch , Kronen¬
straße ; Ludwig Michel, Papierhandlung ,
Amalienstr . 45 : Job . Steitz , Waldstraße 42 ;
Karl Aug . Tensi Ww ., Adlerstraße . Ecke

i Kaiserstr ; Fritz Zirk , Marienstr . 37 : K . Wilh .
I Hofmann , Kaiserstrasse 69 . Emil Ganss ,Karlstr .76 ; Ludw. Erhardt , Erbprinzenstr . 27 ;
Adolf Schwinake , Gartenstr . 13 ; B. Albert

_ Tensi , Ecke Markgrafen - u . Kreuzstraße 20 ;Herrn. Rink .er , Scliützenstr . 38a : Aug . Grab. Adlerstr . 32 ; E . Riebecke ,Amalienstr . 25a ; — in K .- MlihlburffbeiFriedr . Loewel , sowie
in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen . 1935a
Ktan hüte sich vor Wacbaluimnseii mit ähnlichen Eti¬
ketten und Verpaehangen , sowie denselben Benennnngcn .

Trotz der hohen ischweine - Preife offeriere ich solange der
Vorrat reicht la frisch gesalz ., tierärztl . unters .; saub .

Schweinekleinfleisch
(besteh , ans fleischig . Köpfen , Qbrcn , Schnauzen , Pfoten pp .)bei Abnahme von nicht unter 30 Pfd . mit 25 Pfg . per Ptd .Postkalli enth . 9 Pfd . 2.70 Mk .

Alles ab hier p. Nachnahme . Nichtgesallendes retour .2478a ,4 . Al . Carstens , Altona 5 .

Adlerstrasse 7.

mm Hi »41429
Erfindnngsprobleme

versendet gratis
und franko „ Monopol Parjs " , 82
Avenue Emile Zola . Deutsche
Korrespondenzkarten 10 Pfennig .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
kleiver , Pfandscheine , Gebiffe .
Stiefel , Uhren , Gold , Silber u.
Brillanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen . sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür » weil das
größte Geschäft mehr wie rede
Konkurrenz. Gefl . Off . erbittet
Erstes größtes An - u . BerkaufS -
5470 geschäft . vorm . Levy
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

vorzügliches , Hartholz
gespalten, per Zentner
1 Mark ab Fabrikkof [I
fortwährend zu haben **

Südd. Furnierfabrih
Werderstrasse 7/9 .

Speise - Zwiebeln ,
neue Egyyter , hochprima Ware

per Zentner Ji 5 .—
bei Mehrabnabme entsprechend

billiger .

Speise - Kartoffeln
von l ’ l, Zoll aufwärts sortiert

Ella per Zentner M 2.80
Uvtodate . H 2.70
Woltman .. „ 3.60
Industrie „ „ Jt 2.60

offeriert

Joseph Lechner ,
Landesprodukten - Bersandhaus»

Herxheim , Pfalz , 59a
Telephon 21, Amt Rülzheim.

Apfelwein
in hervorragender Qualität , auS

den besten Sorten gekeltert
per Liter 22 Pfg.

Reinettenwein
20 . 12 per 25 Pfg . 442«
liefert in Gebinden von 46 Ltr . an
Karl Jhli , Achern MeH
Zahlreiche Anerkennung « ansallen Gesellschafrskretf««. ^ ^
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Damen-

BeinHleiderl
in allen r arben

nnd Arten

von Mk . 1 .90 an , gute Qualit .
Reformhaus Nenhert ,

Kaiserstrasse 122 . 8240mr Gejucht 1
Teilhaber mit 3 — 4000 Mk. zurErweiterung eines bereits besteh .Geschäfts der Putzmittelbranche .Lieferung an staatl . u . städt. Steborden , Militär , Hotels rc . Branche^
kenntniffe nicht erforderlich .Offerten unter Nr . BI8192 andie Exped. der . Bad . Presse"

. 2 .1

llimi d. 2—omonatl . Kurs ais
lllinn Buchh., Sekret , VerwettUUllX Einkommen bis 6000 Mk

.— Gegr. 1897. Prosp. frei64a Dir. Kfistner, Leipzig -! , ! 68

Ei « Kassierer
« «- Verkäufer
für eingeführte Tour in Karls¬ruhe von grobem Möbelhaus
gesucht. Nur Leute mit gutenEmpfehlungen , die schon ähnlichenPosten bekleidet haben , wollen fichmelden . Offerten unter Nr . 8099an die Expedition der „BadischenPreffe " erbeten . 2.2

Reisender
| zum Besuch von Privatkund -
fchaftgegenGehalt u . Provisiongesucht. Off. unt. Rr. B18289

>an die Exv. der, .Bad . Preffe " .

10—15 Marli
täglich leicht durch Verkauf einesBedarfsart . zu verd. B18256

Wilhelmftr. 34. 1 Tr.
KMsm. Lehrßellt.
Wir jucken per 1 . Juni auf unserBureau einen jungen Mann mitguter Schulbildung . 3708aHack dt Blau ,

Lrsenroarenfabrik Ettlingen ,Mörscherstr. 2 ._Suche für meine Medizinal »
Drogerie aufgeweckten 8057

Lehrling.
Drogerie Lang .

Jmges puleiti
aus achtbarer Familie , mit guterSchulbildung und ffotter Schrift ,mögl . bewandert im Maschinen¬schreiben (Smith Premier ) undStenogr ., für ein hiesiges Bureau
,gesucht. Kost und Logis im Hause,Eintritt kann sofort oder am3. Juni erfolgen .

Gefl. Offert , mit Photogr . und
Zeugnisabschriften unter Angabewer Gehaltsansprüche unt . Nr . 8247an die Exped. der „Bad . Presse .
. Zum jvsortigrn Eintritt suchtgrotzeS Fabrik - Etablissement einentüchtigen

Kontoristen.
Bewerber , die flott stenographieren

.und Maschinenschreibenkönnen, er¬halten den Vorzug . Offerten mit
«Zeugnisabschriften erbeten unter
„Kontorist " 3676a an die Exped .der „Bad . Preffe " erbet en. 2.2

Einige tüchtige

Zementarbeiter
für Zementputz herzustellen, von Eisenbetonbaugeschäft fotort gesucht,

Offerten unter Nr . 8248 an die Exped. der „Bad . Preffe erb

Wer - Gesuch.
Nüchterner , durchaus tüchtiger ,jüngerer Küfer mit guten Zeug-

ntiiett , der guch fahren kann, nndetdauernde , gut bezahlte Stellung bei
Max Hamburger, Ml.8238 Karlsruhe . 2.2
Für 1 . Juni tüchtiges

Zimmermädchen

Gesucht zum 1 . Juni williges,
fleitz. Mädchen , das kochen kann
und alle vorkoigmenden anderen
Arbeiten für besseren Haushalt nach
Baden - Baden . Lohn monatlich
2b Jl . Mündliche oder schriftliche
Anmeldung erbeten . BI8250

Ludwig -Wilhelmstr . 22 , pari.
Ord . , zuvcrl . Mädchen über l8

Jahr , gesucht , das im Kochen
etwas bewandert ist . Zu erfrag .
B18177 Stephanienstraßr 56.

otel. sowie ein Mädchen
üche u . Hausarbeit gesucht.

Offerten unter JRt . 8204_ an die

I
für Hoi
für Äü

Wedle StMtypW
per 1 . Juni auf größeres Anwalts -würo gesucht. Offerten unter Nr.8067 an die Expedition der „Bad .Presse " erbeten .

gewandt im Verkehr mit feinem
(Publikum und branchekundig für
-ein feines Tee - und Konfftnren -
-geschaft gesucht . Eintritt sofort
(oder 1. Juni , eventl . auch später .Sckriftl . Offerten mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit und Gehalts -
iansprüwen , ebenso Zeugnisabschrif¬ten erwünscht an die Expedition
-der „Bad . Preffe " unter Nr . 8248 .-Solche, die etwas Vorkenntnis fürs
(Büro haben , bevorzugt ._' « uit ) e für mein Aufschnitt-
.Geschäft für sofort oder 1 . Juniltüchtige, branchekundige

Verkäuferin
Zeugnisabschrift , nebst Gchalts -

.anspruchen u . Photographie erbittet
'Fritz Holweg , Metzgerei und
Wurstlerei, Lahr i. B . 3685a3.2

Solide , ältere

Jnstallatenre
(für Gas , Wasser n . Entwässerung
.sofort gesucht . 8210.2.2
Friedrich Maeycr ,

GarteuLraße 8 .

» öchin-Gefuch. -DU"
nur 1 . Juli oder früher wird in

gutes Haus eine tüchtige , gewandte
Köchin bei hohem Lohn u . guterBehandlung gesucht . Gute Zeug¬nisse oder Empfehlungen erforder¬lich. Zu erfragen B18002

Kriegstraße 4711.

Kochschülerin
zum Erlernen der feineren Küchewird sofort angenommen . B18199

Erbvrinzcnstraße 38 . n.

Hmhölterin
zur selbständigen Führung einesgut bürgerlichen Haushalts mitKindern gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenerbitte unter 3551a an die Expedit,der „Bad . Preffe " .
Mädchen, ehrlich u . sauber , zum

Mädchen-Gesuch .
Suche auf 1 . oder 15 . Juni ein

eyrliches u . williges Mädchen füralle Hausarbeiten u . eine Sstiil -fra» zu sofortigem Eintritt .B18244 Scheffelstr . 13, II.

Zu kleiner Familie
braves , fleißiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann, und willigjede Hausarb . verrichtet, bei gutemLohn gesucht . 7650

Augartenstraße 7, parterre.

Ein Mädchen ,das die bürgerliche Küche selbständigversieht nnd Hausarbeit mit über¬
nimmt , wird per 1 . Juni bei hohem
Lohn gesucht . Vorzustellen von
8—10 und 2—0.2 g Mr .
8200 .2.2 Kriegstratze 67 . III.“ Ein Mädchen 5183
aus guter Familie , welches bürger¬
lich kochen kann, wird bei hohem
Lohn sofort gesucht . Näheres bei
Herrn . Ries , Friedrichsplatz 7.

Gesucht
zum I . Juni in Haushalt durchauserfahr . Mädchen m . gut . Zeugnissen

Frau Professor Loren * ,2318063 Mozartstr . 1 .
Zuverlässiges Mädchen
auf sofort für kl . Familie gesucht .2318111.2.2 Sovliienstr . 60 , III.

Mauchen -Gesuch .
Auf 1 . Juni wird ein ehrliches,fleißiges Mädchen in Dienst ge¬

sucht . B18139
Dnrlacher -Allee 26, parterre .

Junges , anständiges , fleißiges
Mädchen

Rudolfstraße 15, 1 . St .
ißoflMhf »ui 1 . Juni tüchtiges
GWIUUH Mädchen für Kochen u.alle Hausarbeiten . 9—12 u . 3—7 Uhr2318248 Gartenstr . 83 , 3. St .
» Weil.B18246 Konter , Wielandtstr . 18.

Jung ., MäbiK » » per sofort
fleißiges -» »UväYkH gemcht.« 18266 Waldstraße 28 , 2. St .
Mädchen-Gesuch .
Fleißiges einfaches Mädchen, das

schon gedient hat , auf 1 . Jum für
Hausarbeit gesucht . B18267.2.1
Ecke Bark- u. Schönfeldstr . 1 , i . Lad.

Suche per sofort oder auf 1. Juniein Mädchen , das schon gedient hat ,
gegen bohen Lohn. 2) 18076

Wilbelmstratze 60 , 1 . Stock.
Ein tüchtiges Mädchen , das gut

kochen kann u . einen Teil der Haus¬arbeit übernimmt , wird aus 1 . Juni
gesucht . Zn erfr . Schloßplatz 8 , II.,
zwischen 1—5 Uhr. 2) 18006 .3 .2

Für kleinen Haushalt ordentl ..
gewissenhaftes Mädchen mit guten
Zeugnissen gesucht . Näb. 2318109 2.2

staiserftr . 233 , im Putzgeschäft.
Ein fleißiges Mädchen, das

schon gedient hat und sich willig
Sen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht wird auf 1. Juni gesucht.2317994 Hirschstraße 52 , II .

Gesucht auf 1 . Juni ein jüngeres
Mädchen, das die Hausarbeit ver¬
steht. Kochen nicht verlangt . B,««Kaiserstraße 34a . pcrrt.

Braves , fleiß . Mädchen, welch.
schon gedient hat , wird für 1 .
Juni gesucht. Zu erfr . B18142

Werdrrstraße 88 , Wirtschaft.
Auf I. Juni suche ein Mädchen,das selbständig allen häuslichenArbeiten vorstehen kann , bei guter

Bezahlung . « 18197 .3.1Kriegstratze 36 , 3 Treppen .

gesucht. Offerten unt . Nr . B18240
an die Exped. der „Bad . Presse"

Mädchen
finden dauernde Beschäftigung bei

A. Braun & Co .
8217 .2.2 Waldstraße 28 .

§«l !iijjige MoWin
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Offerte mit Gehaltsanspr . u. Zeug¬
nisabschriften unter Nr . 3692 an
die Exped. der „Bad . Ptesse " .

Tüchtige Schneiderin

Gesucht aus 1 . Juni tüchtiges ,braves Mädchen , welches schon ge¬dient . zu kl . Familie . Gelegenheit
das Kochen zu erlernen . B18LU5

Näheres « ovdienstr . 140. 1 . St.

Büglerinnen
auf Glattwasch zum sofortigenEintritt gesucht. B1792M .8C. Bardasch , Ettlingen .

Äausmann ^
24 I . alt , militärfrei , mit sämtl .
Kontorarbeiixn , Korresp. u . dovp .
Buchhaltung best , vertraut , sucht,
gest . auf Ia Zeugniffe , sofort oder
später anderw . dauernde Stellung
bei besch . Ansprüchen. Gefl. Offert ,unter Rr . B18122 an die Exped.der „Badischen Preffe " erb . 2.1

ManM. BilWlter,27 Jahre alt , kautionsfähig , mit
sämtl . Kontorarbeiten bestens ver¬
traut , sucht Stellung per 1 . Julids . Js . Offerten unter Rr . 8250
an die Exped. der „Bad . Preffe ".
MweMerLSE '''

Offerten unter Nr . 818255 andie Exped. der „ Bad . Presse" .

(leidet stark an Heiserkeit) , 25 Jahrealt , gelernter Kaufm . , gleich welcherArt , vielleicht schriftl. oder Hand¬arbeiten ; auch Inkasso einer Ver¬
sicherung rc. Offert , unter B18229
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Mechaniker
26 Jahre alt , möchte sich als
Chauffeur ausbilden . 2.2

Offerten unt . Nr . 3518118 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Fräulein ~* i
18 I . alt , welches über 1 Jahr in
ein . Spezial -Geschäft der Lebens¬
mittelbranche tätig war , auch Kennt¬
nisse anderer Branche besitzt , sucht
Stellung als Verkäuferin, hier od .auswärts . Prima Zeugnrsse stehen
zu Diensten . Offert , unt . B18018
an die Expedit , der „ Bad . Presse

1lnabhäng .,saub. Frau,gewandt im

sucht ständige Aushilfsstelle in bess.
Rest. Näheres unter Bl 8220 in
der Expedition der „ Bad . Preffe " .

welche im Kochen

Offerten unter Nr . Bl8198 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.
Dame , ffil "
wünscht die Führung besseren
Haushalts zu übernehmen.

Offerten unter Nr . B18241 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Vermietungen .
In Gengenbach

ist Haus Friedrichstr . IS . ganzoder geteilt , zu vermieten .
Näheres beim Eigentümer

5759 ' Veilchenstr . 7, Karlsruhe .

Südwestecke Badens , 126 Ar
(18 Ar bebaut ), Dampf - u.
Wasserkraft, Elektrizität ,
Bahnstation ^ günstigeAr¬
beiter - und Wohnungsver -
bältniffe . f. chem. Jnd . :
Weberei . Färberei rc. ge¬
eignet (vorzügl. Waffer ),sofort zu vermieten oder
billig zu verkaufe «.

Anfrag , unter 8 .
'8 . 4881

bef. Rudolf Blosse .
Basel . 3591a3.21

IV.
besteiugeführtes . in schönst a«
legenem Städtchen des uördl .bad. Schwarzwaldes , ist auf I.Oktober a. er. zu v ermieten
oder zu verkaufeu . Zur
Uebernahme des Warenlagers
find 3—4000 Mk. erforderlich.Offerte» unter Nr . 17981 an die
Exp , der „Bad . Preffe " erb. 2.2

Schöner 6067
Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an

per bald zu vermieten .
'

Auskunft
Hirschstratze 35 a , parterre, links
Schwanenftr . 36 ist ein schönerLaden mit Einrichtung und an¬
schließender 2 Zimmerwohnungund Magazin und Zubch. sofort
zu vermieten . Zu erfrag . Göthe-
strafie 45 . 3 . Stock. 7556*

Wer Aul
surjedcnZweckgeeignet
im Zentrum , nächst dem Haupt¬
bahnhof, 25X15 Meter , in feuer¬
sicherem Neubau , mit Fahrstuhl u.
Dampfheizung , elektr. Leitung so¬fort oder später zu vermieten .Näh . Steinstr . 23 . Druckereikontor.

, zu oeruneleü.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofortodei später zu vermieten . Näheresbeim Hauseigentümer 4. St . 1025 '

Zu vermieten
im Hause Ecke Kaiser - u. Wald¬
hornstraße 23 sofort oder später die

7 Zimmer mit Erker und 2 Bal -
konen , Bade -Zimmer , Küche . Speise¬kammer, 2 Mansarden , 2 Keller,Gas - u . elektrische Leitung . Innen¬
ausstattung (Tapeten und Anstrich)
nach Wahl und Wunsch des Mieters .
Wohnung eignet sich sowohl fürBureau wie besonders für Aus¬
übung der ärztlichen(zahnärztlichen )
Praxrs .BesichtigungjederzeitkHaus-
meisterj. NähereÄuskunft im An -
waltsburea «, Kaiserstraße 1««.3. Stock . 6954

in die
Jollystratze 11
schöner freier Lage, ist

Wohnung im 3 . Stock, bestehendaus 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichlichem Zubehör, per 1 . Juli
d. Js . anderweitig zu vermieten .Näheres zu erfahren bei

Gössel , Kriegstr . 97 ,5758 . Büro im Hof.

Intelligentes Mädchen ,
nette Erscheinung , 23 Jahre alt ,
sucht in gutem Cafe Stellung , war
nur in Cafes tätig . Gefl. Offerten
unter B18232 an die Expedition
der „Bad . Presse" .

Geb . Mädchen
28 I . , im Kochen sowie allen
Haus - u . Handarbeiten durchaus
erfahren , sucht Stelle als Haus¬
hälterin oder als Stütze , würde
auch mutterlosen Haushalt über¬
nehmen, am liebsten auswärts .

Gefl . Off . unt . Nr . 2518188 an
die Exped. der ...Bad Presse" erb.

Junges , kräftiges
Mädchen

welchcs schon 1 Jahr in Stellung
war . sucht für den Vormittag
Beschäftigung. Bl 8089

Marirnstraße 18 IV .
Aufangsftellunl , gesucht

für kräftiges , zuverlässig . Mädchen
(Beamtentochter ) zu Kindern u . in

ushalt in vornehmem Hause,
ierten unter Nr . 2518224 an die

Expedition der „ Bad . Presse " .
Stelle sucht ein 15 jähriges

Mädchen vom Lande . 2518260
Näh . Zirkel 34 , Stb .. 2. St .

Offerten unter Nr . Bl8202 an die
Expedition der „ 25ad. Preffe " erb.

MhMgjiioemeteii
Karlstraße 37 , 3 Trepp . , ist eine

schöne geräumige Wohnung , ohne
vis-ä-vis, bestehend aus 6 Zimmern ,Badezimmer und sonstig. Zubehör ,per 1 . August zu vermieten . 6539

Näheres im Möbelladen.
Schäm 5 Simmr-Moum
mit Balkon und Terrasse u . allem
Zubehör auf 1 . Juli , in gutemHauseder Ältweststadt , zu vermieten .Preis 950 Mk. 5481 *

Näheres Borholzstraße 38 , III

zu vermieten ob.
zu verkaufeu .

In Ettliuge « schöne Billa . 7 Zimmer , Mansardem GaS und
elektr . Licht, herrschaftlich eingerichtet , großen Garten, sofort od«rspäter zu vermieten oder zu verkaufen .

Näheres Gipsermeister Bosch in Ettlingen .
548a

« it alle«» Zubehör, Ln bester Laie , zunächst
dem Bahnhof , per sofort oder spater zu vermiete» .

Näheres Kriegstratze 42 , 2. Stock. B17569.5.3

Herrschaftswohnung
von 7 Zimmern ( sehr groß), vis-ä- vis dem Museumsgarten in
Rastatt . Bahnhofstraße 4. sofort oder spater sehr preiswert
zu vermieten .

Ebendaselbst 3 ZzNlMtzrUwhUUNg ** ^
Näheres bei Photograph Paul Heinecke, 4. Stock . 8040.6.3

Mutig «1 oerrniefoL
Schönfeldstraße 5, parterre, ist

auf 1 . Juli 1913 eine schöne Drei¬
zimmerwohnung mit allem Zube¬
hör zum Preise von 500 Mark an
ruhige Familie zu vermieten . Näh.beim Portier der 6158 '
Rähmaschinenfabrik Karlsruhe ,vorm . Haid & Bfeu ,Karl -Wilhelmstr . 44 .

Wohnung zu verm .
Goethestraße 24 ist im 1 . Stock

eine schöne 4 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.Georg-Friedrichstr . 11 . Stock .

Tierziinmerwolinang
nebst allem Zubehör, ist auf 1 .Juli evtl, später zu verm . Näh.
Wilhelmstraße 45 , i . Lad. , Ecke
Luiienstraße ._ 2) 17678

In der schönsten Lage der Oftstadt
ist 3 Trep . hoch eine ncuzeitl . cinger .43iMemlmng
mit Mansarde , Küche und Keller»
billig zu vermieten . 7389'

Zu erfr . Rudolfstr . l .» , Part . , lks .
UeilchLNstrake 7

ist schöne 4 Zimmrrwohnung auf
1 . Juli zu vermieten . 5761 '
Näh beim Eigentümer daselbst.

Wohnung zu vermieten.
Rheinstratzc Rr . 123 , im Stadt¬teil Mühlburg , ist die Mansardeu -

Wohnung , bestehend aus 2 großenZimmern , Küche u . Zubehör 'aufiofect oder jpäier an eine ruhigeFamilie zu vermieten . 2518072.3.2Zu erfrage » daselbst.

Götheslratze 43
ist im 3. Stock eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Keller auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
1 . Stock nachmittags . « 18028 .2 .2

Verlchenstratze 7 . ■
ist hübsche Dachwohnung per 1 .
Juli zu vermieten . 5760 '

Räh . im Hinterhaus daselbst .
Boeckhstraßc "27 , 2. Stock (neues
Haus ), mod. 4 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh . Klauprecht-
straße 15 , parterre. B17474.5 .4

Durlachcr Allee 15, rghig. Haus,
sonnige Wohnung von 5 gr . Zim¬
mern , Balkon , Bad , L-pcisek. und
Garten auf 1 . Juli zu vermieten.
Näh . I . Stack . 5690

Herrenstr . 58 (vis-ä-vis dem Großh .
Garten , schöne 6 Zimmerwohn -
nng , Küche , Keller, Mansarde auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
eine Treppe boch . 2518228

Kaiserstraße 108 ist eine schöne
Wohnung von 6 Zimmern, Bade¬
zimmer , ispeisekammer, Balkon,zu vermieten . Näh . im 3. Stock .

Luisenstraße 59 sind Mansarden¬
wohnungen von 2 Zimmern , Küche,Keller auf 1 . Juni zu vermieten .
Näheres parterre . 2518113.2 .2

Marienstr . 36 ist eine Wohnung
von ö Zimmern nebst Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
II . Stock . 8086

Werderstraßc 16 eine Bierzimmcr -
wohnung mit Zubehör aus 1 . Juli
zu vermieten . Parterre , zu er¬
fragen . « 17919

Mi li . .
sind je im 3. und 4 . Stock eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
Bad , Speisekammer auf 1 . Juli
zu vermieten .

Näheres parterre . 6762
Telefon 1828 .

Lindenplatz 4, Möhlburg , ist eine
kleinere Wohnung auf 1 . Juni
an kleine Familie zu vermieten .Näh . daselbst im Lade» . 8246* '

Stadtteil Rüppurr .
Göhrcnstraßc 7 , beim Albtalbahn-

Iiof , ist eine schöne geräumige
Dreizimmerwohnung mit reich ! .
Zubehör u . Garten auf 1 . Juli
zu vermieten . « 17915

Durlach .
Schöne Fünfzimmerwohnung mit

zroßer Küche , Speisekammer , Bal¬
lon und allem Zubehör , in freier
Lage , ohne vis-ä-vis, auf 1 . Julioder früher zu vermieten . B18212

Grötzingerstraße 44 , 1 . Stock.
Ettlingen .

Eine sommerliche 3 Zimmcr -
Wohnnng ev . mit Gartenant . auf
1 . Juli zu verm . Rheinstr . 110 .
! i1ktU00N Bulacherstr . 7 lbeim
NuUlffku , Exerzierplatz und
Staatsbahnh .) , ist in freier , ruhig .
Lage eine schöne Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör auf
1 . Juni od . 1 . Juli zu vermieten .

Näh. daselbst im 1 . Stock . B18233

Aellerer Herr
findet angenehmes , dauerndes
Heim in ruhiger , kinderlos. Familieu . schöner freier Lage.

Gefl. Offerten unter Nr . 7602 andie Exped. der „Bad . Presse" erbet.
Wohn- u. Schlafzimmer

evtl, einzelne Zimmer schön möbl.ohne vis -a-vis in der Nähe der
Traaonerkascrnc mit Sck^ cibtischu. Bücherschrank, sofort billig zuvermieten . B18145

Kaiferallce 35 , III . wtock.
Schön möbl . Wohn - u . Schlaf¬

zimmer in ruhigemHause zu verm .B18222.3 .1 Leopoldstraße 4.
1 dis 2 schön möblierte *

Zimmer
in gutem Hause (Wcststadt) an
ruhigen Herrn oder Tanre zu ver¬
mieten. Zu erfragen u . Nr . 7445
in der Exped. der ..Bad . Presse".

Mansardenzimmer , leer , groß ,
billig zu vermieten , ev. gegen
Dienstleistung . 2)18054

Kaiserstraße 87 , IV . Stock .

Möbl . Parterrezimmer mit sep
Eingang ist ans 1 . Juni billig zu
vermieten . Augustostr . 13, p . Ike.
hai iuti: .Xarlstr . 2518073.2.2

Adlerstr . 18, 3. St . Ecke Zährlnger -
straße ist ein schönmöbl. Zimmer
für sofort od. spater zu vermieten .

Akademiestr . 5, III . St ., freundl .
Mansardenzimmer , unmöbl ., zu
vermieten . 2918190

Akademiestraße 43 , pari ., gegen¬über dem Palais Prinz Max , ist
ein gut möbl. Zimmer an einen
besseren Herrn auf 1. Juni zu
vermieten . B18264.L.1

Hans -Thomastr . 3, 2. St ., ist ein
elegantes Zimmer an sol . Herrn
auf 1 . Juni zu verm . 3517959.4.3

Kaiser -Allee 31 , 4. Stock, ist ein
schönes gut möbliertes Zimmer
mit ganzer Pension an Dame M
vermieten . Näh . daselbst. B17596

Kaiserstraße 175 , 3 Treppen , gut
möbl. Zimmer m. o. o. Pension
p . 1 . Juni zu verm . 2318125

Karlstr . 21 , 2 Treppen hoch, ist ein
großes , gut möbliert . Zimmer zu
mäßig . Preis zu vermiet . B18036

A«kl-MeIM .irMlme .
schönes Wohn - u . Schlafzimmer
bei kinderloser Familie sofort o.
später zu vermieten . « 17918

Klauprechtstraße 2, IV, rechts , ist
ein freundl . möbl . Zimmer mit
fepar . Eingang sofort zu ver¬
mieten . B18245

Klauprechtstr. li), 2, St ., hübsches,
separat . Zimmer mit Pension zuvermieten per 1 . Juni bei Witwe
ohne Kinder . B18143L.2

Kronenstri 22 , 4. Stock, nächst
Kaiserstraße , Schloßseite , ist auf
1. Juni gut möbl. Zimmer an
solid. Herrn zu verm . B18032.2.2

Lammstraße 3 . 1 Treppe , ist auf
sofort fein möbl . Zimmer zu
vermieten . B17568.8.3

Lefftnastraße 13. 2 . St . , ist schönes
möbliertes Zimmer auf 1 . Juni
zu vermieten . « 18101.312

Marienstr . 22 , 3. Stock , ist ein un¬
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang zu vermieten . Ä18078.2.2

Rüppurrerstr . 17 , 2 . Stock , ist ein
sep., gut möbliert . Zimmer sofort
billig zu vermieten . B1M16

Rüppurrerstr . 23 , 3 . St . rechts, ist
ein möbliertes Zimmer zu
vermieten . B1821Q .L1

Schiüerstr . 27 , 4. Stock, links , ist
ein möbliertes , freundl . Zimmer
billig zu vermieten . « 18226.2.1

Schütz -nstraße 2, III . St . , rechts,beim Siadtgartzen , ist ein fein
möbl . Zimmer an einen soliden
Herrn zu vermieten . 2517756

Sophienstratze 41 , 2 Treppen , ist
ein gut möbl. Zimmer mit Pension
sofort zu vermieten . « 18069 .5.2

Steinstr . 3,- 3 Tr . hoch , ist ein aut
möbl. Zimmer zu vermiet . B18086

Waldstraße 20 , lll ., ist sofort oder
I . Juni ein schönes Zimmer an
bess., solid . Hrn . zu verm . B18029

Waldstr . 40c , 11, r „ ist elegant
mob ! . Wohn- und Schlafzimmer ,separat . Eingang , Gas . Schreib¬
tisch , aller - Komf. per sofort zuvermieten . B18091L .2

Zähringerstraße 12 III ist ein ein¬
fach möbl. Zimmer auf sofort zuvermieten . B18129

Zähringerstraße 15 , 2 . St ., ist ein
schönes , freundliches , möbliertes
Mansardenzimmer sofort zu ver¬
mieten . « 18133 .2.2

Zirkel 16,1 .. schönes Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu ver¬
mieten . B18218

hMiei>Gesuche . 1
Nähe neuen Hausttbahnhoses

6 Zimmer -Wohnung Hochpart . od.
3 . Stock v . kl . Familie per 1 . Okt.
gesucht. Gefl. Angebote mit Preis
unter Nr. 2518005 an die ^ ped.
der „ Bad . Preffe " erbeten . 2.2

Wohnungs -Gesuch.
Auf 1 . Juli wird von kinderlosem

Ehepaar 3 Zimmerwohnung ge¬
sucht. Offerten sind unter Nr .
B18263 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " zu richten.
f ) Zimmerwohnung von kleiner-c Familie auf 1. Okt. zu mieten
ll gesucht. Süd - oder Südwest -

stadt bevorzugt . Offerten mit
Angabe des Preises und Zubehörsunter Rr . Bl8237 an die Exped.der „Badischen Presse" erbeten .

Gas ii . Glasabichluß sofort oder
1 . Juni zu mieten gesucht . Off .unter Nr . B17920 ßu die Exped.der „Bad . Vreste" trbrtm .
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Verreisen
Sie ?

so besorgt Ihnen Ihr RoiSOgepäck von und zum Bdhnhof
zu jeder Tag- u . Nachtzeit am raschesten und billigsten die

Amtl . Gepäck- u. Expressgut -Bestätterei
Werner & Gärtner

------ - ------ ------ Bureau : Hauptbahnhof — Expressguthalle == == =
Automobil , Fuhrwerke , Radfahrer . Agentur der Mannheimer Reisegepäckversicherung .

Xarif :
stucken bis 25 kg . .

Beförderung von Gepäck¬
stücken über 25 ko

Handgepäck , kleinere
Stücke , pro Stück . .

30
10i

~MS ~ Zur Bestellung benützen Sie
Teiephonrut oder unsere roten Be¬
stellkarten durch unfrankiertes Ein¬
werfen in beliebigen Briefkasten .

gjiiiiuiiuumiiiiiituL
-niiiuii .u .iiiiitiiiiiniiimimuii .m .i.Ni.miiiumji .mn -.ml ;um .. . . .

Preussisdie
ufhz-Miniflerium
eitcüteuns Auftragauf Lieferung von
40 Jdeal -
Schreibmafchmen

Ein \ vejfererBeweisfür die Giftc derJdeal -
Schreibmasdxmen .

Seidel u . Naumann Ar G.Dresden .
LZEugen Langer , Karlsruhe , Telephon 793 .

>inmnniiuimnnajiiniin immifliuu ruiUimimjifH BrBnnmmiiiiinnummM»innnniTTTffniTTr

Aug . Kohlmeier
| Kaiserstr. 112 . eine Treppe , Telephon 3132 j

Atelier
| für feine Damen -Schneiderei . I
I ii

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe von heute ab

Modell -
Jackenkleider u . Mäntel

zu bedeutend 8237 g

herabgesetzten Preisen.

Pfäuder -
Versteigerung .

Am Mittwoch , den 2t . Mai
1813. vormittags von 8 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findet
rm Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6 , 2. Stock .
Die öiMlidie Mtigernm

öcr oecfollenen WM
Nr. 21430 bis mit Nr . 23 718
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird' l? Stunde vor Versteigerungsbe -
ginn geöffnet. — Die Kaffe bleibt
am Versteigerungstage , sowie
am Nachmittag des vorhergehen¬
den Tages geschloffen. 6946 .2.2

Karlsruhe , den 10. Mai 1913 .
Stadt . Mandkeiykasse .

PserS - Verstcherilpz.
Am Montag , den 13. Mai 1813,

vormittags 18 llhr . findet an der
Ostfront der Telegraphen -Kaserne
der Verkauf eines ausrangierten
Dienstvferdes gegen Barzahlungstatt . 3707a
Telegraphen -Bataillon Nr . 4.

hochfeine
Cigarren
Kistchen 50 u . 100 Stück
pro Mille lOO .— Mk.

5 % Sconto bei Kassa .

10 pf&
L e. Hiebe

öroßherz .Badischerand
Herzogi . Sachs . Hoflief .

Karlsruhe - Hauptpost
5088 Telephon 767 .

In ca . 788 Einwohner zählen-
der .aufblühend .Ortschaft(Hoden¬
zollerni 9,Stunde vonderBahn -
stniion entfernt, habe ich. am
schönsten Platze des Ortes , «ine
gut gehende

Gastwirtschaft
mit neuen Gebäulichkeiten und
größerem Saal . freistehender
Scheuer u. Stallung , sowie ea .38 Morgen bester Hecker und
Wiesen an solide Leute preiswert

ZU verkaufen.
Bet mäkligerAnzahlung werden

die Bedingungen sehr günstig
gestellt . 3650a .2 . I

Joseph Schatz , Hofhändl . .
Konstanz .

HaMecklls.
Ein 2stäck . Wohnh. mit Oelon .

Gebäude , worin zurz . ein Waren¬
geschäft betrieben wird , in zu¬
kunftsreich . Ort , ist Umstände halb
billig zu verkaufen.

Gefl Anfragen unter Nr . 3705a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Grundstück in Ettlingen .Größe 12 Ar , Rebstück , auch als
Bauplatz geeignet, zu verkaufen .Zn erfragen unter Nr . B18175 in
der Expedition der „Bad . Presse" .

Pserd ^verkauf
eine schwarzbraune
Stute wird , weil
überzähl . , dem Ver-

ir̂ Tjfyf -tfrnr kaufe uusgesetzt.

DurlachzMMaßeSg
Ein fast noch neuer Bl8183 .2 .1

Einfpännerwageu
zu verkaufen. Beiertheim .Maria - Alexandrastrahe 14.

Mgtil - Veckiis.
2 gut erhaltene Landauer billig

zu verkaufen . 8226 .3 . lJoh. Brotz , Manenstrahe18 .
1 Waschkommode mit Marmor.I Diwan .
1 Chaiselongue .I Garnitur .
1 Nähmaschine. Singer .2 Chiffonniere .I Kommode.l Elektrifferapparat ,
1 Geige mit Kasten ,l Friseureinrichtnng . einfach ,1 Käfig . 1 .45X85X1 15,2 Firmenschilder , groß .
1 Billard , franz. .
1 Schreibpult .
1 Salzständer , Zement ,400 Bierflaschen , große u . kleine ,mit Verschluß, ohne Firma ,20 Flaschenkasten, eiserne

billig zu verkaufen . 8222
Hardtstr . 27 Tel 2291 .

Schöne Waschkommode m . Mar¬
mor HO .M, pol « chrank zum Ab¬
schlagen 22 ji , Kommode . Sofa ,pol halbfr . Bett . Tisch , Waschtisch ,Nähtisch. 3fl . Gasherd bill. zu verkf

Ludwig- WilHelmstr. 18 , Hof.
Herrenrad , Torp .- Freil . . wie neu ,umständeh. bill . zu verk . B17714
Degenfeldstraße 8IV , rechts.

Knaben-Rad. -dL
Freil . , bill. abzugeb. B17839

Kronenstraße 27 , lll . St .
Billig zu verkaufen : eis Kinder¬

bett , 2 sch . Bilder u . gr Goldrahm .Bl8195 Lacknerstr. 26. 4 . St ., l .

Total - Ausverkauf
meines

Herren - Hontektions - Geschäftes
bringe ich

leichle SunDtrheUHiwq
(Alpacca , Lüstre, Rohseide und Flanell)

zu

ir nicht wiederkehrenden, billigen Preisen .
{iiiHmtMiiMfiiimmiiiiiHimmiiimtiiimiMiiiiMiiiiiiiiiiiiiimniimiHtfimiiiiiiiiimimmmm
| | Oie Ausverkaufs - Preise | |
11 sind neben den seitherigen Preisen in I f
§ i blauen Zahlen deutlich ansreschrieben. = 1S S - - I . ° SS
muTiimiiiiiimiiimmiiiiumiiUiimiiiiiiiitiimuimiiiiiiiiiiiiiimiiuiiiiifiiifiimiiiiiiuiiijTfm

Adolf Stein
V

Kaiserstraße 74 , am Marktplatz . 8228

J
Ernst Beim
Tei . 3193 Herrenstr . 16 Tei . 3193 j

| Verkaufsämtlicher N. 8 U Fabrikate . f |

| Neckarsuimer Fahrräder
mit Freil aut von Mk , — an

Zwei Jahre Garantie . “W

Besteingerichtete Reparaturwerk - |statte für Fahr - und Motorräder . 1
Fachmännische Bedienung 2bei billigster Berechnung .

Groß. Lfge in Fahrradzubehörteile
, u . Pneumatiks .

■■WUinllllllMMlZ
Das Spezial -Pelzwaren -Geschäft von

Gultav Sdiramkhe jr.
nächst der Kaiserstraße

Waldstr . 35 , schräg gegenüber dem Colosseum
empfiehlt sich zur 8231

Annahme von keir- unO Uolluaren
in RuEbewalirung

den Sommer über unter Garantie gegen Mottenund Feuersgefahr . Gleichzeitig empfehle meine
beliebte» Sommer -Reparaturen.

Das Auf arbeiten und Färben von braun gewordenenoder abgeriebenen Skunks in vorzüglicher Aus¬
führung und billigster Berechnung -

Auf Wunsch werden die Gegenstände abgeholt .

üfiitldic Privat-
Eatkivdvvga- Klinik

(13 (»ff sehr gut erhalt . , mit od•̂ J’f * ** ohne Federn und Sosarot , Plüsch, billig zu verkaufen .8318203 Zähringerstr . 46 , pari .
2 Wb . Verteil, l HiMbetl
1 Herd . 1 Schaft , eichener Kraut¬ständer. 3318263

Markgrafeustrahe 7. 3 . Stock.

Versand durch Deutschland
von Mk . 20 .— an portofrei.

Eleg . Kinderlieg - u . sitzwagen .bereitsneu . Zweifitzer-Klappsvort-
Wagen billig zu verkauf . B18065

Lachnerstraße 18. 3 . St , rechtsÄerrensahrrad ^Damen - Fahrrad . fabeECo§
erhalten

Freilauf , billig zu verkauf . B18251
Baumeisterstratze 38, pari .

Kreil ., billig zu verkaufen . B18252
Marienstraße 15. 2. Hof. auch im Flicken bewandert , sucht

Heimarbeit . Gute Empfehlung ,
stehen zu Diensten . B17348.4 .4

Sofienstraße 112. IV.

Raer rue Pasteur 36, Nancy
nimmt Damen z. Entbindung auf .

Strengste Diskretion.

bestickt, Gr . 42 , sind preiswert zuverlaufen . B18213
Kurvenstr. II , 2. Stock, rechts

Herrenrad . Torp .- Freilauf . wie
neu, umständeh . billig zu verkaufen.
8917916.2.2 Durlacherstr . 57, I

Fahrrad - *reU fa,t neu
rlltg zu verkauf.

Kronenstr» 27, 3. St .B18130
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